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Chicago, Montag, 


Sin Seegefecht fol im Gange fein! 
Newport News, eutging allen Feinden 


roupriuz Wilhelm“ 


Anhaltend ſchwere V Verluſte: 


Fransofen 


Ihneiden bei den Kampfen 


im Weſten ſehr ſchlecht ab. 


Deutſches Vordringen am Bier 


von der Aſſe rien % e 

Berhin 12. April. (Drahtlos über Sayville, W. 9.) dentiche 
Striensamt meldet heute vom weitlicen Nriegsihanplas das Folgende: 

„Der Zunntag verlief an der weitlichen Aront verhältnißmäßig ruhig. 
Franzöſiſche Augriffe in den Argonnen, gegen unſere Stellung bei Gomöres, ı 


in dem Walde von Milly und im Walde von Ye Pretre wurden jämmtlid) | 
zurückgeſchlagen. 


„Als Vergeltung für das Werfen von Bomben auf die unbefeſtigte 
Stadt Mülheim ſeitens der Frauzoſen, wodurch drei Frauen getötet wurden, 
warfen wir Bomben auf die zentrale Gruppe der Befeſtigungen zu Nancy. , 

„Franuzöſiſche Offiziere, die nefanaen nenommen warden, madıten be | 
denticden Behörden die Angabe, dat; Kathedrale von Notre Tame in 
Karis, die Gallerien und der \nvalidendom für militarıfcdıe 
Zwede benütt werden. Zie iind mit Scheimerfern, Apparaten jr drabtloie 
Ielegraphie and Maſchinengeſchüten ausgeſtattet. 

Berlin, 12. Mpril. (liever Yondon.' 
meldete Zonntanabend vom weilisen Schnuplas: 

„Am Yier, in der Nahe von Fociele (jüdlich von Drei Graditen) ſtürm-⸗ 
ten wir drei Bauernhöfe, welche die Belgier beiebt achalten hatten; wır 
nahmen einen CT 74 Mann gefangen. | 

„in Heineren Gefechten nahe der Avere, bei Albert, blieben 50 Aranzo: | 
fen als Gefanaene in unjeren Händen. 

„In den weſt lichen ———— wurden nene franzöſiſche 
geſchlagen. 

„Die 
tiaer.. 

„Der Angriff, welchen verſtärkte franzöſiſche Streitkräfte frühmorgens 
in den Wäldern nördlich der Kombreshöhen eröffneten, jheiterte vollitändig; 
alle Stellungen aui den Höhen blieben in unierem Beiis. 

„Züdlic von Ailln nahmen hartnädine Nampfe, welde die nanze Nadıt 
hindur⸗ andauerten, einen für uns durchaus günſtigen Verlauf. 

„Dei einem mit ſtarken Streitkräften unternommenen, erfolgloſen Au— 
griff nördlich von Flirey hatten die Franzeſen ſchwere Verluſte zu verzeichnen. 

„Im Gehölz von LePretre erbeuteten wir im Lauf der geſtrigen Kämpfe 
tier Maſchinengeſchütze. In den ſchweren Nachtkämpfen, die folgten, waren 
wir erfolareid. 

Die überaus jdveren VBerinite, die die Aranzojen swiiden Maas und 
Moiel erlitten, fünnen noch midt einmol ha u nnsweiie angegeben 
werden! Zwiſchen Zelonie und den Mäldern von Kamartville zählten umjere | 
Iruppen TOO Tote, und vor einer kleinen Schan ze nördlich von Regunieville 
iiber 500. Bir nahmen in dieiem (ebiet II: Offiziere nnd 804 Maunn gefan— 
gen nud erbeuteten 7 Maſchinengeſchütze. 

„Ein Feſſelballon, der ſich nach frauzöſiſchen Augaben losgeriſſen hatte 
und innerhalb ihrer Linien niedergegangen war, liegt ſicher verankert in der 
Nähe von Moerchiugen. 

„In den Vogeſen behinderten Schueeſtürme die Operationen.“ 

Berhin, 12. April. (Ueber Amſterdam und London.) Das deuntſche 
Kriegsamt aibt heute Nadmittan befannt: | 

Der nene franzoitiche Verjuch, den dentichen Heil zwiichen der Mans 
der Mojel zu zerichmettern, iit unter enormen VBerluiren des seındes 
tert! Rod wird mit arofer De ftigfeit weiter nefampit, aber der 
einen endailtinen Einhalt anf beiden Seiten des Neiles erfahren. 

IIniere Artillerie beherricht jeßt die Kane um Combres, wo grofe frau 
zöfiiche Veritärfungen vorübergehend bedentungsloje Griolae errungen hat- 
ten, aber jetst nattaejesst find. 

Die franzöjiichen Verlwite in den Hampjen Tester Woche in diejer Ge 
aend werden verihiedentlih anf 15,000 bis 49,000 Mann beziffert! 

Die Pläne der „Verbündeten“, einen jo kräftigen Feldzug in dieſer 
(Senend zu führen, dai hiedaurd die dentihen Aeldzunspläne in den Kar 
vathen neitört würden, iind vollin neidheitert! Wir haben nidıt 
var alle aniere Rofitionen behauptet, jondern iind an veridiedenen Punkten 
zum Angriff —— 

Paris, 12. April. 
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Opfer d eutiher Lauchboot 

Plymouth, England, | Es 
„Preſident“ rn von einem deutſchen 
ans 10 Mann beſtehende Beſatzung wurder 
aufgegriffen .Man weiß noch nicht, o 

Der franzöſiſche Damp 
Kanal vor Stotepo int torvedirt, 
month gebradjt. Menichenleben gingen 

Es werden in Grimsby wieder 8 
ürchtet, daß auch dieſe deutſchen ten zum geſallen ſind! 

Yondon, 12. April. (12:50 Uhr Nadım.) Der Danıpfer „Waniarer“, 
von der Harriion Yinie, wurde bon einem dentichen Tauchboote torpedirt und 
sem Sinfen gebracht, wie eine Nenigfeitsagentur meldet. Eiitzelheiten iind 
such nidjt in Erfahrnug zu bringen. 

„Wayjarer“ war 505 Fuß laug und hatte einen regiſtrirten Gehalt 
von 6222 Tonnen. Er wurde 1903 zu Belfaſt gebaut und gehörte nach Liver— 
vooſ. Am 27. Jannar war er von Galveſton nach Liverpool abgefahren und | 
dort am 17. Kchruar eingetroffen.) 

Yondon, 12. April. Eine ipatere Anaabe beiaat, der, von einem dent- 
ihen Taudyboot unfern der Scilly- inieln antorpedirte Ozeandampfer „Ran- 
'arer” ser nicht umntergegangen, jondern werde jest im Sclepptan nadı 
Dneenstotun aebradjt. Die Cigentiimer des Damıpfers haben, wie fie innen, 
oh gar keine Auskunft.“ & 


esefeht an Englands Küjte? 


London, 12, * Es verlautet, daß vor Scarborough heftiges Feuern 
auf der See im Gange iſt, und auſcheinend ein Flottengefecht ſtattfindet! 
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Deutichland übt aueh Kritik. 
Be D, 8. 11. Moril. Die jimaite 
Staaten, welche ſchon auszugsweiſe mitget 
deutſchen Botſchafteramt auch im Wor 
und es wırd in dDiblomatiichen Stretien 
erniteiten Bedeutung für’ die Ver. Staatcır aufwirit! 
übt Die jcharfite Hritif an der amerifaniichen 
den Auslaiiungen des türftichen Botichaiters Nuitem Ben 
&erbii ten wurde, nachdent er ichon vor Rückkehren 
tinopel angetreten. Sie greift unwerhüllt den Karakter der 
‚Reutralität“ au, wie es bi> jet nody nicht m einer direften amtlichen Erklä 
rung geicheben iit erhebt die Antauldigung, dab die Regierung der Ber. 
Staaten „ein vollitändines FNinsfo ans der Zicheritellung des neichlidıen 
amerifaniihen Handels mit Dentichland gemadıt“ babe, und man anaelidıts 
dejien annebmen me, dat; jie Englands Lerleuungen des Bölferredits an- 
aenummen babe 
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Brmans Schuld. 


von 5 Militär— 
beobadıtern. — Beamte des Kriegs 
departements entrültet darüber. 
Aber nichts zu madıen. 
D. 8. 12. Mpril. 

Teil des Geheimniſſes 
Rückberufung des Majors 
nd der bier anderen ame 
rita nifeh en Ktriegsbeobachter, welche bei 
den deutichen SHeeren waren, tt jebt 
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diefe Möberufungen fällt auf die 
Schultern Des Staatsietretärs 
Bryan, unter den ho Beam 
ten Kriegs departements 
herrſcht große Entrüſtung Darüber! 

Armeeoffiziere haben ſich privatim 
ſehr nachdrücklich über die Verfügung 
ausgeſprochen, welche verbieiet, daß ſie 
irgendwelche Phaſen des enrobäiichen 
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Migbraud der Pot! H. O:sborn, früher in Chicago, jebt 
in Wooming; Harry E. PBarott, Chi 
cago; Charles 75. Tetv, Anwalt, Gree 
len, Eol.; Bm. Sliff, Kapitaliſt, 
Denver, Co.: Samuel H. Shield, Ka 
pitalift, Denver, Col. 
En 
Geftohlenes Gut. 

Der früber ala Unterfuhungsbeom 
ter in Dienften der Sittenpoli izei 
hende W. J. Burkhart, 4555 S.“ 
ſted Str. wurde heute verhaftet, a 
in dem Roſenbergſchen Bfanbleibae- 
ihäft, Nr. 612 ©. State ©ir., eine 
Ubr verjegen wollte, die einem 
Diebitahl aus Hillman’s Wilerbano- 
laden berrührt. Burkbart will 


Gegen William Farion, 


u. A. Anflagen 
Mitte voriger Woche erhoben bie 
Bundesgroßgeſchworenen Anklagen ge— 
gen acht Perſonen, welche angeblich die 
Poſt mißbrauchten, um Bonds der 
Greely-Boudre Irrigation Co. zu ver 
kaufen. Die Namen wurden bisher 
geheim gehalten, heute Nachmittag ſind 
ſie aber vom Bundesbiftriftsanialt 
Elyne befannt gegeben worden. Sie 
lauten mie folat: 
Bm. Farlon, Farjon, Son & Co., 
Chicago; John Farfon, jr., diefelbe 
Firma, New York; Roy U. H. Thomp- 


John 
eroben. 
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Sirteges erörtern, oder 
| Rora jänge irgendwie 
mei atirt werden. 

Im Uebrigen iſt nichts 


| jnche ju ändern, da; militäriiche Be 
obad yier in 


aus - Ländern bei 
uns unter der MonffDlle 


des Stoats 
bepartementz iteben. Der — 
tär Garriſon wurde über jene Abber 
fungen nicht einmal konſultirt! 

Im Falle des Maijors Langhorne 
wurde bekanntlich die Angabe verbrei 
tet, doß ſein Name unter 
on die amerikaniſche Regierung ar 
worden ſei, und nanche 
dieſer Botſchaften durch die britiſchen 
Behörden aufgefangen wurden, und 
andere funlentelegraphiſch über den 
Parijer Ciffelturm nmen jeien. 
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Er ſelher hat die Echt 
Depeſche, die ſeine 
ſchrift trägt, zugegeben. Nur zwei der 

Depeichen famen drahtlos, und dieſe 
wurden nicht vom Eiffelturm aufae 
tanaen, jondern durd britiiche Ar 
Ichiffe. 

Diele lebteren Botichaften waren 
dringlich, und damit jie funtenteleara 
pbiich geben fünnten, wurben fie nicht 
in Ehiffrefchrift abgefandt. Ahr * 
holt wurde aber von der britiſche 
Regierung als „unangenehm“ * 

rachtet, und ſie beklagte ſich bei 

Hrn. Bryan, welcher dann ohne wei 
tere Umſtände die Rückberufung Lang— 
hornes anordnete! 

Der Fall der übrigen vier Beobach 
ter hatte feine Verbindung mit dem 
LYanahornefali. Diefe hatten in ande- 
rer Weile „Anjtoß“ erregt, aber gleich- 
falls beim Staatsfetretär Bryan. Die 
Erklärung des Siriegsfefretärs, mel- 
cher befanntlih nichts 


heit jeder inter 
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! Eindringen in Ungaarı babe jett 
ſüdlichen 


Vvorrate gewich 


„Kronprinz; Wilhelm‘ 


helm“, welcher gleich 
Krieges die Meere durdjitreifte med dem Seehandel der 
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Ruſſen in in Polen geſchlage agen. 


Fol 


1400 von ihnen vermehren das 
Gefangenenheer. 


Kämpfe in Narpathen dauern fort. 
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Berhin, 12. April. Das dentſche Hauptqnartier meldet vom nord— 
öſtlichen Schauplatz: 

„Neue ruſſiſche Angriffe bei Mariampol und Kalwaryag, in 
von Stlimfi an der Sfriva, wurden zurückgeſchlagen. 

„Bei unierem Vorrücden ditlih von Mariampol wurden ruſſiſche O 
fiziere und 1,350 Soldaten zu Gefangenen gemadit, joiwie vier — 
geſchüte erbeutet. Nordöſtlich von Lomza warfen die Ruſſen Bomben, die 
nicht explodirten, aber erſtickende Gaſe eutwickelten. 

„Die ruifiichen Behörden haben einen vffiziellen Bericht veröffentlicht, 
der beingt datt ruitiiche Mnteroffiziere in der Gegenwart denticher Offiziere 
veritümmelt worden jeien. Es iit dies eine ganz unjinnige Yüge, die feiner 
Beachtung wert iſt. 

„Die Ruſſen wurden auch ans 


der Nähe 
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einem Dorfſe bei Brmierz hinaus— 


geworfen.“ 
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‘Betersbura, 12. Mori (lleber Yondon.) Tre NR 


wiien behaupten, ihr 
men, und die Niriien hatten zu Gums 

Verluſten zurückgedrängt und ſeien den 
herabgekommen. Auch ſeien ſie zwiſchen 
wo die Oeſterreicher mit Inſtichlaſſung ihrer 


bego 
siterreicher niit Ichiveren 
Abhang der Karbathen 
Dukla und Swednik vorgerückt 


che} 
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fiziere äußern ich höchſt anerkennend über die Krieastüch« 
tigfeit der IIngarın, 


von denen der itärfite Widerftand geleiitet werde, 


r — — 
auch in Newport News 
12. April. Der deutſche Hilfskrenzer „Kronprinz Wil⸗ 
dem „Prinz Eitel Friedrich“ ſeit dem Ausbruch des 
Alliirten ſchweren 
Schaden zugefügt hatte, iit Sonntag früh in Hampton Noads eingetroffen. 
Man vernntet, dai er entweder Vorräte an Bord nehmen und die ichlimmiten 
Schäden ausbeiiern oder th interniren laijen will. 

Der Hilfsfrenzer hatte 61 Gefangene an Bord, die Mannidaften des 
britiihen Poitdampfers „Tamar“ der Kımal Mail Steam Padet Co. (Ber- 
Züdeamerife) jowie des britiihen Dompfers „Daleby“, der mit 
einer Yadıng Baumwolle am 1. März von Newport News nadı Marjeilles 
abgegangen war. 

Wahrend jeiner Yaufbahn bat der 
obaefangen und auf den Meeresarund befördert: 12 britiiche, 
ſiſche und einen norwegiſchen, der Kriegskonterbande an 
und Ladungen hatten einen Wert von mindeſtens 
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Hilfskreuzer 15 Schiffe der 


lars. 


tam und ſich 


deren 


weiter ſagen 


wollte, als daß „ihre Miſſion beendet“ 


ſei, hat bei Kundigen nur Beluſtigung 
hervorgerufen. 


Urſprünglich hatte es geheißen, ſie 
hätten das Mißfallen des Kriegsſekre 


tärs erregt, indem ſie über eine ameri— 


lafeindliche Stimmung in Deutſchland 
berichtet hätten, die ſich zu einer ſol— 


*— 


chen Spannung entwickelt habe, daß Aufſchrift trugen: 
ſie ſelber öffentliche Beſchimpfung zu! Blide, welche man den Offizieren die⸗ 


„Nronpt 
Thierfelder. 


inz Wilhelm 


Er hatte 


ſteht unter dem Kommando des 
kaum Anker geworfen, al Schiffsarzt an Land 
Erlaubniß den Behörden erbat, 66 Kranke nach hieſigen 
Hoſpitälern ſchicken dürfen. Er erklärte aber, daß es ſich in keinem einzi— 
gen der Fälle um eine anſteckende Krankheit handle. 
Soweit man von Lande aus 
33ollige und michrere 
„Kron 
hatte Hoboken 
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kann, führt der Hilfskreuzer nur zwei 


Schnellfenuergeſchütze an Bord. 
Wilhelm“, ehemals des 


am dritten Ar 


Liniendampfer 
1914 verlaſſen. 
Newport News April. Der, hier eingelaufene deutſche Hilfs— 
kreuzer „Kronprinz Wilhelm“ iſt mit bewundernswerter Geſchicklichkeit und 
Kühnheit durch die ganze Kette britiſcher und franzöſiſcher Kriegsſchiffe, die 
wegen der erwarteten Ausfahrt des deutſches Hilfskreuzers „Prinz Eitel 
Friedrich“ draußen verſammelt worden waren und noch immer auf der 
Lauer lagen, glücklich hindurchgekommen. Ob er einen Verſuch machen wird, 
wieder auf die Hochſee auszufahren, darüber läßt ſich noch nichts ſagen; 
der Kavitän Thierfelder ſprach die Hoffnung aus, daß er dazu imſtande ſein 
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Der 
iverde. 

Borerit jind dem Nabitan 
zu verlaſſen, 
Vornahme 


24 Stunden 
außer wenn er Kohle und 
von Reparaturen benützt. 
man noch hört, war der kreuzer shalb genötigt, in den 
Hafen einzulaufen, weil die, als „Berri-Berri“ bekannte Krankheit auf dem 
Schiffe ausgebrochen war, von welcher 66 — und Gefangene befallen 
wurden, ſowie auch weil die Vorräte aus und Reparaturen vorgenom— 
men werden müſſen. Die Kranken wurden —2 einem Hoſpital gebracht.“ 

Newport News, Va. 12. April 
freuzers „Kronprinz Wilhelm“ beſteht 
Amerikanern, welche viele 
Manche von ihnen gehörten 
Schlachtſchiffes „Kearſarge“, ſowie de: deutſchen Kreuzers „Karlsruhe“. Letz— 
terer transferirte die betreffenden Leute im Südatlantiſchen Ozean auf den 
„Kronprinz Wilhelm“ —— auch —* zu Bemannungen von Schif— 
fen, die vom Hilfskreuzer zum Sintk gebracht wurden 

Die gefangenen Briten ſollen vom britiſchen Dampfer 
jetzt auch zu Newport News liegt, nach England zurückbefördert werden. 

Dieſe ſagen, ſie hätten als Bedingung ihrer Freigabe ſich verpflichten 

niiſſen, nicht gegen Deutſchland zu kämpfen:; aber ſie würden ihr Wort nicht 

— weil ſie es nicht freiwillig gegeben hätten. 
Der deutſche Vizekonſul Groſſau ſtattete dem Hilf 
Beſuch ab. 


Zeit gegeben worden, 
Lebensmittel bedarf 


den Hafen 


und Zeit für die 


Wie Hilfs de: 


ginger 


Die Bemammma des 
falt aus) 
ven 


deutſchen Hilfs— 
chließlich aus naturaliſirten 
Ver. ıter gelebt haben 
des amerikanischen 


Staaten 
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Bemannung 


* hyn 
uhre 
fruͤher zur 
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„Caſſandra“, der 


skfreuzer einen amtli— 


aren 


ea 
— —— —— — —— — 
Auch dieſe Angabe ſerhalb zuwarf, waren peinlich für ſie! 
war falſch! Die Sache hatte einen an- Deshalb fühlten fich die Offiziere 
Haten. Allerdings haätten die bewogen, ihren Vorgeſetzten in Waſh— 
Offiziere über deutſche Kritit an Ame- ington dieſe Umſtände mitzuteilen, 
rita berichtet, nämlich wegen des und die Anregung daran zu knüpfen, 
Geſtattens von fortwährenden Waf? daß ein amtliches Auftreten gegen die 
fen- und Munitionsliefe-ſen Waffen- und M unitionsſchacher 
rungen an die ‚„Verbünde - ſehr günſtig in Deutſchland aufgenom— 
ten“. Die amerikaniſchen Offiziere men werden würde. 
waren Augenzeugen der Aufnahme Als der Staatsſekretär Bryan dieſe 
deutſcher Verwundeter in den deutſchen Berichte las, beorderte er ſogleich ge⸗ 
Hoſpitälern und ſahen, daß die Ku bieteriſch die Zurückberufung der Offi— 
geln, welche dieſen Verwundeten aus ziere! Bryan und das ganze Staats⸗ 
dem Körper genommen wurden, die departement ziehen es vor, die ganze 
——533 4“ — unerörtert zu laſſen 


ristiren hätten. 
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Die Erwarlang des Lehens. 


cin & 


Lophright by 


Die Männer 
Herrn und Frau 
auf der Gallerie. 

Herr Schäckt 
den Kommenden agte: „E— 
leider alles vergeblich geweſen. Dies 
hier ſind unſere beſchten Führer für 
die Tour, ſie haben alle Umſicht auf 
geboten, aber es iſcht nichts weiter her 
ausgekommen, als was der Füßli ſchon 
vorher gewußt hat, der Herr Profeſſor 
iſcht allein nach dem Eiger zu aufge 
brochen — und nach der Spur zu 
ſuchen, war eine unmögliche Soche weil 
ſeit der Zeit Neuſchnee gefallen iſcht.“ 

Gravenreuth blidte ri auf die 
drei Männer. 

„Und Sie haben niemand 
der dem VBermihten — jenem Wege 
begegnet iſt? In den Schutzhütten 
merlt man ſich doch wohl die Paſſan 
ten, denn wenn die Tour To aeräbrlich 
it, wird es auffallen, dab ein Führer 
loſer kommt.“ 

Der Führer Jatob Füßli antwortete 
mit Entſchluß: „Der Herr iſt nicht 
auf die Hütte gekommen. Und in der 
Nacht kann er doch kaum vorbeigegan 
gen ſein.“ 

Und gibt es 
baren Weg — 
da ins Wallis. 
den Ortſchaften 
nachgefragt?“ 

Vor Friedrich 
Entſetzen. Er mußte ſich den Bruder 
als einen Verirrten in den Schnee 
wüſten denken — als einen von aller 
Hilfe Verlaſſenen. Gequälten. Er 
dachte nicht, daß dieſe Qual ja längſt 
vorüber ſein müßte, wenn Wolter nicht 
doch andere Gegenden erreicht hatte. 

„Wir haben alle Wege abgegangen. 
Waren au im Wallis. Niemand 
vußte etwas,“ 

„Aber um Got 
rich, „was ann 
tun?“ 

„Sie fünnen aufs 
jeben, der Herr Präſes iſcht ſelbſt ein 
zroßer Bergſteiger, darum wird ihn 
der Fall noch extra intereſſiren, neben 
dem humanen Intereſſe,“ ſprach Herr 
Shädi. „Dann wird ein amtliches 
Ausschreiben erlafien und es Werben 
die Landjäger aufgeboten, dah 
Erfundigungen einziehen. Sie müffen 
morgen früh aleih hinüberfabren, 
derr Leutnant!“ 

Friedrich nickte. Die 
vollten noch erzählen. Und ſie erwar 
eten auch eine Bewirtung, flüſterte 
Zerr Schäcki Friedrich zu. Er ſagte 
yaftig, „ja, bitte, bringen Sie das 
Zandesübliche.“ 

Und dann macten die Führer noch 
hre Schilderunge erzählten 
vie ſie an allen möglichen Stellen ae: 
tagt, tvie jie jeden Menichen, der 
bnen beaeanet fei, angeiprocden hät 
2 Ja, und der Wirt in der Schutz— 

tte wüßte noch ganz genau, mit zwei 
En. die ins Wallis wollten, hatte 
der Herr noch geiprocdhen. Aber er var 
vicht mit ihnen aufaebroten, fondern 
tel Später allein — als wolle er aan 
maeftört fein und niemand hinter fi 
wien. Die Damen, das hatte "ber 
Wirt aehört, mollten ſpäter nad 
znterlaken. 

Es ſei eine deutſche Gräfin 
nd ihre Geſellſchafterin. ſie bäften ihre 
Loft in ein Aotel nach Anterlafen wei 
erkeftel!t. Dort fünne der Herr Qeut 
ıant wohl beifer jelkit nahfrasen, ala 
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Und Herr Füpli 
Seitel hervor, auf Dem ber 
Dame ſtand. 
möchte ihr 
ſeinen Abſichten 
oben auf 
ſprechen oft 
traulich 
Füßli. 


zog 
Ra me 


vielleicht von 
geſprochen haben, da 
dem Weg in Gietſcher 

Fremdeſten ganz ver 


die 
miteinander,“ ſagte Jatob 


doch 
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Ach large hörte Tri 
Bari ci * artend, den 
Tor! der Männer mös® vielleicht 
für ibn auf befondere Weite 

fommen. 


ein 


iedrid 
und w 
en 
doch noch, 
verſtändlich, 
Aber dann wußten die Männer nichts 
mehr zu ſagen. Sie waren m 
warteten auf ihre Entlohnung. 
haben astan, was 
mögalih war,“ fjaate der 
junge Jatob Füpli. „Das ande 
dem Herrgoti jeine Sach’. Er tröſchte 
den Herrn über die IIngewißbeit fort.“ 
Die beiden anderen Mäniter wollten 
aud) ihrerjeits Ieilnedmendes 
zum Abſchied Aber ihrer 
Geſinnung fehlten ihnen * Worte. 
reichten ſie nur ſtum 
Gravenreuth die Hand, br 
tiq zu und polterten die tiege 
in der Dimnfelbsit tes Abends. 
Serr Sıhädi redete unten noch mit 
ihnen. ya, selbitverjtändlich, hörte 
Trriedbeih, Sobald fie au nur das 
Kleinite erführen, würden fie wieder 
flommen und es im Gigri?” melben. 
Und dann verilangen ihre Schritte. 
Friedrich fröftelte. begriff noch 
nichts. Er wollte ſich vorſagen, dies 
alles ſei hier eine Täu 
ſchung, eine Sache, die er ſpäter einmal 
mit Wolter beſprechen würde. mit 
einen kleinen Nachzitlern der Nerven 
noch, aber doch ruhig, gefaßt und in 
gelaſſener Stur wo ſie beide ſicher 
und heiter auf dieſes Erleben 
wrücbliden tonnten. Er wollte ſich 
Walter denken, ſuchte das leicht ein 
wenig ſarkaſtiſche Lächeln des Bru 
ders, mit dem er oft Geweſenes abge 
tan hatte. Aber die Gedanken form 
ten ſich nicht zu einem Bild, aus der 
Idee wurde keine plaſtiſche Vorſtel 
lung — und er fühlte nicht die Wärme 
eines Teilnehmers an ſeinenGedanken. 
Und plötzlich überſtürzte ihn der Ge 
er müſſe ſelbſt und ehne Zö 
ern. den Weg, den Walter gegangen 
noch machen. heim 
lehren zu den Großeltern und ſogen, 
er babe fremde, bezabite aus 
geſchickt, mſuchen? Ich ſelbſt 
riedlich unten am See geſeſſen 
abe gewartet, was andere 
Er: fein Beraiteiger, er war nicht 
im Geringf ſten geübt. Aber hatten 
nicht die Führer von Damen er 
zählt, die man oben getroffen hatte? 
Was Frauen konnten. würde für ihn 
doch nicht unmöglich ſein. Und wäh 
rend er dies dachte, lief er ſchon ſelbſt 
den dämmernden Wen 
hinunter md rief auf der Stra‘ 
und befehl den Namen 
Füßli. 
linten, an der 
nriedrik die Männer. 
ab. Tenn € er gar 
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Neu 
oben nun oewiß nicht mehr 
Uder Friedrich Tieh fi nict beirren, 
und nur auf dringende PVoritellunaen, 
denen fid; endlich feine Einftht unter 
werten mußte, beiwilliate er den Mün 
ner, moraen zu ralten und erjt über- 
morgen den Weg mit ihm anzutreten. 
Sie verabredeten Reit und Treffpunft, 
und dann faate ich Friedrich. dah, er 
in den nähten Tan brauchte, nad 
Thun auf dasßericht und nad) Anter 
falen zu den Demen au | fahren. die zu 
leit — der Skuthitie 
Wolter geĩiprocken hatten. 

Als er das kleine Gaßzimmer 
Sigris wieder betrat, fand er 
Frau Lindenerome. 
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Ich wartete hier auf Sie,“ fagte fe ; 
freimütig. „Schedi bat mir erzählt, ? 
was die Führer braßten. Diefer B: 
ſcheid iſt vorauszuſehen geweſen. Man 
lann nicht nach fünf Tagen noch Weg 
ſpuren finden. Sie müſſen nicht 
geſſen, daß deshalb doch noch 
Schrechniß vorzuliegen braucht. 
Bruder tann weitergegangen ſein 
der Nangel an Nachricht iſt noch 
Zeichen, daß ihm ein Unglück 
ſtohen ſein muß.“ 

Friedrich nahm dieſes Wort wieder 
mie eine Hoffnuna auf. Man tonnie 
niet willen bielleiat mochten di: 
Sroheltern Racbriht von ihm haben. 
Und von veriorenen Boitlarien hatte 
man doch oft qenua asbhöri. -IUnd wie 
oft zöperte mion, eine Harte zu Tchrei 
ben, weil man einen Brief ichuldig 
war — man fond nicht Ruhe zu dem 
Brief und vernahläffiate alles. 

„Sie müſſen Abendbrot eſſen, 
nant Gravenreuth Frau. Schädi 
wartet gewig jaon. Wenn ed bhnen $ 
recht ift, eilen iwir hier zufammen. 
Vielleiht kann ih Ahnen bob nch 
irgend einen Rat aeben — Xhnen ift 
das Yand ganz fremd — ıch bin nun 
icon Monate in der Schweiz.“ 
Gr lädelte fhwadh. ° Er fühlte, er 
wohl der Dame leid und fie wollte 
ihn an Dielem bangen Abend nicht 
allein laflen. Und er ſagte: 

‚Wenn es keine Unbeſcheidenheit iſt, 
gnädigſte Frau, Sie haben eine gütige 
Teilnahme für meinen Bruder und 

ch bin ſo ratlos. Es wäre mir eine 
aroke W Wohltat, wenn ic dielen Abend 
nicht allein fein müßte.“ 
ıhre Gerichte 

abgetragen. Es war 
Simmer vom ur 
furtte der Wbendwind bes 
in Weinranten am Haus. 
in dem Heinen Raum fahen die 
— Menſchen, die ſich erſt ſeit 
Stunden tannien, jaben wie Wartende 
auf ein verborgenes Schickſal. 

yn das Schweigen hinein faate Ada 
Lindenerome: „Ih kannte eine alte 
Yyrau auf Seeland. In Frederilsborg 
lebte fie ihrer Framilie hatte 
der NHönia, es war Chriflian ver 
Siebente noch aeiweien, ein Haus dort 
im Barf überlaffen. ch bei lie 
oft — ich aina gerne in das alte Haus 
mit feinen tauiend Erinnerungen. Da 
binaen auf den Korridoren die aroßen 
Bilder vieler dänifher Könige und 
mancde darunter, die man nicht 
mehr eines den Schlöliern 
de des für rdig BE hatte. 
Zie bingen verblaht und biimt 
den neben den Stönigen in 
oder Yandedelmannätfleidern. Und in 
den Zimmern waren alte Möbel, noch 
aus den Seiten des Rotolo. ind da 
wilden lebte die alte Dame. Als ich 
fie fennen lernte, waren es etwa neun 
Sabre her, daf; ihr Mann eine Reile 
nah Rußland anaetreten hatte, im 
einer fleinen Miffton der Königin 
Daamar. Und er nicht zurüd 
aetommen von diefer Reife. Doch er 
fuhr man, def er Peteräbura now er 
reicht habe -— und am Tag. 
da man ihn dort zuletzt geſehen haklte, 
behcuplete der Diener der „alten Gnä 
digen“, wie man fie dort nannte, er 
habe des Abends den Herrn, jo wahr 
ibm Goett heife, auf der Gallerie ae 
leben, vor den Bildern Chriftions des 
Fünften und jeiner ‚weiten Gattin. 
Fr wird wieberfommen, faate die alte 
Gnäbdige. Und alles im Haufe mußte 
belafien werden, wie zu des Hammer 
berrn Zeiten. Seine Müpen, feine 
Spazierftöde, jeine Handichuhe waren 
im Borfaal, jein Beti wurde immer 
ncu bezcaen, feinem Schreibzimmer 
ftand auch zur Winterzeit Fibenarün 
und der Dien brannte. 

„Er ti nur in einer anderen Farbe 
des Renendosens,” jaate die alte Gnä 
diae. Und als ich fie frante, das 
bedeute, faate fie: „Nonteradmiralin, 
das tt noch mein fleines BPrivatae 
heimniß.“ 

Konteradmiralin nannte mich, 
weil ſie nach ihren Hofbegriffen einen 
bürgerlichen Namen für eine faſt frän 
tende Anrede bielt. wurde ich 
nach dem Stand meines Mannes von 
Aber einmal ſie war 

m Abend, denn fie 
baite in der Zeitung aelefen, es käme 
in Aoınet erfuhr ich Beh das kleine 
Regenbogen. 
Leben iſt eine du 
and, die uns die Ewiglei 
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Nor 
Wittaas Hoffnung, 
Leidenſchaft und Enlſagung. 
Der Baron (das wor ihr Mann) wird 
noch eine andıre Farbe braucen und 
ein anderes Licht ala ich, die ich bei 
der Entioaung bin. Da wir aber alle, 
ehe wir bie Eiviakeit Schauen, erjt die 
jer Melt mit Willen entjagen müllen, 
wird der Baron u mir zuridiehren, 
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unſer Her 
es mit der 
zum Greia 
D — ich habe an bieler 
yrau viel aelernt. In 
da fie ftarb, Tab der alte 
Diener wieder den Herrn, der lange 
tot ſein mußte, auf der Gollerie 

und diesmal im Zimmer der Gnädi 
gen verſchwinden. Man kann von ſbl 
chen dunklen Dingen, wie dem Doppel 
oänoerium und dent zweiten Grficht, 
denen wie men will, diesß iſt hier 
aleikailtia. Die alte Gnödiae war in 
eimer plöhlien arohen Freude aeitor 
ben. Wuf irgend eine aeheiinnihboll- 
Meile, oder nur durch die lehte Kraft 
ihres Herzens batte fie ihr Ziel noch 


erreicht, in dem bangen limfreis von 


ae 
ihrem d 
aber fie 


unumſtößlichen 
erfüllt, was 

weil 
Glaubens 


i Der 
day fich alles 
fehr erivariet, 
Kraft unseres 
niß ſchaffen. 
wunderlichen 
der Nacht 


wir 


‚ Erwartung zu Warten, das wieder in 


: Standard Arznei 
für vieie Familien 


Ver rdauungs — und Ver— 
ſtop ſung ſind zivei Zufiände, die eng 
verinüpft mit ber Urſache von vie 
len phyſiſchen Leiden ſind. 


Die Neigung, dem Appetit nachzu— 
aeben, ijt jo allgemein, daf; die mei« 
fin eute dann und wann unter der 
y kurleomuug ber üderbürdeten Ber: 
pe und Ausſcheidung zorgane 
2 eiden —X Ein © in ach?, an 
je: uchm wirtendes Mitlel, das ſchn⸗ al ’ 

.abamung von giftigen Spei 
teren _ befeitigt und ven nermaien 

Zuſſand wieder herſtellt, iſt die 

tombinati ion ven einfachen abfüh 
die in ten Avos 


en 
in DAN DT, 


renden Kräutern, 
töecen unter dem Kar 

5 gg Syrup Bepjin verlauft 
Dies it ein mildes, anae 
ym abführendes Tonic und Ver 
vollftändiq frei von 
"narfetifchen Dreaen ' 
Standard-Nrznei in: 
feit vierten 

freie Breob 


y 


TANTE 


m 


wird 


itel, 


—— Se 


unadmi 
O * n und 
bie 
Haushalten 
eiwelen. € 
erhält, wer an Dr. W. B. 
Salt vell, 442 BWafbinaton 
Menticello, Ills., ſchreibt. 


— 


Tahren a inc 


— >» 
li 


Erwartung und zulegt in Erfüllung 
fi wandelte, An diefer alten Frau“, 
Ada Lindencrome jab Friedrihb Gru 
venreutd mit blauen, erniten Mugen 
an „babe ich Gebuld aelernt. Denn 
Geduld ift ja nicht nur Jugend 
oder die Würde des Schwachen, ſie iſt 
auch unjere Yafung vor dem Scid 
ſal.“ 


die 


(Forifeguna folat.) 


— — — 


Germaniagheater. 


Heute Galaabend der Arbeiter Kraufen 
nad Sterbeiniic. 

Im deutſchen Theater wurde aejtern 
Radmittaa Chatelpecres „Jtaurmann 
von Venedig“ und geitern Abend die 
Rofie „Das Mädel ohne Geld“ wie 
berkolt. Heute ift Galaabend der Yr 
beiterfranten- und Gterbefalle und 
Siüdtevereinigung; zur Aufführung 
tommt L'Arronges reizendes 8 ıftipi:! 
„Der Weg zum Herzen“, das auf das 
Publikum ſiets eine groß? Anziehug 
ousübt. Es fteht auch für m r 
eimeraen jomie SFür.nchiten 
hmitiag auf den Sril 


traft 
gen, 
Sonntag No 


plan. 


ul 


Am Donnerstag wird eine No 
tät aufaeführt, die unbedingt 
Aufheben erregen wird, Die Direktion 
bat es jich angelegen fein lafien, mit 
enormen Koiten ein Stud zu erwerben, 
das fo reiht in unfere beiveaten Tage 
bineinpaht. Es it ein echtes, rechtes 
Krieasftüd mit allen VBorzügen eines 
oiden und, was e& befonders cnzie- 
bend macht, aanz auf Humor aeitimmt. 
Schon der Name birat eine Fülle von 
„„nfanterift Blaue“ — was 
ih dahinter nicht Alles vermu 
ten! „Infanteriſt Pflaume“—das iſt 
ein ganzes Programm. Es iſt nicht zu 
bezweifeln, daß dieſe Neuheit bomben 
bole Häuſer ziehen wird, um ſo mehr, 
cl8 Herr Go für die Darftellunga s 
der Zitelrofle, die zugleich die Haupt 
rolle iii, ald Gaft gewonnen wurde. 
Sarr Gorik wird diefen ulliaen Scherz 
auh in Szene fegen. In anderen 
Hauptrolien werden Wener-tFigen, 
Soder, Brüdner, Mülban, Neller, 
Staedler, Rob und die Damen Wal 
den, Grone, Briidner, N Rie 
ver, Müller und Werner ericeinen. 
ende Rinterfzenen iverbin von 
den Geichwiitern Hohmann geipielt 
werden. 

Am kommenden ?yreitaga bat Herr 

er jeinen Benefiz- und Fhrenabend. 
Herr oder h>t es veritanden, ala viel 
feitiger Hinfiler die allazmeine Auf 
merifamteit auf fich zu lenten ımd fich 
mit Recht große Beliebiheit zu eriver 
ben. Herr Zoder kat für feinen Ehren 
abend eine Wiederholung des „Infan 
terifien Pflaume“ gewählt und wird 
darin in einer durch —— Rolle 
olänzen. Ein ausperfaufte Haus 
dürfte Heren Roder ficher fein 
Benefiz für 
icll am 22 


Komil: 


icht 


ttemann, 


R 
Kr 


Sum Herrn Mener 
Eigen 22. April das Luſl 
ſpiel Goldfiſche“ von Schönthan 
Radelburg gegeben werden, 
April hat Frl. Bertha 
Benefiz. 
Am 286. April iſt 

Rolumbia- Tamenilub 
Gala:Abend der 


und 
am 29. 
Walden thr 


Gala-Abend des 

und am 27. 
Liedertafel Freiheit. 
— 


Den Manen Tr Senderione. 


Grbebende Gebächtnihfeier im Andito 


rium abachriten. 


großer Verehrung jich der 
‚lich aus dem Leben geichiedene Bä 
2042 hr Sozisloge Brofeifor Char 
led Richmond Henderion in allen Be 
rölterungsſchichten erreute, welche 
Anerkennung ſeine vor Allem die 
Seſſcrung der Lage der Arbeitsloſen 
reriehteten Belirebungen fanden, trai 
gekern unter Voriig von Gou 
berneur Dunne im Auditorium abge 
haltenen Gedächtnißfeier deutlich zu 
Tage. Faſt bis auf den letzten Pla 
war dieſes beſegt, und im Publikum 
waren alle Klaſſen, Arm und Reich. 
gleichmäßig vertreten. Dem Wirken des 
Verſtorbenen entſprechend wurde der 
Beſchluß gefaßt, mit allen Kräften auf 
die Legislatut einzumirfen, damit fie 
Geiche zum Scupe der Arbeitslofen 
erlaſſe. Anſprochen wurden u. A. von 
dem Superior Des Boniitenorden 
Peter 3. O’Collaatan, Dr. Er:rı €. 
Dincent, dem Mräjitinten der Etanta 
uniberiität Minnrfo'a, 


Tr. € ©. 
Hirſch, Vrofeſſor Grahem Tadlor, 
Detan Chailer Matthew: und Frl. 
Jene Addams gehalten. 

— — — 


reſel die „Sonntagpoſte: 


Welch’ 


is 
si. 
be a 
auf 


vet DIT 


3 
41 


Das Kanalprojekt. 


Gouvernenr Dunne will ſeine Durch— 


führnug beſchleunigen. 


— — — 


Zie Oppofition angeblih gering. 


MeCan Davis befürwortet Schaffung 
einer ſtaatlichen Wahlbehörde. R. 
MWotts erhebt Anllagen gegen Feuer 
verſicherungsgeſel ſchaften. 


J. 


Gouberneur Dunne und die Staats 
verwaltung werden alle Hebel in Be 
wegung ſetzen, um die Annahme der 
Kanalvorlage, welche den Bau cines 
Kanals zwiſchen Joliet und La Sall 
und damit eine Ver — gwiſchen n 


fichern joli, 
ſchleunigen. 


ſo vie! er möalich zu be 

Das Staatsoberhaupt 
lehrte geſtern von einer Reiſe durch 
das Gelände, das der geblante Kanal 

techſchneiden ſoll, zutüa. Staatliche 
en und Mitalieder der Legis 
latur hatten ihn auf der Inſpeltions 
reiſe begleitet, die gquf Veranlaſſung 
des Kanalausſchuſſes der geſchäftlichen 
Vereinigungen im Illinoistal gemacht 
worden war. Der Gouvberneur kün 
digte an, er habe eine Sitzung der 
ſtaatlichen Ingeniturstommiſſion auf 
die erſten Tage der Woche nach 
Springfield einberufen, in welcher die 
Unterausſchüſſe der Kanalausſchüſſe 
beider Häufer der Legislatur Bericht 
abjtatten werden. Die Kommiſſion 
werde ihren Bericht an die Kanalaus 
ſchüſſe beider Häuſer vorausſichtlich 
Ende dieſer Woche fertig haben. Dann 
wird ſofort mit der Beratung der Ka— 
nalvorlage in dieſen Ausſchüſſen be 
gonnen werden. 

Der Gouverneur ſprach ſich ſehr be 
friedigt über den Verlauf der Inſpei 
tionsreiſe aus. Sie habe nicht nur 
den Mitgliedern einen klaren Begriff 
von dem Projeit gegeben, ſondern auch 
alle Einwände dagegen an den Tag 
gebracht. Ernftlihe Oppofition habe 
er nicht gefunden. Geiner Anſicht 
nach jeien die Mitalieder der Legisla 
tur zu der Weberzgeugung getommen, 
dat die Durchführung des Brojeits 
für den Staat von größtem Nupen 
fein merbe. 

Der Abgeordnete 
Vorfigende des 
„Jaufes, 
mente, 


sy 
M. 


L 


L. Igoe, der 
Kanalausſchuſſes de? 
tündigie geſtern an, alle Ele 
welche gegen das Projekt Ein— 
wände zu erheben hätten, würden zu 
Wort kommen, ehe der Ausſchuß dem 
Haus ſeine Vorlage einreiche. 

Will ſtaatliche Wahlbehürde ſchaffen. 

Schaffung einer ſtaatlichen Wahlbe 
hörde, welche die Aufſicht über alle 
Wahlen im Staat haben ſoll, ſieht eine 
Vorlage vor, welche J. MeCan Da 
vis, früherer Obergerichtsſchreiber und 
unterlegener Kongreßkandidat, Nach— 
richten aus Springfield zufolge der 
Legislatur zur Annahme unterbreiten 
will. Die Kommiſſion ſoll aus vier 
männlichen und einem weiblichen Mit 
glied beſtehen, die vom Gouverneur er 
nannt und bis zur Vorwahl im März 
des Jahres 1917 im Amt bleiben ſol 
len. In dieſer Vorwahl follen ihre 

Nachfoloer erwählt werd Non den 
bier männlichen Mitaliebern jollen : 
siwei den führenden politiihen Bar 
teien angehören. 

Potts antwortet Gegner, 

In einer jehriftlichen Erklärung er 
bob aeitern, Nachrichten aus Spring 
field zufolge, Rufus M. Potts, der 
Priter der Staatlichen Verjicherungs 
abteilung, die Anklage, dak ausmwär 
tige Verjiyerunasaeiellihaften unter 
der Yeitung des Freuerperficherungs 
trwits verfuchten, ihn aus dem Amt zu 
verdrärgen und die von der Staats 
perwaltuna befürmwortete Verſiche 
rungsvorlage abzufägen. Potts ae 
hört zu den vom — ernann 
ten Staatsbeamten, denen der Staats 
ſenat die — verſagt hat. Er 
behauptet, daß die Verſicherungsvor 
lage vom ſtaatlichen Verband der Zei 
tungsherausgeber, von den Feuerver 
ſicherungsaktiengeſellſchaften und den 
ſtaotlichen Feuerverſicherungsgeſell 
ſchaften auf Gegenſeitigteit befürwor 
tet werde, und daß tie Oppoſition da 
Jegen von Verficherungsaefellfchaften 
erüdre, die ihre Eihe in anderen 
Staaten haben. 
Sonderiisung des Ziadtratc. 

Beivilligungen in der Höte von 
+>98,550 wird Uld. Zehn U. Richert, 
Vorfigender des jladträtlichen Finanz, 
ausfauffes, in der heute N 


Nachmittag 
ſtattfindenden Sonderſitzung des 
Stadtrats 


verlangen. Von dieſer 
Summe find $153,931 als Löhne für 
Ürbeiterverbänden angehörige Arbeiter 
in jtadtifchen Dienjten beitimmt, de 
nen die Stadt niedrigere Löhne zahlt, 
als ihre Verbände vorfchreiben. 
Anfang des Jahres hat die Stadt mit 
diefen Wrbeiterverbänden unterban 
deit. Würden alle ihre FForberunaen 
bewilligt, jo würden fich die Medrin 
iten auı nahe;u $800,000 ftellen. Die 
Nitalieder des Finanzausfuffes ho; 

jen, daß bie Leiter der Verbände fi 
mit den vorgeichlagenen Zuaejtändnif 
ijen einveritanden erklären merben. 

Eingeichlojien in die Bewilligung von 
$398,550 ift eine Bewilligung von 
$25,000 für die Entihädiquig von 
Ungeitellten der Elektrizitätsabteilung, 
melche ihre eigenen Kraftwagen itellen. 
Sie erhalten täglich $2.65. Der Reit 
der Berilligung ift sum Antauf vor 
Boaenlampen und eleitriicher Trieb 
traft zur GStraßenbeleubtung be— 
himmt. 


—4 
Seil 
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E— 

“ine wunderbare Lieniawärse, Leichteſte und 

Acherſte im Gebrauch reichlter Glanz. er 
Be: —— I für 2 doll 

röbe en u erall Aunit zu 
frei, Martin & Martin, Yabr, 23005 Garre: 

ube. Chicago. Zap, fememi-- Soap 


—  — TRADE 


ller- 
beites 


. Thompions Ziel. 

Von der Kanzel der South Part 
Uve.:Mettodiftentirde entwarf Chi: 
cagos nächlier Bürgermeiiter William 
Hale Thompfon geitern fein Pro- 
aramm für die nachften vier Jahre, 
mährend deren er da8 Haupt der ftäd: 
tiihen Verwaltung fein wird. Sein 
bauptfächliches Beitreben wird es, wi: 
er ausführte, fein, der Anficht entge- 
genzutreten, dak Chicago eine Stadt 
fei, in der Recht und Ordnung feine 
Bedeutung baben, und jtatt dejien 
Chicago den Ruf zu verjchaffen, dab 
es Jin die Wohlfahrt der heranmadh- 
enden Sugend mehr angelegen fein 
äbt, als irecend eine andere Stadt. 
—3 ein Mittel dazu befürwortete er 
die Errichtung von weiteren Spiel— 
pläben. 


oem 


Swiihen swei Stühlen. 


Verträge der Baullempner 
Forderungen der Milchfahrer. 


beiden 
meiſter. 


Min 
iu 


Der VBerbard der Unternehmer von 
Bauflempnerarbeiten wird heute über 
die Yusfperrung der Baufl zu. r 
ſchlüſſig werden, welche der Vollſtrech 
ungsausſchuß —— Verbandes der Bi au 
unternebiner angeordnet bat. 
erfigenannte Verband gehört dem der 
Bauunternehmer an und hat ala Mit- 
alied bode Bürafchaft stellen müffen, 
dab er alleı Verfügungen des Voll 
ſtrec dungsausſchuſſes nachkommen will 

Tut er es nicht, ſo verfällt die Bürg- 
Ichaft und er wird aus dem Ver - 
ausgeſchloſſen. Andererſeits hat 
mit der Gewerkſchaft der lee: 
ner einen Vertrag, wonach er vor je 
auswärtigen Mitbewerb aeihügt 
wird; kündigt er aljo der en vertichaft 
die Freundſchaft, ſo wird auch jener 
Schutz fortfallen. 

Heute Abend werden 
über das Ultimatum der her un 
ternedmer zu enticheiven haben, 
nach fie morgen früh die Arbeit wieder 
aufnedmen müflen oder ausgefperri 
werden follen. Sie legten die Arbeit 
nieder, al3 die Lattennagler, mit denen 
fie Hand in Hand arbeiten, ausjtändig 
wurden. 

Der VBollitredungsausihup der 
Bauunternehmer, aus 76 Mitgliedern 
beitehend, wird morgen über die Aus 
fperrung aller Baugewerkicaiten, die 
ih meigern, das aleihmähige Abtom 
men zu unterzeichnen, fchlüifig wer 
den. linterzeichnet worden it es bon 
nachjtehenden Gewerfjchaften mit der 
beigefüoten Mitgliederzahl: Baueilen 
arbeiter 600; Badjteinleaer 7000; 
Keljelichmiede 400; Kefjelichmiedege 
bilfen 400; Röbrenleger 400; Gas— 
röhreneinriipter 300; Meörtelträger 
und Bauarbeiter 18,000; Hebetrahn 
majchinilten 200; Asbejtarbeiter 300; 
Hausröhrenieger 2000; Rauhfieinieger 
150; Dampfröhrenleger und Gehilfen 
1200; Steinhauer 600. Mehrere an 
dere Baugemwerkfinaften, deren Wr 
beitöpertrag am 1. Mai erlilcht, 
len das Ublommen ebenfalls 
zeichnen. 

Die Beamten der Milchfahrerge 
wertichait hatten fi mit den Arbeit 
gebern »eritändigt, wonach die Leute 
itatt eines möchentlichen Rı — 
alljährlich vierzehn Tage Ferien 
halten, der Lohn unverändert —* 
ſollte. Die Milchfahrer ſind aber da 
mit nicht zufrieden und haben andere 
Forderungen geſtellt, darunter die, 
daß die winterliche Arbeitszeit, welche 
mebrere Stunden ſpäter als die im 
Sommer beginnt, von fünf auf ſechs 
Monate ausgedehnt werden ſoll. Der 
Milchpreis wird vorläufig unverän 
dert bleiben. Ueber die neuen Forde— 
rungen wird morgen verhandelt wer 
den. 


Der 


dem 


die Verputzer 


iD D 
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Freies Gartenland. 


Ramilien ver 
angeboten. 
but die Eity Gar 
geſtern Nochmittag 
200 Achtelacres an ebenſo viele ita 
lieniſche, böhmiſche und ſlaviſche Fa— 
milien zum Gemüſebau verteilt, und 
vierzig gleich große Grundſtücke wer— 
den noch verteilt werden. Das Lend 
liegt teils an der 31. Straße uns Süd 
Caliſornia Ave. teils der 32. Str. 
und Kedzie Ave. M. E. Gree n wird, 
wie jchon * den letzten "beiden 3 Jahren, 
den Gartenbau beaufſichtigen und den 
ꝛuten lan geben, ir entü 

ndes ſind die Internatienal 
dardeſſer Co. und Frau Jatob ie 
115 Bellevue BI. 

Die Commoni weaith Sdifon Co. 
‚u aleichem f ein Gelände von 145 
Srunditücden an der Addition und El 
ton oe. V geſtellt. 


zur Verfügung 
werden am nächſten Sonntag 
werden. 


Die City Gardens Aſſociation wird 
ferner in dieſem Sommer fünfzig 
Acres Land an der Foſter Ave. und 
dem Abwaſſerkanal für achtzig Fami— 
lien zum Kleinfarmbetrieb aufteilen. 


— — — 


Anuf Richter Laudis' Befcht. 


arme 


Land 


Nnter zwerhmmdert 
teilt. - Mehr 
Sm Hull Houfe 


dens Aſſociation 


. vn ’ 
ier CeS X 
* 
J 


het 


2wee 
V 


1% 


perteil: 


Ren Bı undesmarichätien ſechs W 
ten geſchloſſen. 

Wie ſeiner Zeit in „Abendpoſt“ 
berichiet. hat Bundesrichter Laundis 
den Beſehl erlaſſen, daß die der ar 
geblich zahlungsunfähigen Toſetti 
Brewing Co. gehörigen und deshalb 
bis auf Weiteres. der Sontrolz des 
Gerichts unterjtellten Wirtichaften den 
Beitimmungen de3 Staatäaefeges ge 
mäß am Sonntag gejchloffen bleiben. 
Die zur Maffeverwalterin ernannte 
Central Truſt Eo. beauftragte darauf 
eine Deteftiveagentur, feitzuitellen, ob 
dem Befehl auch Folge geleiitet werde, 
und als diefe ihr aeftern berichtete, daß 
berichiedene der MWirtichaften offen 
feien, fette fie fich mit dem Richter in 
Verbindung, welcher vem Bundesmar 
Ihall den Auftrag gab, für die Durch— 
führung der gerichtlichen Anordnung 
zu ſorgen. Die Folge war, daß vier 
Hilfsmarſchälle in einem Kraftwagen 
eine Rundfahrt unternahmen, wobei 
ſie feſtgeſtellt haben wollen, daß die 
folgenden Wirtſchaften in Betrieb wa— 


irtſchaf 


Bag h 
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Dienstag- 
Bargains! 


Sandtaihen. 


Reinlederne 
Dandteichen für 
Damen und 
Milles;  bübiche 
neue Frühjahr— 
F Facons; große, 
ı mittclaroße und 
fleine Sorten; 
jlängliche oder 
Sauare Mode; 

\ Alcblichte oder 
ef kanch Rahmen; 
wert $1.25 und 
%1.50, Dienstag 


. 85: 


Stifereien 
10° und 12% weiße Sticfereien, bübiche 
‚Open Worf“-Mufter, 10 Zoll 
brei t; aus amnter Zorte weißem Game 
bric ‚aemacht; alles neue Frühjahr: 
Moden, die Yard, am 
I ienstag 


Scarfs. 
ıde Mull 
S carfe, 2 Yards 
lang; ſchlichte oder 
fancn»n farbige; 
hobige Jäumte oder 
eidefranien- 
Gnten; werden 


— 


5 bie 


Dandtuchzeun. 
Baumwoll. deut— 
ſches Sanbindsene, 
fann farrirte 
Mreuiter, vote ac 
webte Borders; 16 
30ll breit;  volf- 
ſtändige Stücke und 
imme für 5060 perfekfte Waaren; 


verfauft 25 wert Se die Dies ne 
€ Dienstag * c 


Die nstag, 


A (eiderftofie. Haus schuhe, 
Mercerised Bop- | sront Gore Haus- 
lins, Bongees und | Ichube für Damen, 
Saterns, FRabrif mitt Gummi. 
reiter, bis zu 12) Abjäßen; Größen 4 
Nds. Yänoen; 1Sc | bis 8; ertra breit 
bis 250 die Ward | aenacht: iind $1.00 

(fir öl alle Farben; das Waar wert, 
für bie! jes ur am Dienstag das 
jahr; Paar 
taa i 


Der Laden iſt Montags, 
und © 


D onnerstags 
Sams tags Abends offen. 


Beinfleider. 
Weite Miuslin- 
Beinkleider fir 
Damen: extra 
Größe; „Tuclked“ 
b - yi Se äumic 

„Flounce“; in be— 
uiemen Größen 
zugeſchnitten; wert 


Sr, am 3% 


Dienstag, 

Keine von den am 
Dienstag zum 
Berfauf ge 
—— Waa— 
ren werden an 
Kinder verfauft. 


„Shams.“ 
Spitzen „Shams“ 
oder „Tidies“, ſind 
le Zoll groß; 
fancn 2 Dramn Morf- 

Muiter; ein ſehr 
iverictier Bargan; 
dtetelben find 25 


ie 
wert, am Diens- 
tag 


n 
13: 
Boit- oder Tele- 
pyhon = Belicllun- 
qen für die Diens- 
tag-Berfauf Wen- 
ven nicht ent- 
gegengenommen. 


SS» dd en. Spiel-Anzüge. 
Farbige Rompers od. Spiel» 
für Männer, Anzüge für Kinder, 
beiten jchlichten | aus tchlicht blauen 
Karben, wie lob= | Chbambrvy, blau 

ichwarze, | und wei geftreiftem 

Gream | Ginabamı u. Tchlicht 

irö= | ichwarzem Sateen 
50s; 


farbige, 

Navy 

uſw.e; alle Grö— 

gr wert lc, das | gemact; wert 
Bas am Sr. 2 bie 8 39 
= Die istag, 11. J Dienst. c 


— ocken 
alle 


Groceries. 
Stücken-Spa— 
ghetti, drei 


Pfd. für. ‚10: 


sancn Pflaumen u. 
Ayricots, 2 25 
Pr. für.... c 
10 Bi. Sad inoops 
Mehl, am ‚39 
Dienstag c 
Franck Kaifce 

Packe t 


Schürzen. 


Schul- | Belt. 


bürzen für 
K a v, mit 

Tele und Gürtel 
verienen; belle 
oder dunfle Ber: 
cales; wert 256; 
Größen 2 bis 14 


Jahre, am 190 


Dienstag, 

Saushaltungs: Artikel. 
Waſch— 
törke, 
ovale 
Facon, 
jolider 
Sol; 
boden; 
wert D0c, 


Kimono 


Glas Waſſer 
„Pitcher“, ſchweres 
Kryſtallglas; wert 
2%, am Diens— 
tag zu , 
15. 
JKeyſtone Mäjcheleine, 50 
& lang; wert 257, Dienstag 
„Ball Baper Cleaner“, neue friiche 
Wenre, wert 10c, Bitchie, Dienstag 
„Mon Stie“ 10x, 

D icnstaa j * 
18 rau ematllirter 1OX nart Ein— 
me achetopf, wert 49e, Dienstag, 
16raub 

ema il— 

BUrte 

X o dr 

töpfe, 

4X Nuart 

Größe; 

wert 

2Me, am 


1F 


wert 


ren: Henort & Roehling, Nr. 2800 W. 
Chicago Une; M. Konrath, Nr. 1358 
MW. 51. Str.; Frau Mary Köln, Ehi- 
cago Heights; W. W. Quinn, Nr. 344 
Oſt 31. Str.; Frau B. Burke, Nr. 

Halſted Str.; John Radtke, 

et. Sie wurden darauf ge— 


Nur in den drei erſtgenannten Fäl— 
len ergriff das Gericht von den Wirt 
ſcheften Beſitz, während in den übri— 
gen 3 weifel darüber beſtehen, ob wirk— 
lich eine Geſetzesübertretung vorliegt. 
Die Angelegenheit wird jedenfalls noch 
weiter unterſucht mwerven. 


— — — 


> ‚rt et 


Yerfonalnadyridten. 7 


we 
— 
> 
N feiner Wohnung 1420 Holly— 
wood pe. iit geitern der Befehlshaber 
des Spribenzuges Nr. 25 der jtädtijchen 
Feuerwehr, Kapt. John MeGovern, ge— 
orben. Er hatte das Kommando über 
die genannte, Truppe zwei, Jahre lang 
Mer md war 23 Nabre lang Mitgliet 
der jtädttichen Feuerwehr. Wittwe und 
fünf Kinder überleben ihn. 


geſet die „Sonntaſavoſt· 





| | Abendpoit, Chicago, Montag, den 12. April 1915. 


WE En mE Stehles: und fengen. Tamilienwälde Gatten, Almon H. Tracy, einem Ber: Das Maifeit. 


. N z ficherunasaaenten, der $150 den Mo — 
DIN ” s a ZZ 5 . = . ö 
Was nicht SEND: en fonnte, 5 a nat verdient, verlaflen; die Frau hat Tie eriten Vorkehrungen zu der großen 
wurde verbran N 2 i. 2 ie in feitber fichb und ihre beiden Kinder er: deuticden Beriammlung wurden aetroffen. 
FURNITÜURE COMPANY ee — dei — ee (GEEM | uänet, Jetzt hat ſie auf Scheidung Nachdem nun in mehreren unter der 
Abe., die 5 : 
1046 — 1056 Belmont Avenue. : 


Ntatherine Stoskopf. und Nährgeld aellaat, auch einen Ein> Qeituna des Präfidenten Wilbeln 
denten der ehemaligen Yups Bremina 


— —— — —— —0 haltsbefebl erwirtt, um den Betlagten Boldenwed abaehaltenen Sigungen 
a a a BE En ara, \o., ging Donnerstag Abend mit - von der von ihm amgedrohten Ver: nes Hauptausiculfes die Pläne für 


u... ı 
-e erner ihrer Töchter, einer Hochſchülerin. Die Metze der Wittib. äußer ung jeiner Habe zu verhindern. pas vom 22. bis 31. Mai im Bismard 
Taulchen —X dre ins Theater. wer Stunden Ipater 1 Nor Wei Monate n trennten rich Garten in Muäficht genommene Mai 
j brad) ‚Feuer ın Der Wohnung aus, Als noch ebenfalls zehnjährigem Zufcms feit im Großen und Ganzen entivorfen 

F fi imk Ü I > Was Do Hamm 2 Dun a ha 2 * 20 \ ui * _____ Milwaukee Avenue und Pauiina - 

E Bern . Frau Illing heimkehrie, fand ne nen Bat as Ida Ram non der ‚rau — menleben Mortha von Willi iam Gil- ppurden, wird es nun Soeche des ge Bommeriaunen für — Bett Spring 
nlte Näh-Maſtchiue ein als rauchgeſchwaärzte WBande und Danien zum Borwuri madt Alwine mertin, - dem TIrunt verfallen und iammten Deutichtums fein, Alles zu u Jährlicher cr =taolBipe 
— . eu — ichwelende Trümmer der Hauseinrich Waind! verlangt Gerausgabe ihres sicht im Stende fein Soll, für } ö n — ——— Be 4ni ® 3. ing Gertetl,mit 6304, 

’ * * abe Stende Jen Joll, ' tun, um das Unternehmen zu einem Mi Yon veinmwol. Zts Anrilverkauf von Seide | sei. mis Die 

x m. tung bor. Kine oberflädhliche Unter Kindes von der Schwiegermutter. ; { ıen. Die Frau Llaat auf feiner wirdiaen zu aeftalten. Das ;it iron; ——* von p oveiter Dbertert nilt 

für Diele pradtunlie fuchung ergab, dat ſämmtliche Klei 


A hi 2 e TR : lt Sei (leid 5 super Goil Spring 
„ 2 oe * af (file — ’ C ın ik Nabraeld. Kinder ſind ja auch deshalb eine Ehrenvflicht, weil * zeit E KR und Kleiderstoffen Zupvoris in, Bold» 
Er & J az 0ow 2 e am * — > 2 = Police ı h — dd Fine bemerfens ehe zelegen Srv. alle Srößen, 
x R CABINEI ie © ee Zu m Kreis: und im Superioraeriht anden. der aefammte aus der Feitlichteit er neneiten ‚Facoı Eine bemerienswerte Gelegen- | Pr>! 
| — ſonſtige Wertſachen geſtoh varen. Im Areis- und im Du ger — — —“ 


rc I ‘ 
3 2 — 26* Wert 230 heit, welche durch das große Sor— Werte, zu... 2.95 
En er ae Sn en Zn i ielte finanzielle Gewinn ausichlieglia zu.. c Sa. 
Die Einbrecher waren allem Anfchein Wurde heuteFamilienwäſche gewaſchen. Brand an 3. Water Strafe. : 


. g ..ır > > , 2 — iment bon (He veben, De Verſchie * ——ä—— 
ch durch ein von ihnen zertrümmer es var ſogar „arohe Wäſche“, und ein u * V Wohltätigteitszwede be ſtimmt " ’ Seid Damenitrümpie. denartigkeit der m uſter un * Mt 
Ka onler in bie: Gpellei halbes Dubend Rıchter d Geihmwo- Tank des reditzeitinen Gingreitens der Die ‚yeter Joll denienigen ähnlich wer: WE xıu schwer: ar do —— r Runer und de uam 
halbe utzend Richter und Geſchwo⸗ D s reditzeitiae Q h ihwar; u. lob- > u tg 
tes enter in Die Sperletammer ge s Dut den. wie fie bei den in den verfchizde jarbig, naht! Hoc niedrigen Einfaufspreis | 3 Ü cneasien, Dee m 
Mi ei, ! ıller © le venenförper purden Damit beichäftiat Feunerwehr iit der Schaden gerina. den, mie Iıe ber den ın Den berjc iede a SE — er — ee :18 | ensselen. SrZEE 
ſtiegen, hatten dann in aller Seelen 5 * —— WEIN * * D asp n ın d f * u r Sa mo utichlands und Neiter len ır Kericı hervortritt. Wir offeriren el 1 
be die Mohnuna aeplündert und, gehalten So erzählte Louis H. Stos ie Feuerwehr imurde heute zu nen Bauen Deutiic u werte ge Yargains in 4 Gruppen, am Diens- Hier. wesiet" 15 
5 ı Id, : a - & va 2 > * Bit. WM r Bargains vı I, am Diens cn, tweziell 
* di Aa des Verbrestens zu ftopf, ein * mier der Chicago Tele- früher Morgenſtunde nach dem vier- reichs abgehaltenen Jahrmärkten, Kir⸗J tan Morgen um $:30 Use beainz Kress oc 
>» e a y 1J 8 cu yuut zeit * — er ‘ Ehe i — tag Morgen ı S.20 » —— 
BR Wer —— re ee Kinter Stouahs Ge. Nödigen Lagerbaufe der Firma Gran meljen, Erntefeiten, Vogelſchießen u. J ie a 
veriwilchen, den Brand angelegt. Die ©," x — — So. Wr. 164 Weit South T. ıw. gebräuchlich find, und um das zu MI iin Damen. 
fofort benachrichtiate Polizei hat den !ihisjaal, wie feine Gattin Katherine, Moſes & Co., Kr. — sen Soush |. ID. gebraumpiic, |IND, UNE a ring Ron eriva Ichiverem 
Sklunen Berisl u necheimi ein om liches Fraucden mit unfhul- Water Straße ufen, wo ein Feuer ermöglichen, aebrauht man Iurner, Wi Sn, sowerm Ztavı Zee. I1--Lpingles, Panamas, | zorile gemagt, gaıts 
unliebfamen Vorfall zu verheimlichen l as rauen m l ul 8 e, * frobaten, Athlete zu von were » ie Gaibmeı und Grepes, wert bis In fanch Stiederer ır. 
fucht. Won den Tätern hat fie big- digen Gefichtszuigen, auf Abwegen entitanden ivar, Uriprung bis- Sünaer, Tänzer, Wirobaten, Athleten tieelptaitini S 
geſucht. son & 2atiern Dot I 9 2344 


t 60€ Die Mard eh6d elumm ZSvpigen beiest, 
s — stunden wendelte. Abn auf feinen Musilücgen bei noch nicht feitaeitellt werden tonnte. Saufier ufw., vor allem aber auch viel WE 1.25 zseri 89 ’ ht. Hals umd 
her feine Spur aefunden, „ t * 


> > er miel, ei 
neh Momence und anderen Orten Die eriten Sprigenzüge, die jchon kurz Volt. Somit hofft der Yusihup ın BE 9 — Gruppe 2 ei a ae ser q, 00 
sum Fiichen zu begleiten, hatte fie ab- nad Ausbruch des Brandes zur Stelle erfter Linie auf die vollzablige Mir- B Angerührte. = Soraes, Bari cs, Greve de: iin Bm 

oeiebnt und war dann mit Sreunden waren, befämpften die Flammen fo er wirkung aller Zurn- und Gelangver Tree War md reinwoll. Crepes, wi —— — 
im Kraftwa— gen * ‚ieren gefabren. folareich, daß ſie ſchon nach kurzer Ar- eine, und von erfteren wird eriwartet, Mg ri Yurzeisen un bis 7de die Yard, zu. ... . J — — 
Als ihm ſeine Freunde mitteilten, daß beit gelöſcht waren. Der Schaden an einem beſtimmten Tage Nachmit u rd ga Gruppe 3— Chudab Clorhs, Sa- |oei a 98e 


“) 
sintf 


Yard 


„Die Börie, oder das Toben!“ 
An Spaulding und Evergreen Ave. 
wurden beute zu früher Morgenitunde 
%ohn O’Connor, Wr. 3318 Potomac | Su 
Ave. und W. Lenertion, Wr. 4032 und einen Fremden vr der Ddürtie $500 nicht überfteiaen. Die taas und Abends unter Hinzuziehuna I SE, u‘ — vardines, mercerized Rhodeſigſes, 
Eddy Straße. von drei mit Revolbern White City in einem Kraftivageı ae» Gälte der aegenüherlienenden Herberge aller ihrer Hlaffen dem PBublitum vor Kg watsie ae Par Ber F 5 ge = aeftreifte 
bewaffneten Wegelagerern überfallen, —— behauptete ſie, daß wurden durch den Feuerlärm aus Augen zu führen, was unſere deutſche J 8 i * — —— — ————— 
mit dem Tode bedrot ht und ausgeplun Freun ihrer Freundin ge ihrem CS blummer gewedt und silten Turnerſchaft zu leiſten vermag. Ein | Ei. Se * jr Ben — F —— oᷣ F ven Im, ‚Retail, vegul, 
dert. O’Connor hat die goldene Ta n und biefe in dem Augenblid ae- auf die Strafe iofches großes Schauturnen wird nicht MM ien. vein 1. dene er —J ar wird, 1peziell für 
ichenubr nmebit Kette, Lenertfon aber rade aus aeitienen jei. init fuhr Die — — nur dem ganzen Unternehmen zum il nn... — an 81.23: die > u 5 
eine billige Uhr und 45 Cents einge nach — Ill., von wo ſie Moln contia Mike. Vorteil, fonderın den Jurnern jelbit J ; — 1 en 
büht. Auf bie Täter wird gefahnbel, ef auf Betreiben ihrer Mutter, nad) jur großen Ehre gereichen, und zu- ME Serihens Gacav, 12 Pfund Büchſe, immer e, ſpeziell 
Berakten Eie me sun < drei Wochen m 31. Mai 1913. au Huıneilaate  verlaiien als aluckliche⸗ aleich als eine nicht zu unterſchätzende U — weoa — za0, frim mo grob, I ikörc Fleisch 
. . Bergeblihe Wiühe rüidgetehrt war. Es kam zur Aus Brautvaar den Geriausſaal. Propaganda für ihre eree ne — 560 Salbe Si 
1Dollar per Woche gebliche — — Sal m... ae | 20, Sat, m | wersm gar 
: —— ſprache, die au geſtan taeblih, _ Hm den Zonntag zu feiern, hatte Turnfchulen dienen. Die Vereine find J 4% — —— Union an 
ürnd teir! Kaſſenſchrank ſpottet ſtundenlanger An— daß fie ſchlecht t bat doi N aeitern der oöojahrıige Straßen: veshalb aebeten, ihre Anmeldungen } ẽ 1 1.85 Bünien zu IC | volles S 59e |» en 
„Näb:-Mafhine bal ME HEN vergab ifr der Gatte, nodhdem ic Be hrer Mite WicÖuire, ein echter Sohn möglichit noch im Laufe diefer Woche = il Sell TI Mb 
— ———— Den Geſchäftsräumen der Patent ſerung gelobt, doch behielt er gewiſſe der grünen Inſel, zwei Nachbarinnen: an J. Willig, 1040 W. Lake Str. ein- I — —B IE | eco 7IC | das a. goal, 
n anderen Mafchinen iveır ı serleaen. Vulcanite Roofina Go., Kr. 225 6 W. e, Tr heit Mı Malit und Annie Iriſh, uf ıden. sr Turnverein „Vor j sewunt a 19! 2 etorit 2 teral u — ar EN ER: .123c 
u „N e * N A — Mai 6 inen iht 149. Str. wurde im Laufe der Wacht ıIaen ner) an fie nicht brap auf eine Bude 
echter, mel \ un ge di 


er fire { — 
— — “ . - wm.;: M j iv noara ınım Whiskey, UN tr sieat, 
im Hauſe ir. S11 v & hat x 8 zugeſagt Was — — Famil {fa —* 


> 7 y ; re 5 a . e_ Zeile, 10 DE ine ran top | potie Cuart, Ieird Se ] 
1end eine andere Mai — von zwei Einbrechern ein Beſuch ıD blei e. (och vierzehn Yaaeı machte Yanıbinaton Blod. geiaden und zechte nun Mr l eine gilt trifft > 3 Ic nn Tr .49e Il N.. „111 20 


Stud . — Zucker 19 
D zun il [21 en n * Mit Bid. Maffee | Sıma Nalifornticher Coqna: 
m; * > an . aeitattet. Die Gauner übderfielen den X Rind 
Die „arce Nüähb-Mafldine Die 
anf Yebenzzeit garantivr ımd > Nahre N = 


% 
lang gegen Fener, Waſſer 


ir 25e oder mehr : . Brandv, 3 44 und... Nr „123 
enjten ber Firma stehenden i © | x 


2 zıar, Kl cal bon 


sy az - . . . m a — = Me Er — Pure —* zee 1%c 
tachtwächter, während diefer fih au Das Bekleidungasamt im Felde. Geece af | Basen ma ee | Bu an oa | Be 


rund zu meblia E74 zirloin Steat von 
fein em Rundgange befand, danden Schmalz Zwiit’ 14c But ° Exrtra Doppe Rative B 
Naodel 9— ont Kri ’ y Wetreide 
: BEER i und fnebelten ihn und eilten dann n ww 7 en 5 54 St Geireide S4e J — 
tonnnen 1 x air? ie 4r vie: * - ng >> * & , 3 J 3 v. u Düne . / er a = —— * r 
— e amd rl n Sie uns, wi had in $ Skocwerf oki 2 = 7 2% Geflügel fuit r 100 | u Erpori Bier oder ‘as Pſund < a 
viel wir Ihnen für Ihre alte Näh-⸗Me an me ER mn m | IR 5; R K : Kiund Zaf von Moe Puhle und Webbs Kulmbacher, Kiſte mit zu.. BET: 
ſchin aahlen. - Dieies Anncbot dauert Büro, wo ſie ſich mehrere Stunden J 3 z —— Weit Rostrich, 1 > Dutzend, viollide- m 
am beaal 1 1acık Dal Dat er: n n * x . A ‘ : #: ; ü au . 1.89 nzen Jar Rlaihen zu . 900 I zved, Bid. ..20c 
R lang vergeblich bemühten, den ſchweren 4 Dr ; i Wi 6 \ 
Kallenihrant zu fprengen,. Als fie ” 
einfaben, daß ihnen ihr Vorhaben m | ; — 
nicht gelingen würde, zogen ſie ab, “ Bin. — ee ni ° De Ya EEE | * er — 
—* rn ee — « en ’ n ’ * zet gehen, für die er nach ſeiner Rück— 
den Wächter ſeinem Schickſal über — * NY 7, 8 w 2a: AR > Thompſons Pläne. * Fe a. — 
* - = —— Wet. — —— tehr noch bekannte Geſchäftsleute zu 
laſſend. Es gelang ihm ſchließlich, ſich — ne J Ba u ; 
* Fr en e 3 * @ MS a . ae — Rate ziehen wird. 
ſeiner Feſſeln zu entledigen. worauf —J * BR ——— 2 AM ER Br 
er die Polizei in Kenntniß ſetzie 


— — 


Nener Mayor will ſich angeblich Harriſon erteilt Ratſchlag. 


. — a — — nn 2 Ai Be | hente vereidinen Iaiien. wos die Rabimetsernennungen zn 

Erflaärt ſich für nichtſchuldig. N “FREE uns ee . o ar —— we nr ® ‚ lo jab ih Manor Harrifon 

u ee a — a: * NT SER 4 a en . -— WW | — — Da as ſeinem Nach⸗ 

ner. ber Teitufblei — im Juni 3 27 iR A * x mn rer * —— Sarriion erteilt ıhm Hat — rin hu — — 

vorigen Jahres mit Florence Giddens = — eo ERRD. er en — ——— — —B— bei der — der au 

BE NEE Eu Ey Er Emma —— en Bın Mo nn, ee 0 ee. et | Gmpiiehlt ibm, bei der Auswahl jeines binetpoften Chicagos fosmopolitifche 
ä——CCWAXKLKLLAIELIXEAA EB ; * Sara : 


N — — —— — = * ER Nabinets die verichiedenen Nationali Bevölferuna in Betracht zu ziehen und 
I ER iernommen U Be dadurd) einer le — N RER IE — Ren ink täten zu berüdiichtiaen. Wahlbe- ihnen gewiſſe Poiten einzuräumen. 
— en 2 —— —— — — Bei. — 3 nn hörde vroffamirt Wablreinitat. Wenn er tüchtige Leute aus diefen 
FÜR MPANY gemacht zu haben, wurde heute Vor Kreilen wähle, erfenne er nicht nur 
5 ' s sri 5 is ’ 7) > Sn LE — De * 

1016 — 1056 Belmont Avenue. mittag dem Bunbes —“ — * Anpaiien newer Iniiormen hinter der Front im Weſten. z : & dre ‚Fahtgkeiten des Einzelnen an, fon- 
— — — vorgeführt und erklärte, DaB er Des Fin Gerücht, dap dern bie e ganze Nationalität, die hinter 

EEE u RE DT SE 0 DE ED lm ar daſt gelegten Verb rechens —* Thompſon. Ehicados ; - Ihapf s 
3 x tn a > Os n honom nit ihnen 3 on Weines auch au * ⸗ Thompſon, Chicagos nacht te . Xbagelehen von den rein po- 

nicht ſchuldig ſei. N n dem Proz eh DIE Frau usout e, bon Denen mu der mit ihnen. > , deines aud aur DIE (Helanapdereine u, und h * (ir 2 N . — 
Noch Lun:e ird Bundesanwält Elyne ſelbſt Die ve erſt m even, t Uhr Ubends voll, mn Mite ichliehlich zu fingen, zwar niet blos auf folce, die dem bereits heute, ſtatt wie runa Sorterlen eines derartigen 
. see. wird a ı ıDI —J de 2. Son 


: ar ? * — 4 * m O6 Mprif en mt: müſſe man Bet d 
z beimtehrte und üher » sie Si 5 aus na M— ıutaedlte Mehle nır hor atoken Sänaerberbän ‚ssehären IE t I rn, April den Amts e Mc ın etracht 
Anklage vertreten. e > En ü — — ER gie nur ber q en Güänaerberbänden angebote 

ee — ſchwieg a, auch Pproch n n » m en ) - 1 
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T. Keitner wiil von jeinem Teilba feine fondern auch auf alle Ginzelvereine. eıd ablegen iverd ‚und daß en Verſuch daß es tein beſſeres Mittel ge- 
ber übers Ohr gehauen er jein. Turd Feuer beidadiat. dem Gotten. m 28. Juni kün-— iriſchen Weiſen ſang, ging es noch, Es wäre deshalb zu empfehlen, da: gemaght — die Bürgſchaft, BU UR) 6, IM DENE WERTOERENEN Nationalitä- 
Prindiville ha ſich digte In, a ıla ſchließ fich alle Gefanavereine, die ein un» > <tadtoberbaupt ellen mup, pur, ten rein amerikaniſche Gefinnung zu 
35 Zadre alte Peter 3. n der Anlaae der Ilnited Stotes daf er lich von ihr trennen we— ib auch die „Wadt am Rhein“ an- denjelben Dirigenten haben, verbinden DeU!e ‚Rod mittag fertig zu machen, er- eriveden, als dadurd, daß man ihnen 
berantivorten, d. VBbarmacal Go. im zmeiten Stod des Darauf erſuchte ſie ihn um Geld, das ſtimmte, war es mit der Gedi d und unter feiner @eituna an einem ielt lich heute mil aroßer Hartnadia einen Anteil an der Stadtverwaltung 

Keitner unter Boripiegelung fal- vieritödigen Badjteingebäudes Nı. 220 er ihr auch ach. „Zivei ige jpät Nadbarn, die das Gearöhle nicht län: beitimmten Yage ihre Tchöniten Lieder teit um Rathaus. Fine gewiſſe Beſiä. einräume. 
ſcher Tatſachen angeblich 53300 abge- N. Franklin Str. brach heute früh lei ten ſie ſich n den Haushalt. K ger mitanhören konnten, vorbei, und ſie zum Beſten geben würden. Auf dieſe aung Fand Das Berucht dadurch, Daß Von 

nommen haben ſoll. Bungart hatte in Feuer aus, d mutmaßlich durch der ſind nicht vorhanden. 


iner Zeitung nad einem Gejchäfts- Aurzichluß verurfacht worden war. aelhrift wird ein Zahnarzt 


1 
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dem Plan des neuen Mayors, 
btiaten die Polizei. Mehrere Weiſe könnten ſich an jedem Tage etwä der Couniyſchreiber als Schreiber des Zweiggeſchäftsſtellen in den verſchiede— 
. Beamte, die abaeichidt wurden, fanden 8 bis 10 Vereine hören laſſen. Ebenſo Countygerichts, der höchſten Inſtanz men Stadtteilen zu errichten, in denen 
eilhaber geluct, der im Stande lei, ES fonnte erjt aelölcht werden, nad Straße, deifen Name cber Stostopf Mite in Seliaiter Stimmuna vor und werden aud alle Athletentiubs, Zi, M Wahlfragen, erjucht wurde die Be- das Bublitum ihm feine Wünfche un- 
ine Einlage von $500 hu leiiten, und Hem es etiv- 1500 Scheden angerich;: Unbelannt ılt, als yerdafteten ibn iammt feinen Kreun. tber-, Mandolin-, Guitarren-, Konzer- Alaudiqunasurfunde, welche die Er- teröreiten fann, hielt der Mayor nicht 
ıuf Diele Ünzeige meldete jich Heitner. tet hatte. dDinnen. Ganz Be. trat das JIrio tinavereinigungen und deraleichen wählung bejtätiat, fo Ichnell als mög- viel. Das Stadtoberhaupt fönne alle 
Bungart, der früher "Gopradlehter — N — 

und zuletzt in einer — Abgeſtürzt. 


I 
beute Woraen vor Nicht 'aberIn in mebr aebeten, ſich anzumelden und lich fertig In itellen. De der Stabi derortige Angelegenheiten in den zwei 
ung an der Wabaſh Apve. angeſtellt 


— Ucite. Stadtaerich an . »iplaines Str. mitzumwirten, und jo viele MWertreter rat heute Nachmittag taat, par man in + einer halben Stunde erledigen, 
a Familie Richard Rammon Mite war mit feiner ı D iform jämmtlicher landemannſchaftlichen Ver pounſchen streifen —— „darauf während ** ſein Geſchäftslotal für 
mit Keſiger einen Koön—3 == a ge nr wolt in Steger, wo der Familien- angetan, auf die ſehr ſtolz zu ſein bände und Vereine als nur irgend ob die Bürgſchaft des neuen Mahors das Publitum geöffnet ſei. 
* J — * — nen Me —— — — nicht mn Date arbeite te. Er tebrie nach Ehicaao icheint, und bat den Richter, ihn laufen möglich follten Ti an den eittanen Ihm bereits heute zur Bejtatigung bor 
Eintommen bon 530 Yicherte, wogegen ‚Oo icht ur 


— 


war, machte 


D 
— 
DIE 
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nie 
s = * Proklamation der Wahlergebniſſe. 
— N zurüc ichdem er mit feiner Gattin, zu laſſen. Molly, die den Alkobol nicht in ihrer eigenartigen Nationaltracht gelegt werden würde. Das neue Stadt Die Wahlbehörde proklamirte heute 
— nernflichteie alt ß türzte aus 20 Zub Höbe ab. Die Wer: HTW, au MirE TRIER NSG, 7 5 un 2 denn ut wird keute Mbend die sm: 
Bunaart fich ve ichtete, alte Muiit, "urzte au Fu ** inn und ein anne + in einfinden oberhaupt wird heute Abend Die Mitte F 
I puchere, gs a, © habt hatte. und mietete Mi fann und ein ftändiaer. Gloft in infınden, Dittog das Fraebnih derM 8 
inftrumente fzukauſen, die er dann Unalüdte, die mit einem Stmüchel oruch Ha, Streit gehabt hatte, und mietete |." i re rgebniß dayors wahl 


l m ' * yaru mi eo. — perlaffen und von Peorio aus eine aı e 
DATE Ein. s si Zr Dabonaefommen iſt, befindet ſich in ſich an der Roomu igda le Avenue em. wis icht 1b, s — BIER ———— — brt = — P u i am 2 Die nz ca, das Durch die amtliche 
wieder a — ———  Sertfier Mehanhfı Die Frau blieb mit den beiden Kindern ter doc) umd heilig, Daß Nie nie mieber Sn der Wut. — ng Hausboot au N Tabellirung der Wahlergebniſſe feftge- 
fen ſollte. Keſlner aab zu, daß er mit Arztliber X ehandlung. ıber in Stea "or rit J— einen Tropfen trinken wer enn Sr u Illinoisfluß und dem Miffiffippi nach ſtellt worden iſt. Wie bereits befannt 
Bungart vperichiedentlih ausgegangen ET TE R — — Ti * ei X ı Sich noch hiszm ro osrhare Schok anf feine Aı ‚beitgeh erin und richtete Mer mphis, Ienn., machen. Fine An: gegeben worden iit, it die Pluralität 

r an ı 2 Rabangg den ſich heute die beiden nn ne e ON —— ah & : > s e = e —* 
‚um ( Seihäfte abzuid lieken. jaate ‚„‚Drüdederger‘ Nockefeller Gatten nenenüber oe * umm * — ft it nomain u Die ſich dann ſelbſjt. zahl Freunde wird ihn begl eiten. W illiam Hale Thompſons um 8000 
>. . Kick UEL ui L. PL J LVI IIIII a . “ u ns *3* “ } u Pr . - mn — — “* F * — — 
das ‚Sefibl gehab ct du I role. bat näm fh Nie och * a ichien. fie if hne Meiteres aeben u Der in Dieniien von Frau Marga- Hand in Hand mit der Erboluna nu Stimmen aröber als urfprünglich ans 
Heid af tsteilhaber Steveland, O., 12. Mprtl. Ueber den und nich = — gms laiien. mtichte id Nik, ner 913 et Mineban, Nr. 2602 Xote Bart KRampaanefirapazen wird die Musmwal genommen worden war. Das Ergeb; 

—— * F on uni Ita, ul IAENDE ill En . UNE, surL PAD Be 2 - E sr. gun — — — .. EA Zn . 
von sohn D.Rodefeller erlanaten Ein= yayite Hanſen 5 4. lichen Eingebung folgend, ins ſpräch Boulebard, ſtehende Hausmeiſter Mar- der paſſenden Männer für ſein Kabi- niß der Wahl iſt, wie folgt: 
sbefehl, den Lountyidjagmetker O deneriah verflaat. m Not, fi, hfecht und verficherte dem Wichter, dah m Murzman, der auc) wc“ wohnhaft ⸗ — — —ñ — —— — — ——— 
in suern Für p BILL TE BRN. De a WDolln kaienken merk in ftngin DOT, erihoß Jich heute, ncchdem er 3 
dern, Steuern Tür pet gemacht und den ıtten verleitet ba- Molly beiraten werde, BER ——— E77 a 
Ey > — vor act 2 ahren — — ———— Schuß auf ſeine Arbeiigebe 
ben ſoll, zu Frau Hanſen zu ziehen, “7 wi ven — — 


.r hnsnohen yr 7 r . ft 
Der Anwalt der Krau Rammen deu; ein s rtin aebrausben fünne, Tin abaegeben, Tem Stel aber verfehlt 
⸗ — — ‚Li ’ sıı „rıl 1 * V ———— kllK, 
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i Mader Stadtichreiber. 
Berklagten aehörendes t 

iaentum tim Werte von $311,000,000 
Beine veriwies den Fall einzutreiben, wird heute im bieliaen 
Großgeſch vorenen, Bungart WBundesaericht verhandelt. WRodfeller 


vurde von ihm unter 000 Bürg- jelbit wird nicht nach Cleveland tom 


i ‚a 5& i J lit, 37, 20 

— hatte. Frau Minehan hatte dem robibitio: zehrens, ’Probibitioniit, 3: 
te an daß Frau Hanſen ei Dr Kol noh 7 ⸗ * 5 2 
= Ka — —. laufen Taf y, — nhe Hausmeiſter darüber Vorſtellungen ge a Stadtrichter. 
auf Rammon geworfen t aufen laſſe. in, nn das wahr = _, en e Sorman, 3 u 
eo e babe, ihn für ihre beiratäfähiae Zoch: it, Mike,“ antwortete der Richter, MAMI, Dap er Des —— DEiEnnien 
ſchaft geſtellt. men rmachte ſchon vor mehreren ier zu gewinnen, was bei mehreren „iverde ich wohl noch einmal Gnade Ja und ıhm mit Entlalluna ae 

— L ( ın was be mehrerer oer 13091 —* in J mul — 4 a .., —35 ETF > 

— — ven notariich beglaubigte Ausfaz 2, innen — für Recht ersehen laffen müflen, denn Fobt, worauf id ein orimenel ae 

Seuainnen Der ertlaaten arope Hei I" MALE ELSEHER Japan Inumen, DENN ntipann Kurzman wurde ſchließli 
* 4 2. > > ® > 2 Lili itil, . i tl i L Ir + 

terfeit verurlacht Rammon mohnt Ib fürdte, Ste bräadten es fertig, 5 = B 
erteit berurſachte. Rammon wohn wütend, daß er einen Revolver z0u 


IDde 


Wohl ein Infall. n in Zarrptomn, N. Y., und bebzup 
te in ihnen, daß fich fein „asiepli 


a4] J J 

— 24 3 * Molln felbit auä Der Arinemefl su ent 
Die Rei 3 Mannes, mweld u Mahnfib im $ en, jet nicht mehr im NDaule der rau OU JEIDIT aus Der STIDemen Zu emi 
Die Le des Mannes, Mel im cher“ Wohnſitz in New Yort befände, 

Samſtag an der S. Robey 1 * und daß er während des aröhten Tei 
Abzugstar 4r nr 


die bon YA lber! Wilezen, 30 Jahre ı fir. 


⁊ een Mr n “uf rn 
16, Sanien. Die Geihmworenen follen nın führen.“ Inter dem Gelächter fämmt- ,:, Ze —* — * zen rag sa 
or er 4. 2 F 3* 3 — ——— 7 — _ 2 ı ci I gillt 

des verfloſſenen Jahres vegen der dieſen Streit entſcheiden. —8 Sn ft {I ° Kellergeſchoß gelegene Wohnung und en vonis X moin, 
ıntbeit feiner rau in Foreit Hill Fran Waindis Kind a te Fich eine Kugel in den Schädel. — en et * — 
u . gewohnt habe.» Die Countybeaimten Die Eheleute Frant und Alwin Nils die Bolizei antam, war er bereits SIE. 3 Emerion, Sem... 610% Lohn €. Zuoen, 
worden. Da feine behaupten jedob, Nodefeller habe im Waind! wohnten bei Frant3 Mutter Angeblich herztraut. tot. er Sa Eoof, Dom . Banderbilt, 
walttätigteiten am Nörper bes en fekten Kal * 


I ’ N | | | | | a an 
| Jahre längere Zeit in Cleveland Frau Katherine Waind!, 2514 ER ae Dh Bei. ann 
gefunden iwurben, nimm gewohnt als in New Port. Kalifornia Une. Das Verbältnik n der Bezirlsivacdhe der Biehhofe Sollte nicht jrerben, 
ab, Da ze — Paziſikdampfer verunglückt. ID iichen den beiden Frauen war ei befindet ſich John Janed, Nr. 9 Ban en 
ng — — — Minneſota“ läuft auf japaniſche Fe echt unfreundliches, Die Alte joll die Wentmworth Apve., in Haft. Am Sams es —* unglückliches — EEE en 
* * japaniiche Fels S Sch wiegertoch ter, wie dieſe enic ı2 taa fand man die Gattin des M nes, ut 2er weifli ına getrieben, veriuchte 
Suarantänegeieche verlekt, Iippe. 
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ws . . , * yerite de AB na G ($ PDirff 
in einer beute im Kreisgericht inge: Martba, in ihrer Wohnung bewußtlos Heute dei Isjährige Huah ©. Didfon, 


nz Nr. 2 ©. Clart Str.. im Haufe ei 
. Ar .= #41. N ıpan, 19 Mhrif Door ſtrengten Hl ae auf Miederer! ınal aut R hbarı vollen SHılferufe der KT, m Blart SHTIr,, Im Haute rei 
Wie dem Bundesdiſtrikts Jupd April. ZEIT near nes 2 Nr. 221% W. 18. Str., 


sanwalt Kobe 12. en 
Mn I E = s 
“annel 4 17 Nırl 4 4 *38 ın . y ae inet !sohen er: $n 34 e in 
2 ‘them Güfen amp handelt und am 1. Juli legten Jab- ten die Polizei. on diefer ıvı einem Leden ein Ede zu magen, Im 
vene Zandivirte, deren Farmen wegen welcher zwiichen japanischen Häfen und die Poliz 


Yu * 


uwiı 
pr 


u nr au 225 nen  Mlinmneintne Ihres Kindes behauptet, ichleht be: Frau achört haben 
Clyne gemeldet wurde, haben vperichte- AMertu nice Dampfer „Minnejota 


* > : z sın Hit naknı Der Unglückliche 

J m tes, al3 das Sind ter junaen ‚srau, Frau *Raned nad dei Hunt em er Bit nahm. xUnaglückliche 

Mm enche ın Seattle fährt, li tern Nat un ‚ . zrau Saned nach dem Bounty Ne ER 
re ee eg Bald 10 Uhr —* ee * = Blanche, zwei Monate alt wor, aus Apital aebract, wo fie i ß Wurde jeboc, rechtzeitig von  jeinem 
uerentäne asitellt wurd die © ab 1 dr vor \mwadichima, nahe \ — -  TplIal get „m io — — —— 
pn a Ani ——,— ——0——— fühmeitlichen Einf + her dem Haufe geitoßen haben, obne dah jie vorher wieter au Beſinnung kam. —8 gufgefunden und nach den . T. ubu, Sem... 4 0. 2. Capitalı 
dieje bezüalichen Beltimmungen-arobd- en IRA DES RE 2. Sokm nnd Gatte fich der lehteten  cna 64 am Lois Bons - .., Sountnhofpital überführt wo es den . — — DEM wind, 
; echt  Mahricheinlich werben landmeeres, auf eine felätlippe. Sein "FT TOM! id Gatte Jia) der legieren scomed gibt an, jeine rau habe Seit En ns ner re Srjanwab 
a Ja * Kapitän, Garbich, ſagt in einer Fun- Agenommen hatte. Die junge Frau Jahren an einer Herzkrenkheit gelitten Aetzten gelang, ihn bald wieder außer er ——— 
sehr . ı p ‘ 4 a e — J 3 Ba cv ram Dent. & n 
deshalb in den nächſten Tagen eine r “ fand mit dem Sinde bei der eigenen und häu derartiae Schmerzen ae; . Crfabr zu bringen. Ennesueec G. SCHNMEDH, E08... 12 80. 
Reihe von Berhaftungen vorgenemmen fendepeiche, alle Baljagiere und die Be- ;ı Hut En Pe EEE a BR — — — ZIEL, Sbarov, Dem i ö Liuler 
— ag". —— X Nutter Aufnahme, war aber infolge habt, daß fie laut habe ſchreien müſſen. > A ee inter 
nerben mannung jeien moblbebalten, erjucht 


i —A J 22 .... Be —— em.. — —— —J Qrubec, Rebe anne. an: 
ıber um Zuſendung eines Be —X ihrer trüben Erſahrungen jo nerven 2 >> 309 verlcht. . v bc, Dem J 9» y 
—— 0 ——— i ) N >» ( u» 


En frant geworden, daß fie fich aus freien » — — —— 2 a Nellon, Dem x 
War Frau Kate Gormid. ERS. : - en Stüden nach der Xrrenanitalt in Elain gend BAERAUORT. Als die 33jährige Frau MRoje Ko z. .. Ztevenion, D 
J —* „Minneſota“ war geſtern früh von beaab. von mo — vierzehn Tagen — walchit, auf einem eß ſtehend, im en a ze 

Bon ihrem Better wurde heute Die Nagafati mac Mobe, Jotohama und zenefen beimtam. br-Find hatte fie 1 Unter der Untlage, aus einem Hofe ihrer Wohnung, Nr. 1744 Meft j a 
Frau, Die, wie geitern berichtet, am Seattle abaeaangen. or En Galter — — * Brieftaſten in Norwood Part einen 15, Str. Wäfche aufhängen wollte 
amt her .n nn 05 — e ı Duiten geben, der 8 Yon Mrisf ne7 (sn 24 * F * ⸗ 
Samſtag Abend an ber Ede bon ur Schon bei zmei anderen Gelegen- feitber Die Serauänabe beriveinert 2  enthaltent n Brief * ‚obien zu ha⸗ verlor fie das Gleichgewicht und fam * Yls der Wirt Nathan Scodvoisfy Tampfernadridten. 

tr +? F 34 — * x £ - En uumr t be Ar F ‘ rt} inta 3 * — —E * 
Str. und Commercial Ave. beim Ab heiten war dieſer Dampfer aufgelau Daher bat bie Frau fh ans Gericht — —— «na Martin Geisler, zu Fall. Eine Polizeiambulanz, die Nr. 1260 S. Jefferſon Str.. aeitern Augelommen: 
pı bon r Elektriſ Lig Schaden ivi ö > t — t 33 5 on Poſli ih up Mi — 18 N: RE kew Port: Drabtios fignaliiirt — Antoni 
he fo da einer ‚Eiettrijcen fiel fen, aber ome Schaden wieder flott m Hilfe gewandt. —** — a tt., —* Polin⸗ dald zur Stelle war, überführte die in den hinter jeiner Wirtf:haft gelege- „ze Da; „Zrautios fiamatirt — suranlt 
ind fich jo jchwere Verlegungen zu: gemacht.) 2 d b Er 2 verhaftet. Bun- Perunglücdte nach dem Gountyhofpi- nen Stall fam, um nach feinem Pferd | tet. iii dem jrüberen Bräfiventen Due rt 
;oq, da fie im ©. Chicago Hofpital —- Scheidungsgeiuche zweier Frauen. vestommifjfär Majon überwies ihn rn 


. A ee = 2 von Merilo, deifen Landung noch ich iſt) 
a tal, wo die Aerzte feſtſtellten, daß ſie zu ſehen, fand er das Tier erſtochen —— —— — 
ib als Frau Note Gormid, Nr. Gertrude H. Tracy wurde nach zehn: beute Morgen unter $1000 Bürgfhaft quker der Rai ine 5 { a —5 

— pe . ( er Naje auch beide Urme ge: vor. Es bi $ $500 
10.826 Iorrence Ape., erkannt. Leſet die „Sountagpoit” jähriger Ehe am 1. April 1910 vom ‚den Bundesgroßgefchmworenen B te-and —* t. E85 Batte einen Wert von F60 


brochen hatte Scodvoisky vermutet einen Racheatt. ! Fefel die „Sonniagpo * 
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Notwendig für Ehicago. 


Die beraufchenden Zutunftshymnen 
bon der aroken Seeitadt Chicago find 
Jängft verjtummt, und wenn heute 
Einer an den jhönen Plan eines Tief 
wafferwenes von den Seen bis zum 
Golf erinnert — mit feinen herrlichen 
Bifionen mächtiger Ogeanriefen an den 
Chicagoer Dods, bezw. zwilchen den 
Kornfeldern von Jllinois hindurchglei 
tend — der wird nur ein wehmütiges 
Lächeln und Achjelzuden zur Antwort 
befommen. „Es wär’ jo Jon ge 
weien. 

Gewiß, es wäre jehr jchön, wenn Jich 
er Tiefwaflerweaplan hätte Durchfüh 
zen laflen, und es war ja, jo lange 
es dauerte, auch recht anaenehm, da= 
von zu träumen und fich die Zufunft 
der großen Geeit«dt Chicago in ro 
figen Bildern auszumalen. Aber aud) 
foldem Träumen fann man fich nicht 
ganz ungeltraft hingeben. Das Spin 
nen fchöner Träume erfchwert nüchter 
nen, praftiichen Fortichritt. Nachdem 
das Gerede von dem Tief waſſer 
weg und Das farbenreiche Ausmalen 
feiner Vorteile und feines bealüdenden 
Einfluffes auf Handel und nduitrie 
jo große Erwartungen und Hoffnun 
gen geweckt hatte, mußte es doppelt 
ſchwer halten, das Publitum fir an 
dere Pläne zu gewinnen, die jich im 
den Verfprechungen, die man dafür 
machte, zu jenen zivar verglichen wie 
eine altmodiihe „County Fair“ zu 
einer aroßen Weltausitelluna, aber den 
Vorteil befiten, durchführbar zu fein, 
während der Tiefiwaflerivegplan Dod) 
von Anfang an ein Luftichloß war 
oder Schlimmereres: ein großer 
Graft: und Korruptionsplan. 

Diefe jchlimmen Folgen hocyge- 
fpannter und bitter enttäufchter Gr 
wartungen laifen Sich zur „Zeit recht 
deutlich beobachten. Die Eröffnung 
des Banamatanals hat die Waflerweg 
frage für den ganzen mittleren Weiten 
und bejonders für Chicago zu einer 
afuten gemacht. Shon jest läßt ſich 
Rtennen, daß der Panamakanal eine 
gewiſſe Verſchiebung des Handels be 
wirken wird; daß die großen Handels 

plätze im Miſſiſfippigebiete, und Chi 
cago beſonders, wenigſtens relativ Ab 
bruch erleiden werden, wenn nicht für 
eine billigere als die jetzige Frachtbe 
förderung von Bier nach der Golftüite, 
von two die Fracht ihren Wea nad) und 
dur) den Panamaktanal finden fann, 
gejorat wird. Eine weſentliche Ver 
dilligung für Maſſengut, das ja ı hier 
in erfter Reihe, wenn nicht allein, in 
Betracht fommt — alfo für Stahl und 
Eijen, Kohle und Stots, Getreide ulm. 
— ift nur möglich auf dem Waller 
wege. Wenn Chicago nicht —— der 
Eröffnung des Panamakanals zu— ırüd 
gedrängt werden, niht bon ine 
jeigen Geichäft verlieren, fondern im 
Gegenteil Nuben zieben will aus dem 
großen Unternehmen, Au deſſen Koſten 
es ja weſentlich beiſteuerte, dann 
muß es trachten, ſeine Waſſerverbin 
dung mit dem Golf nach Möglichteit 
zu einem leiſtungsfähigen Waſſer weg 
auszubauen. He! ſchieht das nicht, 
dann wird vorausſichtlich mit der Zeit 
mehr und mehr die im angrenzenden 
Gebiet öſtlich von hier entſtehende 
Fracht für pazifiſche Häfen oder dem 
fernen Oſten nach atlantiſchen Häfen 
gehen, dort billige Waſſerfracht zu 
fuchen; die aus dem Nordweſten wird 
durch die Seen und den Crie-Kanal 
nach New Nort gehen zu dem gleichen 
Zived, und die mittel- und jüdmwelt 
fiche wird entweder über Yand nad) 
der pazifiſchen Küfte aehen oder nad 
Salvefton — und Chicago wird das 
Nachlehen haben. 

Das Hiehe Sich leicht 
wenn auch nicht ichen, wie's 
ih der Fall it, beitimmte Anzeichen 
dafür vorlägen. Anderes man 
im Leufe der natürlichen Entwideluna 
nicht erwarten und es fann audy faum 
bezweifelt werden, daß, die arof 
Mafje des Volkes von Nllimois nicht 
nur erkannte, ivie jehr wünſchenswert 
ein benußbarer Waflerwea nach dem 
Golf ift, fondern aud; einen folcen 
wünfcht und bereit tit, die dazu nöti 
gen Opfer zu bringen. Wenn es troß 
dem, ivie es icheint, nicht aelinaen 
will, die Maifen irgendiwie fiir den 
der Gefehaebuna vorliegenden ‘Plan zu 
begeiftern, nach dem durch die Veraus 
gabung von rund 3 Millionen ein 8 
Fuß tiefer Mafferiveg von oliet nad) 
?a Salle, oder tatfächlih von Chi 
cago nah New Orleans aeichaffen 
werben joll, fo iit das ſchwer 
zu erklären als eben jo: daß nad) den 
fchönen Bildern, die man dem Rolt jo 
lange borzauberte und den großen Er 
wartungen, die man in ihm weckte, die 
gewiß auch ganz ſchönen aber nüchter 
nen Zufunftsbilder, die man für den 
acht Fuß tiefen Waflerwea entwerfen 
!ann, falt laffen; daß es dem Publi 
tum geht wie dem Kinde, das nad dem 
Genuß vielen fühen Kucdens den Ge 
Ihmad am Brot verloren hat. 

Mie aber Ihliehlih das Brot dem 
Kinde gefünder und vorteilhafter iii 
als der Kuchen, Io ift auch der bejchei 
dene Acht: Fuß-Wafjeriweg für Chica 
90, Jlinois und Das ganze angren 
zenbe Gebeiet fehr viel beffer, vorteil- 
hafter als der ſchöne Tiefwaſſerweg 

—weil er praktiſch möglich ift und 
unter verhältnigmäßig aeringen No 
ften bergejtellt werben kann. 

Die Mafferweavorlage follte ange 
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nommen und mit der Durchführung 
der Arbeit ſollte möglichſt ſchnell be— 


Erſcheint tãglich. ausgenommen Sonntaas 


gonnen werden. Chicago bedarf 
einer billigen Frachtſtraße nach New 
Orleans, bezw. dem Panamakanal.— 


Sind dDoh merfwürdige 
Diefe ‚„„Barbaren‘! 
Wiederum ift ein Profeffor aus 
Belgien angelommen, um die alten 
Klagen über die „Berwültung“ Bel 
giend zu wiederholen. Dieſe werden 
aber nachgerade jo hal, wie „Iröpfel 
bier“, denn dem „‚jeremias“ und fei 
nem Gejammer jteben die unleuabaren 
Iatfahen gegenüber, daß Belgiens 
Benölferung anfünat zu — arbeiten! 
Mas noch mehr bedeutet, fie ift mehr 
und mehr der Ueberzeugaung geworben, 
dab die Deutichen nur deihalb u. in 
Belgien find, um Dort zu ble 
ben. Die Gegend gefällt ihnen. 
Aus den aroßen Internebmungen 
der deutichen Verwaltung wird ge 
ihlofien, dag Militär- und Zivilver 
waltung beabjichtiaen, fi auf tie 
Dauer einzurichten. Die zeritörten 
Feitungen jind derart verjtärtt wor 
dab Enaländer wie Franzojen, 
neue Geichüße, fie vergeblich be 
rennen iwerden. Die Initandfegung 
der geichädiaten Fabriten und Ma 
Iohinen, Heritellung der Brüden und 
Straßen: und Eijenbahnen, 
traßen,aibt dem 


serie, 


den, 
ohne 


wie Yand 
ande jeinen norma 
(en Anblid wieder, mit Ausnahme der 
Garnifonen. Es wäre aut, wenn bie 
Ameritaner ftrh an Ort und Glelle 
überzeugen wollten, wie viel bejjer jich 
die Belgier in Die neue Ordnung 
ihiden und mehr und mehr fich frei 
willig hineinfügen als in ihre alte. 
Sie empfinden jebt zum eriten Mal, 
was „Spitem“ ilt, Hygiene und öffent 
fihe Sicherheit. Sie beareifen nun 
auch, welchen friminellen Fehler ihre 
Regieruna machte, fich nicht dem un 
vermeidlichen Muß, wenn auch mit 
PBroteit, zu unterwerfen. Aber felbit 
jo, wie jebt die Dinge ftehen, bemäd) 
tiat fich des dentenden Teils der Bel 
gier bereit3 die Weberzeugung, daß es 
fo, wie es fam, beifer ift. Dbne näher 
bier auf die inneren politifhen Ber 
bältniffe einzugeben, möge doc darauf 
beriviefen werden, dab aanz Belgien 
noch furz vor dem Krieg (1913) von 
einem Generalitreif überrafcht wurde, 
durch den den Arbeitern das allgemeine 
und gleiche Wahlrecht ertämpft werden 
jollte. Als die Not am höchiten war 
veripradh das Mimiftertum (ultramon 
tan), „der Wahlreform näher zu tre 
ten“. Das ®eriprechen, das ein Ge 
hot der Not war, wurde nicht gehalten. 
Liberale aller Schattirungen, Jnbu 
itriele und die Großfaufmannicaft, 
fowie der intelligenteTeil derlrbeiter 
ichaft find fich heute einig, daß e& den 
Belaiern noch in Jahrzehnten nicht ge 
[ungen wäre, fi von der Negie 
rung zu befreien, die no) nad ben 
Methoden regierte, die die berüchtiate 
heiliae Allianz vorjchrieb. Es gibt 
heute Schon eine gewaltige Anzahl Bel 
gier, die den Riefenvorteil ertennen, 
der dem Lande in wirtichaftlicher wie 
politiicher Hinfiht dur einen An 
Ihluf an eine fo mächtige Wirtfchafts- 
einbeit, wie Deutishland und Defter 
reih-Ungarn fie bilden, erblühen wird. 
63 würde dem „&meritus“ Eliot und 
dem Afritaforfcher Theodore Rooſevelt 
nichts fchaden, fich für ihre jo „vor 
züglichen“ Völtermoralitudien einige 
praftiihe Stiszen in Belgien zu holen. 
Man kann ohne jede Webertreibung 
oder Do —— ſagen, daß 
die nun arbeitende Bevölkterung Bel 
giens ſich täglich — und mehr mit 
dem Gedanken vertraut macht, daß 
ſich ihre wirtſchaftliche Stellung be 
deutend hebt, und damit wird eine 
Verſöhnung mit dem Unvermeidlichen 
(Einverleibung Belgiens) ſich von 
ſelbſt einſtellen, denn in letzter Inſtanz 
entſcheidet doch bei dem Individuum, 
wie bei Nationen, die wirtſchaftliche 
Sicherheit und das perſönliche Wohl 
befinden (die Brot- und Butterfcage) 
such die nationalen Fragen.“ Das 
iit der wejentliche Anhalt eines Schrei 
bens eines Beamten, feit 27 Jah 
ren im Dienste der belaifchen Eiien 
bahn fteht und früher in der Zentral 
mwertitätte der Rheiniſchen Eiſenbahn 
in Nippes bei K öln angeſtellt war. 
Dieſer ilderung aus Belgien 
tann noch Binzugefügt werden, Daß 
die deutiche Verwaltung in den otiu 
pirten Yandesteilen in Frankreich die 
Felder beitellen läht, als wenn tiefiter 
Frieden herrſchte. Man will damit 
unzweifelhaft ein großes Beiſpiel ge 
auch Vorkehrungen treffen, 
alles das zu erzeugen, was zum 
Leben und zur Verſchönerung des Le 
bens der Soldaten notwendig iſt. 
Wenn die franzöſiſche Benölterung jıd) 
ebenio, wie die — 2— in das „Un 
vermeidliche“ neingefunden haber 
wird, dann — auch bei ihr jene ſee 
liſche Ruhe einziehen, die es ermög 
licht, die Dinge ſo zu ſehen, wie ſie 
ſind. Der nationale Wahn wird auch 
den Franzoſen genommen werden, 
wenn ſie gewäahr werden, daß hinter 
„Barbarentum“ ein mächtiger 
ſteckt, nach höherer Kultur zu 
die in ihrem letzten Ziel doch 
anderes bedeutet, als das 
des Individuums, oder doch eine 
tive Zufriedenheit. Vielleicht ſin 
Methoden der „Barbaren“, * in der 
Erreichung dieſes Zieles gewandt 
werden, etwas anders J die 
„Rahmes“ der „Grande Nation“ 
„unſerer“ Vettern hierzulande, die ſich 
„biah cultured“ nennen; 
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Des 
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aber jedes 
at eben feine eigenen Sitten. 
„barbarifchen“ Germanen! 

und fäen im „Feindes 
ob’3 ihr eigen fei! Sie find 
einmal da, mo fie das geheimnißvolle 
Schickſal hingeſtellt Die Zeit in 
müßigem Anga — des blauen oder 
grauen Himmel zu vergeuden, iſt 
nach alten — und neu-, barba 
riſchen“ Anſchauungen und Grund 
ſätzen unſittlich. Der ſitiliche Gedanke 
der „Barbaren“ wurzelt in der Idee, 
daß der Menſch — Barbar — ſich in 


dieſe 
adern 


hat. 


‚net. 


Abendpolt, Chicaao, Montag, den 12. April 1915. 


minbeftens etwas, toas der Menidh- 
heit dienlih ift, nühlich machen muß. 
E35 wird für umfittlich gehalten — 
nah der Theorie der Barbaren — 
iraend etwas, was zum Beiten der 
Menichheit ausaenügt werden kann, 
ungenüßt zu faflen. Deswegen fäen 
Deutiche zwifchen Schanzaräben und 
Stanonen Salat undRadieschen, Zwie 
bein und Spinat. Gin mertiwürbiaes 
Bolt, diefe „Germans“! 

Solite aber nicht auch die landivirt 
Ichaftlihe Arbeit der Deutichen in 
Frankreich beweiſen, daß ſich dieſelben 
häuslich einzurichten beginnen? Geht 
nicht daraus für die Franzoſen her 
vor, daß die Deutſchen dort, wo ſi 
ſäen, auch zu ernten gedenten? Würden 
ſie pflanzen, wenn zu befürchten wäre, 
dab die Franzoſen ernten werden? 
Beileibe nicht! unpraltiſch ſind 
die „Barbaren“ nicht. Obgleich gut 
mütig bis zum Leichtſinn, iſt doch der 
Hang zum Selbſteſſen ein Hauptzug 
derſelben. Die Welt wird deshalb ſich 
mit dem Gedanken tröſten müſſen, 
daß die Deutſchen dort zu blei 
ben gedenken, wo ſie ſind, 
und zwar im Intereſſe des Welt 
friedens für immer. Die Ernte 
in Frankreich und Belgien wird von 
den Deutſchen geborgen, für Franzo 
ſen und Belgier, troig aller Jeremiaden 
und Proteſte. Und zuletzt werden die 
letzteren ſehr zufrieden ſein. 


So 


Ein ſenderbarer aus. 


Als der jozialdemotratiiche Reichs 
tagsabgeoidnete Lieblnett vor einiger 
Zeit gegen die Bewilligung weiterer 
Kriegsmittel ſtimmte, jubilierte man 
bereits in England und ſolchen Län 
dern, die dem teuren John Bull den 
Siea über die deutſchen Barbaren 
wünſchen, daß der Kaiſer nun bald 
genötigt werden würde, Frieden zu 
ſchließen, da die Arbeiler ſich gegen ihn 
zu wenden begännen. Ihr Geſchreibſel 
war die Druderihwärze niht wert 
und die deutfchen Arbeiter, welche mit 
den beutichen Berpälin! lien doch 
ſchließlich beijer'® eicheid mwilfen,als die 
enalilchen und am an Seitun 
gen, lachten * darüber. Herr Lieb 
tnecht wurde von den Genoſſen aus 
nahmslos verdammt. Seine lächerliche 
Rolle, in die ihn die liebe Eitelleit 
getrieben, war bald ausgeſpielt. Als 
kleiner Sohn eines größeren Vaters 
ſtrebte er nach Lorbeeren an einer 
Stelle, wo keine zu holen waren, und 
ging dabei zu Grunde. Seine politiſche 
Laufbahn dürfte damit zu einem 
unrühmlichen Ende gekommen ſein; 
denn ſeine Abſicht, unter den Genoſſen 
Proſelyten für ſeine aller Logil erman 
gelnden Anſichten und Anſchauungen 
zu machen, darf wohl als mißlungen 
angeſehen werden. Mehr als eine 
Handvoll hat er nie zuſammengebracht. 

Aber unter dieſer Handvoll iſt 
einer, der ſich durch ſeine Schreibereien 
als ein gefährlicher Quertreiber erwie 
ſen hat und den ſo bald wie möglich 
unſchädlich zu machen Aufgabe ſowohl 
ber ſozialdemokratiſchen Partei als 
auch der deutſchen Behörden ſein ſollte. 
Menſchen ſeines Schlages könnten, 
wenn man ihnen das Handwerk nicht 
legt, allerlei Unheil anrichten. Schreibt 
da unter dem bezeichnenden Pſeudonym 
„PBarabellum“ feit einiger Seit ein 
angeblicher „Senoffe“ über die Tun 
lichkeit einer offenen Rebellion aegen 
die Fortfekung des Nrieaes. Den 
Jlamen des Menichen tennt man nicht 
Nach feiner Schreibmweife man 
bermuten, dab er land 
frranfreich bezabiter 
der einen Ztoift im nneren des Ya 
des amzujtiften jucht, urı auf Diele 
Qerje Militär, das fonit an der Srront 

Verfiiaung itehen würde, in den 
eiaeren Provinzen feitzuhalten, in 
— ſozialiſtiſcher Parteiführer 
verbürgt ſich zwar dafür, daß der 
esse < ſolcher Hetz 
artikel nur ein „verrannter Fanatiker 
aber kein „Spitzel“, kein Verräter ſei. 
Aber dieſer Bürge lkennt ſchließlich 
nur den Teil des Geſichts von 
„Parabellum,“ den dieſer 

beliebt. 
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nl Ena 


oder Spitzel iſt, 


zur 
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auch 


ihm 


ber geiſtig norm Menid 
einer Zeit, da deutſche 
ihren größten Kampf mit 
Feinden auszutkämpfen hat, 
auf den birmperbrannten Gedunten 
tommen, einen Frieden um jeden Preis 
herbeizuführen und zur Grreichuna 
ines Swedes aar die Revolution 3 
predigen? Entweder ilt der Mann 
die Mufrubrartifel verfaht 
Geiſteskranker und dann 
zu ſeiner eigenen Sich 
er 


lönnte zu die 
Nation 


al ißeren 


bat, 
aehört 
erheit und 
Volies ins Jrrenbaus — ode 
tt ein Spibel der aefährlichiten Sort 
bon Feinden Deutichlands dazu 
gedunaen, auf frummen Meaen 
erreihen, was ihnen fonit nicht aelin 
gen wollte: eine Spaltuna des deut 
Ichen Woltes, um dann 
übe leine Vernichtung beı 
ren. Die Haltuna der Ddeutii 
— tie iſt, wie 


eine der unliebſ 


— 


den 


mit leichter 


heizufüh 
ben Sojztal 
ınn imerh, 
— iſchungen 
der Geaner Deutſchlands geweſen. Daß 
das ganze Volt wie ein Mann 
den Staiier t würde, d 
nıcht erwartet, weil fie den beuti 
Woltscharatter nicht Fannten. 
juchen nun diefen Nachteil für fie 
heimliche MWiühlarbeit zu 
Daß Deutſchland vor dem K 
uch nach Yus ;bruch Deilelben 
Spionen und 
überichmemmt 
Tatſeche, zu 
die zahlreichen 
in Leipzig anhängig gemacht 
mußten, anzuführen braucht. Man 
wird ſich auch noch deſſen erinnern, wie 
turz vor Ausbruch der gkleiten 
der Militärbevolln Zaren 
reichs in Berlin ſchleunigſt Ferſengeld 
gab, weil an den Taq kam, wie er fid 
durch Beftechung dieffeftungsplänepon 
— zu beſchaffen ſuchte. In 
Oſtpreußen iſt man auf Schritt und 
Tritt berTätigfeit von Spionen beqea 
An Oefterreich ift felsft ein Oberft! 


jeder rın 


binter 


roten 


Durch 
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war, iſt eine b inte 
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Hocverr 
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n nur 
sprozelle, Die 
Iperden 


m .; M 
Feindſe 
ächtigte des 


des Generalſtabs als bezahlter Hand— 
langer einer fremden Macht entlarvt 
worden. Ueberall rollten der Rubel, der 
Schilling. Und wer wollte annehmen, 
daß die Zahl dieſer Spione und Dun 
telmänner jetzt zur Kriegszeit geringer 
geworden ſei als vor dem Kriege? Ge 
rade das Gegenteil dürfte zutreffen. 
„Parabellum“ iſt nach ſeiner Schreib 
weiſe auf alle Fälle ein ſehr verdächti 
ger Charatter, deſſen Beweggründe, 
wenn man ſeiner habhaft werden ſollte 
eine ſehr ſcharfe Unterſuchung verlan 


dasAusland nun aber 

Herren Liebknecht 
bellum” und Kumpane auc 
noch jo aeringe Minderheit 
Ichen Eozialdemotratie hinter fich hät 
ten, jo befindet es fih ara auf 
Holzmweae. Die Sozialdemokratie 
fampft Schulter an Sähulter mit allen 
übrigen Parteien zur Verteibiaung bon 
Haus ı Teib und Kind aeaen 
die amftiirmenden Feinde und hält 
durch bis zu einem ehrenvollen, g: ückli 
chen Frieden. Den paar Quertreibern 
fehlt es an jeder Bedeutung, an jegli 
chem Einfluß. Sie ſollten mit ihrer 
Aufforderung zum Barrikadenbau in 
den Städten nur vor das 
Volk treten! Dann würde ihnen das 
letztere ſehr ſchnell beizubringen wiſſen, 
was es von ihren wahnwitzigen Ideen 
hält. Man brauchte fein Militär, um 
ſie unſchädlich zu machen. 


220lalberiqnt. 


Der Zirkus kommt! 


alaubt, 
Para 
nur eine 
der deut 


dem 


ınd Gerd, 


heimiſchen 


die Saiſon 
Samstag. 

as Herz ſo manche 
gen iſt in den lehten T 
Anklick der rieſengroßen, 
ſchlagszettel mit der Antündigung, daß 
der Zirkus kommt, und natürlich grö 
ber und aroßartiaer als je, in 
Aufrequna verjeßt worden. Geftern ift 
he Show“ Ninalina Bros. 
sus dem Winterquartier einaetroffen 
und bat vom Stolileum Befig er 
ariffen. Die Boritellungen eain 
nen zwar erſt am lommenden 
Samstag, beute an 
an wird tüchtig ge 
tobt werben. Nm Stolileum if 
Ihon Alles zum Empfang ver zivei 
und vierbeinigen Künftler bereit ge 
macht, die Mrena hergerichtet u. j. w. 
Der erjte ber ur Zirtuszüge aing 
Freitag von Baraboo, Wis., ab und 
traf aeitern bier ein, ‚die anderen fol 
gen heute. 

Das große Shaujfpiel, welches dies 
mal aufgeführt werden wird, heißt 
„Salomon und die Königin von Saba“ 
und ift das größte Schaufpiel, welches 
in Chicago je auf die Bühne aebracdt 
worden ift. Nicht weniger als 1250 
bandelnde Perfonen, 300 Tänzerin 
nen, 90 Mufiter und 500 Pferde wir: 
fen dabei mit. Koftüme, Dekorationen, 
Beleuhtung machen die Aufführung 
wur jchöniten ihrer Art, die man im 
Amerila je geſehen bat. 

Das eigentliche Zirkusprogtamm 
umfaßt mehr ausländiſche Neuheiten 
als je zuvor. Noch nie zuvor hier ge— 
ſehen ſind die isländiſche Johannes 
truppe, die Wüſtenſpringer Bob Kirs, 
die „fliegenden Torpedo Gebrüder 
Marvello, d die fühne Yuftfahrerin Frl. 
Leibel, das enalifche Reiterfertett Bri 
tannia, die internationale Reiterfami 
fie Llond und Dubende bon anderen 
Künftlern und Vorführungen, darım 
ter eine „Wild Weit Show“ im Hip 
podrom, in welcher die MMeitterfchafts 
Laſſowerfer und Pferdebändiger Ame 
ritas auftreten. 

Die Menagerie tft 
aröhert worden und enthält eine 
here Sammluna wilder Tiere, 
iraend eine andere reilende Schauftel 
fung. Der neueite Jumads ift „Bio 
Binao“, der aröhte in Gefanaenjchaft 
lebende Elefant. 

Xn einer „elonderen Abterluna 
menschliche Mertwürdiateiten in 
her Zahl zu Jehen. Wach dei 
Roriteliuna am Wbend des 1 
töalich zwei Woritellunaen gegeben, 
Soifon währt nur kurze Zeit. 
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Nr. 4251 Sid Mihland Vne,, 

als fie Jich aeitern Abend au em 
Heimmeae befanden, an Sud El bet 
Straße und Weit 47. C 
Banditen anaefallen. Ichluaen 
Dpfer von binten nieder und nah 
men Morzomsti $8 ab, fanden aber bei 
Yersfi nichts. M li 
hößliche Kopfwunde und mußte na— 
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tam mit geringfügigen urfungen 
* 
davon. Die runer 
Einbrecher drong in die 
Edna MB Nr. 1043 
2 5 n fi ıhlar >> das 
Straße, und ſtaͤHhlen Schmud 


Kleider im Werte von 


bon Fri igeſow 
Oſt 42 
ſachen und 
run, 

— — 


Bezahlt ſeine 


Wette. 


In Zukunft wird Roicah SD. Wok wahr 
immeinlich nur um flingende Minze wetten 

Fin eiaeı Bild lich ae 
tern Mittaoa > Kirchenbeſuchern von 
Yogan nn ıls ſie die Gottes 
bäufer am Koaan- und Stedzie Blod 
verliehen. Bon einer aroßen Men 
ichenmafle bealeitet, ihob Xoleph 9. 
Mob, der SHauptgeihättsführer der 
Wogan Giaar Go., Nr. 338 Sherman 
Straße, einen reich, mit den ameri 
fanifchen Farben aefchmüdten und mit) 


hnt 
DDI 


' Bildern des neuerwählten Bürgermei- 


Zefet die „Bonntagpoft" 


Todedanzeige, 


Allen Berwandten, Freunden md 
die tramine Nachricht, dab meine 
Bailtin, meine liebe Mutter und 
Tochter ımd Zchweiter 

Käcilina Moller, acb. Yinde, 


Janit int Herren entichlaien iit. Die Beerdiaung 


fters behängten Skyublarren vor fich| 
ber, auf dem ftolz William Käfer, ver 
Sohn des Schankwirts Andreas 
Käfer, Wr. 3544 Balımer Straße, 

tronte. Es war ein hartes Stüd Ar- | findet satt am „ittwoc, di >iprif, am 
beit für Voß, det auf die Erwählung | Yamnnan ve Mac der presbhteriihen Betba) 
Sweihers gewettet und fich verpflichtet isn u ot gen 
hatte, im Falle Der 


republikaniſche ——— mi bitten 
. — ot Irunernden 81m vbitebenen 

Kandidat den Steq Dabontraae, mit En 

dem Scdhubfarren Den 


Belannten 
bielgeliebte 
unfere liebe 


Herman 9. 
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Neirh 9. bi 


Wolter, 
Yoaon- und Moiler, 2: 
Bahaz. ent ran Herman Yinde, Iteri 
Kebzie Blod., eine Fläche von etwa sea Elite Schule, Fra Frieda 
Meilen Umfang, zu umtfreifen. Der Gorbct und SER Me En 
Gewinner der Wette bat das anfehn — 
liche Gewicht von 250 Pfund aufzu Todesanzeige. 

weiien, während Voß von jchmächtiaer Freunden mm fan die 1 

Geitalt if. Der Menjchenandrang nn 

war jo aroß, daß eine Anzahl Poli Zilhelmina Jensen, 
jiften det Weitportpolizei den Wea ee ee ee 
freidalten mußte. bou <0 Jabıen, 11 ionaten n. 15 Tagen am 
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Stuben, Nr. ter i 
waren qeitern son 
„Mi Thea, Lens. win. Abel, Fran Enıme, 
tn‘ um 2u ig u Ann zur Wi — 
fiſchen. Als ſie bis gegen ein Uhr id 

nicht zurückgelehrt waren, machte ſich 
Kapt. Carland von Lebensret 
tungsſtation mit ſeinen Leuten auf, 
um nach den Fiſchern zu forſchen. 
Erſt gegen neun Uhr Abends ſah er 
das Boot in der Nähe der Regierungs 
mole hilflos treiben und fand die 
beiden Inſaſſen faſt bewußtlos. 
Maſchine war außer Ordnung geraten. 


John und Charles 
5321 S. La Salle Str., 
Morgen in ihrem Kraftboot 
Ginty“ auf den See aefahren, 


Fred Jenzen, Frau Mary 
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Am Mittwodh, dem 28. Wpril, 
Abends, wird der rühmlich befannte 
Ghicagoer Lebrerhor jein jährliches 
Stonzert unter Leituna Jeines Dirt= | shicano Ylve. mit surtincn u 
aenten Hans Biedernann in bereichern Ad 
Drcheiterhalle geben. Ein aroper ae 
miichter Chor, ein Stinitlerorcheiter 
und Goliiten von Ruf, darunter die 
Violinifttin Mary Ann Kaufmann, | 
werben bei der — — eines vor 
zügl lichen Programms i Ein 
tritistarten ſind bei allen "Mitaliedern 
des Lehrerchors und bei Herrn W. 7. 
Diener, Nr, 3445 Bosworth Ave., zu 
baben. 
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Joſeph F. Biehl 
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A. KROCH & CO. 
Amerita3 uarößte Dentige Butbandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(sivifhen Wabafb und Michigan ve.) 


Charles Formaun 


Mathilde Formann, Gattin 
Ernſt Formann, 20 
Emma Mans, Selma Alcexander, 
Martha SHanſen, Töchter 
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i Todesanzcige, 
Todesanzeige. a nn >; 
unden ramıien © rauriae I \ ve Raächricht, daß 
dricht, daß miere liebe Gatin ! 
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rokımuitcı 
Wilhelmina Bantow, aeb. Schmitt, 
ter von 75 Rahren 10 Monaten u 
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Kmilia, Francis, Minder, 
v wripullotlel 
Auauit Yantow. Wall 
it \ Ps — 
Todesanzeige. 
Sha nahan, Hermann u h * u 
Schroeder, OttoScroeder, Au Tictorin Deutſcher 
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Bitreimine Vantew 


Todes 


td 


Sanzei 8 e. 

a M I 
i 

Gmma >Ztamm 


j Ar 
Arsuriseo Vanfow, delene 


Dauie 


Todescenzeige. 
Dentiher Berein Priuz Seiurich 
a I nd taltedern J 
A nd lamjabı 
Bilbelmine Eantow 
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alite» Ztraße nadı Hrientibrui UUen, ‚samilıen 


Beamten find er- | leden von N. Gerlinn. Freis or. 


Adam Davis, nebit 


Ibn in DEN u eriıh in 
torbenen Cchwelrer die lepte Ehre Koelling & Klappenbach 
Ghicanss nrökte u, üfteite dentihe Buchhandlung 
170 Seh Adam Bir. 


su erweilen, 
Omma Stamm, Trülipentin 
Francisco Fanlow. Zelrelärin 


jun. 


| Ypril, 14 
Istirche, Zadlor 


Se Granliin RER, | Zuniiags 


Todesanzeige. 


Freunden vud Betennten die, traurige Nach⸗ 
richt, daß mein vieldeliebter Gatte und unſer 
Vater und Großväter 


Philip Beitzel 
nach langem Leiden im Mlter 


Na bon 60 Sabhren 
md 3 Monaten felia im He 


rrn entſchlaſen iſt. 
14 Yeerdigung findet at an Mittwoch, dei 
dont Ap u 1915, vuntt, 355330. Ubhr, Vormiitaags, 
bont Iranerh ir 26 School Ztraße nach 
en — und von da nach dem 
.Foſephs⸗Gottesacker. Um ſtille Teinahme 
iſten die trauernden Sinterbliebenen: 
— Beitzel, geb. Klein, Gattin. 
arbara, Joſeph, John. Thereſa und 
Philip, Ntinder, 
Latharina Schueß, Schwefter 
sohn Beisel, Drnder, nebit 
und Lerwandier 


Die 


Enfeln 
mot 


Todesanzeige. 


fannte die 
’ aclıiebte 


Iraurige 
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aldheim Um 
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erblie— 
u Domuth, GSatte 
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üildrern 1d Glapns ®. Homuth, 
— Eraven, Elter 

t 
toclter, Fran X Roerber, 


Radke, Schwertern 
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Frau J 
Frau J 


a Hive Ar. 


vonliagung, 


FERFFERENE: 
en uneren Yen 
ı N lageı l 
ni Nur Die 


vandte 


Phillip 


danfen wir 


Kranß 
ſonders 
bohlmann 
Lake und n NY 
Teilnahme. Nochmals unſer herzlie 
Frau Minna Krauß 


Tun EINER 
an Ipreden al F 
Verwandten ınılere 
die ahlreiche B teilis 
unferes licben Eobnes 


Otto Winkel. 
Ebenfalls Dank für die viel 
die ihm zu Teibeg 
Paſtor Kranufe befonn r 
chen worte 
wir den I amen 


Betleidbriei, ch 


Friedrich 


benen: 


Winkel und Familie 


Dankſagung. 


Anna Richter, geb. Nitſche, 
tt rırd rei Insy Ir 


rnit Richter, (5 tt e 


 Grinnerung, 
ich Ic 3 Kırfte 
Anna 

April 


e nicht beracit 


c wandern 


noch de in (Sral 
l hinab 
auch wir, 
folgen dir. 
Gewidmet von 


den 


Hinterbliebenen: 
Hermann Scheibe, Gatte, 
nebſt Kindern. 


Zur E rinnerung 

Mit wehmütigem Herzen 

Sterbetages meiner geliebten 
rguten Mutter 

Katharina Balcz, 


April 1914 geitorben HH. Ne 
esgedächtniß morgen, am 1: 
in der Dreifaltigfeits« 
und Ztraße 
Gewidmel von dich 
Gatten 


aedenfen 
Gattin 


wir be4 


und unſe⸗ 


welche am 14 
auien und Jahr 
zu 8, Heiligen 
Yıncoln 
deinen vergeſſenden 


Nikolaus Bales, nehſt 


Kindern. 


‚Waldheim. 


Einer der fchötften Friedhöfe von Chicago. — 
Durch Retrope Alitan⸗Hochbahn für Sc zu errei 
Den, gacıihlalls auch mit allen Etraßenbahnen. 
Allige Begräbhnißpläte find im diefem ſchönen 
gricddo] auf Mbfchlagszablungen zu haben, — 
Senerar_ Dffices: FZoreit Park, In: ZTelephon: 
Auflin 796 Zelepbon: Foreft Bart 757. 
WS, Auguſt Pfaff, Vizepräf.: 

Schatzmeiſter; Salon 


“ Letzter dramatischer Vor trags-Abend 


- bon 


Urin Haupt, 


Dienstag, 1 13. April 


Abends 
» S Ahr, 


‘Martine? s Halle, 


2792 Sampden Sourt, 
und Diverſeh 
dem —— 


Geſang, von — ner⸗ 
I us Wolſf 


Boulebard, 
Auszug aus 
c in 10] 


Nut⸗ 
zfui Engelland, 
ig bild aus London, von 

Das deutſche Leid in Amerila, 


Hoſmann 
Nachtbi 


v zı Daben int der 
Milappenbahb und 


träde der Saiſon 
enſt einzuladen 
Utllrich Haupt. 
12 E. Superior Str. 
up3,7.12 
— —— — — 


‚ Germania Theater Bufü Temple 


Ede N. Clark u. Chicago Ave, zel, Euperier 7230 
Berwaltung: Xerein — — — 


an rbe en Kran 
Staädtevereinig id von 
der; en, 'ultfpiel bot 
2 Weg zum 

— 


ſaſſe der 
Der Wen zum 


Infg * riſt Sitanme 


ii 
y 


I im Inianteriit Filnume“ 
en 


ORCHESTRA HALL. 


Nur zweimal: Mittwochen. Freitag Abend 
um 85215 Uhr. 
Nriens-Rurtran in Engliſch 


=. u. man Fe ader 


"font ( i 
merienman hof riii 


— N 


Wurz’n Sepps 
"Echt dentfihes Iamifien:Fokal 


Tet. Yincoln 715 NORTH AVE. Tel. —— 


8036 
Münchner Küche. 
Bu Neon u BE Neu u 
Keden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Schmitts Orcheſter—Salvator Ausſchank 
i8vltlamudo* 


Der ſicherſte Weg! 


tur der Königlich Un 
yoblungen durch dic sfe De 
iterrei h Ungaru, find die fihev 
* zur Uebermittelumd bon Geld. 
Zahlung Wir lieſern je— 
Beweis der Auszahlung durch 
die von dem Empfänger drüben 

ihnet worden 11 


Zchicft 100 Aronen für $16.50, 


Jos. Fekete and Son, 
Bantiere, 
1057 Grand Avenue, Ghicage. 


TOifen tünlich bon 8 Morgens bis 8 
von 8 bis 1 


Abend. 
momiſt 





—— 


R&.(0 


— am leichleſten erreichbarer Laden 


Wir tauſchen jetzt unſere Koupons für Eure Seifen-Umſchläge, Ta— 


bak-Tags etce. ein, die auf unſerer großen 


pons ſind frei mit Einkänfen, 


Liſte ſtehen. Unſere Kon— 
und können für Geld oder Waaren 


eingelöſt werden. Verlangt ſie bei Euren Einkäufen. 


Doppelte Koupons 
Dienftag den ganzen Tag 


Hod) ein großer Seidenflofle-derkauf 


S1 bis 1.50 Seidenitoffe, 66€ 


sarbiges Brocade Greve, 10 
Schwarze Satin 


Soll, 


Ducheſſe, 


Schwarze Bean de Cyane, 36 Zoll, der 
auter 
10 Soll, 
Natural Sbantuna B 
3b „Soll, 


Weibe Erepe de Chine, 36 Zoll, 
Farbige Creve de Chine, 


Schwarze Chiffon Taffeta, 
Farbige Faille Francaiſe, 
Farbige Peau de 


der 1.: 


36 Soll, der 1.25 


50 Wert. 
Wert. 
1.00 Wert. 
1.25 Wert. 
auter 1.25 
onaee, 34 Soll, ein 1.25 
auter 1.25 Wert. 

6 Zoll, em 1.39 Wert. 
Cygue, 27 Zoll, der 1.00 


Wert. 


Wert. 


Wert. 


1.39 bis 82 Seidenſtoffe zu Me 


Farbige Seidenerepe Faille, 42 
Fancy geſtre 
Farbige 

Schwaäarze Faille, reine Seide, 36 
Schwarzer Satin Ducheſſe, 


Soll, 
ıtte Gros de Yondre, 36 Zoll, 
Chiffon Taffetas, — 


Zoll breit, 1.77 


guter $2 Wert. 

>00 Wert. 

breit, $2 Wert 
iD Wert. 

10 ; er 2.00 Wert. 


„soll 


Mir paken und verfenden nad) irgend einem Pande 


Europas durd) 


Badete mit Na 


Einſchließlich Schinken 


Geſtrige Dereinsfefle. 


— — — 
Der Bremer Wohltätigkeitsverein be⸗ 


geht ſein 15. Stiftungsfeſt. 


Konzert der Eiſenburger. 


Die wackeren Sänger haben mit ihren 
Leiſtungen wiederum große Ehre ein 
gelegt, ebenſo der Schwäbiſche Sän— 
gerbund. — Dounglas Frauenverein. 


Sein 15. Stiftungsfeſt feierte ge— 
ſtern der Bremer Wohltätigkeitsverein 
in Schönhofens Halle mit einem ge 
mütlichen Unterhaltungsabend 
Ball. Wie nicht anders 
war, füllten die Mitglieder 
Freunde des beliebten Vereins ſchon 
frühzeitig die Halle. Dem 
ſchuß war es gelungen, durch umſich— 
tige Vorbereitungen den Erfolg des 
Feſtes von vornherein zu ſichern. Mit 
jeder Stunde ſteigerte ſich die Feſtes 
freude, die dann auch bis zum Schluß 
anhielt und allen Teilnehmern den 
Abſchied ſchwer machte. Ein ausge 
zeichnetes Programm, beſtehend aus 
dektlamatoriſchen ſowie Geſangsvor 
trägen, füllte den erſten Teil des 
Abends aus; beſonders —— wur 
den ein Geſangsduett, ausgeführt von 
Frl. Louiſe Peters Frau Eſther 
Noiſe, und der Vortrag moderner 
Kriegsgedichtfe von Frau Frieda 
Trapp aufgenommen. Am Schluß 
des erſten Teils des Feſtes überreichte 
Frau Chriſtiane Heiden dem Präſi 
denten Charles Brethauer, der dieſes 
Amt bereits ſeit 14 Jahren innehat, 
mit entſprechenden Wor - ein aolde 
nes Wereinsabzeichen als Anerkennung 
der Verdienite, Die er fich ı um den Ver 
ein erivarb. —— 
mit einer herzlichen Anſprachk 
Schluß der Feier bildete ein B Ball. 
Feſtausſchuß jehte fich wie folat zu 
jemmen: Gharles Brethauer, The 
rrantenhaufer, Fred Partbier, Caro 
line Brethauer, Ghriltiane Heiden 
und Youije Hirit. 


und 


Herr dankte 


Den 
Der 


odor 


Eiſenburger Liedertaäfel. 

Su einem durihichlagenden 
geitaltete jich Dus 
tonia Qurnballe 
Srühjahrs Konzert Der 
Liedertafel. Dieſer Verein verſt 
ſeinen Milgliedern und Gäſten frohe 
Stunden zu bereiten, davon gab die 
geſtrige Feier wiederum den ſchönſten 
Bei weis. Das 
das nicht an ermiidender Yänge !itt, 
wies neun Nummern auf, bie alle in 
pollendeter Wei tragen wurden. 
Der feftgebende Nerein bat, ie fich 
das für richtige Gifenburaer fo ce 
bort, ein aus Wiitaltedern beitehendes 
autes Orcheiter, rufen 
zmwiichen den Sejänaen mit abaerumde 
ten Vorträgen aus füllte. 

Als Gäſte ſah die Liederkaſel 
Südſeite-Damenchor, den New 
Damenchor und den Schiller 
chor bei ſich, die alle ihr Beſtes zur Be 
reicherung des Programms 
Die Lachmuskeln der Göſte 
durch die Aufführung der Poſſe „Ro 
bert und Bertram“, dargeſtellt von 
Pitaliedern der Liedertafel, In onge 
nehme Iätiateit aefeht. An der Bofie ı 
iwirften die Herren Wittemann, en 
fina, Bleier, Doblander und Sam 
mit, die darin porfommenden Ghorae 
fänge wurden bon der XYiedertafel be 
itens zur Geltung gebracht. Ein jrob 
liches Yäanschen brachte den aelungenen 
Abend zum Abichluß. Der Vorberei 
tungsausſchuß ſetzte ſich folgen 
den Setren zuſammen: John Guger, 
A. Doblander, Emil Baſting, Julius 
Joſeph Bleier, Joſeph Mitter 
und John Kirnbauer. 
Schwäbiſcher Sängerbund. 

Obgleich an aktiver Sängerzahl nicht 
ſehr ſtarl, nahm derSchwäbiſche Sän 
gerbund die Beihilfe anderer Geſang— 


Erfolg 
in 2 > q 

geſtern in der Teu 
abgehaltene grof 


—* 


eht es, 


tip vorge 


meldes Dre Pe 


den 
tn 
Männer 
hergaben. 


wurden 


aus 


Sam, 
mann 


| Sildher und 
und) 
zu erwarten | 
und | 
ı Ehrenbezeuqungen,auf die er mitRecht | 


Feftaus-| ftolz fein kann, er hat ja häufig in den | 


Eiſenburger 


gut gewählteProgramm, |, 


dic Padetpoit 
hrungsmitteln 


und geräuchertes Fleiſch. 
J 


| vereine bei feinem geitriaen in der Lin 
‚coln Turnhalle gegebenen Konzert 
nicht in Anſpruch, wogegen gute Soli 
ſten viel zum Gelingen des Gan 
zen beitrugen. Herr Karl Gutz 
willer, Dirigent des „Sänger 
bund“, leitete das Konzert, und er 
bewies mit den Darbietungen ſeiner 
us dreißig Stimmen beſtehenden 
»Sängerſchaar, daß ſie 
geſchult iſt, und auch geſanglich wirk 
lich Gutes zu leiſten vermag. Der Diri— 

gent — nur a Capella Vorträge ae 
wählt und diefe feinen Sängern 
gründlich einjtudirt, jo daß den Zus 
börern ein Genuß zuteil wurde, mie 
lie ihn faum erwartet hatten. Ganz 
beionders aefielen „Das deutiche Lied“ 
bon Attenhofer; „Soldatenlieder“ von 
„Horh auf, du träumen 
der Iannenhorft“ von Ungerer, Der 
befannte Baritonift und Gefanafolift 
Joſeph Keller erntete auch geitern 


Stonzerien vieler Gefanavereine die 
Solopartien übernommen, au ion 
im Wubitorium, und immer gefallen, 
\tjt dabei aber einfach und befcheiden 
geblieben, und aerade Dadurch hat er 
ın Beltebtbeit aemwonnen. Als 
fornettift“ zeichnete jich Herr B. 
e Jehr aus, und das Drcheiter 
allen Anforderungen durchaus 
gerecht. Den Sıhlub des Stonzerts 
eine komiſche Bühnenauffüh 
rung mit Gelana, betitelt „Das Wit 
loch“, bet der fich die fünf Mitglieder 
des Vereins Garl Schmidt, srant Klie, 
Paul Voaes, Hans Rai und Louis 
Fiſcher geſanglich und ſchauſpieleriſch 
ſehr bewährten. 

Dem Ve —— 
ten an: —* 
Carl Schmi DI, 


(Sottl. 


id 
— 
— 
Tu 


olo 
Handt 


lourde 


ildet 


usſchuß 
aurer, 
30 Kurt 
Alb. Gühring, H. 
Klie, L. Fiſcher. 
Frauenverein. 
unterhaltender Weiſe be 
Douglas Frauenverein ſein 
19. Stiftungsfeſt in der Vorwärts 
Tuͤrnhalle. Mitgliedſchaft und Freun 
destreis dieſes beliebten Vereins ſind 
groß genug, um ſelbſt eine ſo weite 
Halle voll auszufüllen, wie der geſtrige 
zeigte. Das Feſt beſtand in 
ptſache aus Ball, der einen 
flotten und anreaenden Verlauf nahm, 
doch hatte der umfichtiae Feitausfhuh 
für angenehme Abwechslung aejorat 
in Geitalt von mehreren Vorträgen. 
In diefer Hinsicht madten ſich Frau 
Lizzie S mit einer Deklama— 
t ein Reuter mit einem Ge 
janasjolo und die jungen Brüder Phi 
Itpp und Glarence Gilothb um die Un— 
terhaltung der Freitgefellfichaft verdient 
und ernieten reihen Beifcll. Großen 
ne fand auch die Feitred: der be 
tebten Präjidentin, Frau Emma Sit 
timaer. Die verdienftvolle Arbeit de? 
Kom itedienftes teilte die Präfidentin 
mit den Damen Slara Lehmann, 
Anna Müller, Hertha Anuth, Den 
riette Schinzel, Bertha Melcher, Anna 
Kealer, Bauline Helfrih, Ida Wendt 
und Nobanna Geih. 


Ungarl. Wat. 
8 


gehör 
Präſident; 
Iſſer 
ſtedt, Wurth, 
Schneide nbach, Fr. 
Douglas 

x or 
In ſehr 
ging der 


Beſuch 


der Hau 


Unterſtütznnageverein. 

Gor elwa einem Sabre 
murde Die vierte lInaar 
ländiihen Wa Kranten 
unterſtützungs gegründet, und 
jetzt ſchon zählt ſie 120 Mitalieder, 
erwartet jedoch in allernächſter Zeit 
ioch bedeuten Zuwachs ie Set 
tion it, unter fähiaer Leitung ftehend, 
zielbewußt vorwärts aeichritten, des 
balb war es ihr möglich, bereits ae 
tern ein arößeres öffentliches Veranü 
gen, das erite otiftungsfeit, abzubal 
ten und zur volltommeniten Befriebi 
aung aller Gäjte erfolareih durchzu 
führen. Nahdem Amberas Orcheiter 
mehrere Märfche uſw. ſehr hübſch zu 
Gehör gebracht hatte, hielt der Groß 
präſident der vier Sektionen, Joe 
Maſchek, eine mit vielem Beifall auf 
genommene Feſtrede, in der er die 
zahlreich erſchienenen Anweſenden 
herzlich willkommen hieß, die Ziele und 
Zwecke der Geſammtvereinigung klar 


halben 
Sektion des 
tionalitäten 
bereine 


den 


‚alle beherbergen zu können. 


ausgezeichnet | 


erfuhr man einige Tage jpäter, 


148 enaliiche Bataillone 


| beibradten, 


Adendpoft, Chieand, onrag, "ven 12. zupru 1915. 


legte und die Sektion Nr. 4 zu ihrem 
Blühen und Sedeihen bealüdwinjchte. 
Daran fchloß fich Unterhaltung ver: 
| fehiedener Art, mobei fih der Süd 
|Ungarifhe Damendhor und der Banc 
‚ter Junger Männerhor aefanalich be 
\fonders hervortaten. Nicht blos durch 
Gefangsvorträge, fondern auch durd) 
einen Schuhbplattlertang zeichnete ſich 
der Schuhbplattlerverein „Edelmweih“ 
aus, und Frau Juliana Stoder gab 
inebhrere Lieder zum Beiten und erntete 
wohlverdienten Beifall. Zum Schluß 
wurde flott getanzt. Faft alle deutich 
öfterreich-ungarifchen Bereine waren 
jtarf vertreten, jo daß fich FFolz’ Halle 
Ihließglih fait ale zu Klein erwies, 
Die Vor 
tehrungen waren vom Vergnügungs 
ausfhuß Höhit umfichtia getroffen 
worden; ihm gehörten an: Nof. Wild 
ler, Bräfident; of. Preilinger, Bor 
figer; A. Heinrich. J. Schleich, M. 
Plennert, Ph. Uhrich. 
Unterſtüßungsverein Prinzeſſin Heinrich. 

In Siebens Halle an der Clybourn 
Ye. bat der Deutiähe Geaenjeitige 
Unterftügungsperein Prinzefjin Hein- 
rich geitern Nachmittaa und Abend 
eines feiner beliebteiten Treite abaehal 
ten, das zum llnterfchied von den an 
deren ein Happenfeit war. Wille Zeil 
nehmer trugen jchöne Kappen. Es war 
für allerlei Unterhaltung gejorat wor 
den, auch waren die Mitglieder eifria 
mit der Aniverbunag neuer ee 
beihäftiat, und fie erzielten domit ei 
nen jchönen Erfolg. Natürlich wurde 
auch fleihia aetanzt. Die Anorbnun 
gen waren bon einem erprobten Mus 
Ihuß, an deilen Spibe Frau Anna 
Anders ftand, in beiter Weile getrof 
fen worden. 

Zahlſtelle Lale View XKorwärts. 

Die Maitationsverfammluna, zu 
weicher die Zahlftelle Yale View Vor 
märts Nr, 4 des Deutichameritani 
ichen Krantenunterftügungspereins 
„zue Recht und fcheue Niemand“ das 
Publitum auf aeftern Nachmittag 
NRiinters Halle an der Belmont 
Honne Ave. eingeladen hatte, war aut 
bejucht und bat ihren Zwed in vollem 
Umfanage erfüllt, wie die arohe Anzahl 
von Anmeldungen zur Mitaliedichaft 
beweilt. Wie jtets, gab es auch nette 
Unterbaltuna, Yan; und Worträge, 
und für Erfriichungen war reichlich 
gejorgt worden. So verlief denn bie 
Sufammentunft in recht harmonilcher 
Weiſe. 


nach 


und 


— — — 


Achtundvierzig gegen drei. 


Der „Zion“, welden die Engländer über 
die Dentiden errangen. 


Wie den Lefern der „Abendbpoit“ 
betannt fein wird, berichteten die Ena 
länder Mitte des vergangenen Monats, 
daß fie einen „großen Sieg“ über die 
Deutihen errungen hätten. Wie es 
in Wirklichleit um Dielen beftellt war, 
als 
befannt wurde, daß nicht weniger al& 
ganzen drei 
beutichen Bataillonen 
den und daß diefe dem 16fach über- 
legenen Feinde fo gewaltige Verlufte 
daß der „Sieg“ faft einer 
Niederlage aleichtam. 

im Beiibe eines bei diefem Htampfe 
aefanaengenommenen Dffiziers wur 
de der Spezialbefehl aefunden, welchen 
der ktommandirende General der 
I. enalifchen Armee anaefirhts der be 
porftebenden Schlaht erlafien hatte. 
Er ift höchit intereflant,mweil darin das 
numerifche Lebergewicht der Engländer 
offen zuaeitanden wird, Daf 
auch von dem „oraanifirten Barbaren 
tum des deutfchen Heeres“ die Rede tit, 
wird nach dem früher in Diefer Bezie 
buna Geleiiteten Niemand Wunder 
nehmen. 

Der Sonderbefehl 
Ueberſetzung 


darin 


lautet in der 
wie folat: 
Zonderbeichl der 1. Arınce. 
Kir werden den ‚Feind jekr unter Yehı 
Bedingungen angreifen 
die britiſche Armee 
bre Entſchloſſenheu Siege über 
zjzahl und Bezug auf die Ma 


si 
> 4, 1r7#$ *2 
gſenen Feind davongertrager 


durch ihren 


enen i—wrn 
nonen überle 
In Folge von Verſtärkungen ſind wir 
ſeßt dem Feinde überlegen Wir haben 
nicht nur mehr Artillerie zur Verfügung 
ſondern umiere Kanonen Tin 
die je in irgend einem Kriege 
zur Verwendung kamen. Unſer Flugzeng 
hat das d aus der Luft vern 
Auf der äſtlichen Front und 
ms baben ımilerve Berbunde 
siverte Kortichritte emacht 
Deutichen actvaltige Werlutte beig 
S reind bat außerdem u 
owie ımiter « 
eiden, ſodaß 
tungen gegen ms 


ence 


haben 
ſetzt mit ungefä 
Gebiet angreifen, das von 
jdren Batatllonen beiebt tt. 
| Dentichen am eriten Tage 
"ertarfungen 
e zu rechnen ha 
tt Desbalb von größter 
z wir ſchnell 
zworfommen; wir werden 


yere Verluſte großze Erfolge er 


Mi 
Wid 
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Dann 
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wur m u 
mumen DIE 115 


. , nr % h,r 
Dan wir filt eri 


ur Die 111 


» " 
zanadak 


verwihi jein 
des brinichen 
daß es gilt, mier dem organi 
ſirten Barbarentum des deutſchen 
zur Ichüüßen. Im den Ertolg zı 
millien wir alle miere ganze 
jeßen und wie wabre Manuer 
zur Ehre Wlienaland 


Weltreiches lämpfen, und 
Heim vor 
Heeres 
erringen 
Nraft ein 

impfen, 


Datg, 
ndirender Wencra 


Armee. Den 9. 


Nonma 
Wraz 
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* In der Vorhalle ſeiner Wohnung, 
Nr. 3354 Parnell Ave., fand geſtern 
Abend Chatles Paul einen ungefähr 
zwei Tage alten, fein ſäuberlich in 
einen Martttorb eingepackten Säug 
ling. Das Kind wurde yon der Poli 
zei nach dem St. Vinzent Findelbaus 


aebradht. 


gegenüberitan= | 


| (Für die „Abenbpoft”,) 


Zur gründung einer „Deutsch : amerikanischen Wirfhafl: 


(ihen Vereinigung“. 


(VI) 


Die Pflicht, nach Kräften qutzumachen, was hicrjulande an 
unieren Brüdern jeßt aejündigt wird. 


Von #. 9. 


Allgemein hat jich jet in den Krei 
ſen vorurteilöfreier Amerikaner die 
Ueberzeuguna Bahn gebrochen, daß die 
internationale Politit der Vereinigten 
Staoten mwährend des jegiaen Welt 
frieges zwar technifch, d. b. dem toten 
Buchitaben des internationalen Red 
tes nad, neutral fein maa, daß jie 
aber dem Sinne, d. bh. menichlichemn 
Fühlen, Empfinden und Denten 
nach nicht neutral, jondern mehr als 
enalandfreundlih it. Das tommt 
praftiich in der Form, die unfere in 
ternationalen Sandelsbeziebunaen im 
Verlaufe des gegenwärtigen Krieges 
genommen baben, jonnentlar zum 
Ausdrud. Unfere internationalen 
Handelsbeziehungen Sind, wie jchon 
früher mit aller Entichiedenheit und 
allem Nadhdrud betont wurde, im Ver 
laufe diefes Weltkrieges immer mehr 
in Fohritraßen gedrängt und gezivänat 
worden, die uns von Enaland mit 
rober, brutaler Gewalt vorgezeichnet 
wurden, ohne dab wir, die Weltmacht 
allererjtien Ranges, uns anders als 
auf aebuldigem Papier ernitli da 
gegen aemwehrt hätten. Wehr wohl 
durch die offen an den Tag geleate 
Schwäche als aus rein und direft böfer 
Abfiht, aus Anaft vor dem aroken 
Freunde, den man im Grunde des Her 
jens jo über alles fürchtet, hat fich ae 
tade ın unferem Auslandhandel im 
Verlauf der Kriegsmonate ein Ver 
bältnih berausgebildet, für das es nur 
eine einzige Bezeichnung aibt: ena 
landfreundlih und 
deutſchlandfeindlich. 

Selbſt auf die Gefahr bin, allae 
mein Belanntes nur zu wiederholen 
muß dieles Werhältni unserer Be 
jiehungen zu den frieaführenden Yän 
dern im Rahmen dieſer Abhandlung 
furz bearündet werden. Denn nur 
dann bermögen lpir die volle Schmere 
des Iinrechtes, das jebt und feit 
naten jchon unfer neues Seimatland 
dem alten Stamm- und Waterlande 
zufügt, richtig zu erfaffen. Und erſt 
darnad) wird es uns Dann auc, mda 
lich werden, vie Größe unserer 
moraliide Verpflid 
tuna, nad beitem kön 
nen am alten deutjidhen 
Stamm=- und Baterlande 
wieder gut zumaden, 
was Amerilta ibm jepkt 
anUnredt zufügt, rid- 
tig zu würdigen. 


Mo 


Schon bald nach Ausbruch des Krie 
ges übernahmen amerikaniſche Firmen 
mit ſtillſchweigender Genehmigung der 
Bundesregierung die Herſtellung und 
Lieferung aller möglichen Kriegs 
materialien für England, Franktreich, 
Rußland und alle übrigen Feinde der 
verbündeten Kaiſerreiche. Hierin konnte 
nach dem toten Buchſtaben des inter 
nationalen Rechts feine Verlegung der 
amerilantichen Neutralität erblickt wer 
den, und techniich waren die Vereinia 
ten Staaten mit diejen Lieferungen, jo 
berdammenswert fie ung Ameritanern 
beutichen Blutes auch von allem An 
fanae an erfcheinen mochten, ganz frag 
los im Rechte. Als man in „offi 
ziellen“ Streifen dann auf diefe Waf 
tenlieferungen jtol; zu werden begann, 
weil jie, immer gewaltigere Dimen 
jfionen annehmend, eine Umftürzung 
der internationalen Handelsbilanz zu 
unseren Gunften darftellten und uns 
eine im Lande jelbjt ficherlicy nicht 
hervortretende, aber angeblich immer 
arößer werdende „PBrojperität“ vor 
Ipieaelten, da mußten diele Lieferun 
aen jchon ganz offen heraus als ein 
Sieq des toten Kapitalismus über die 
Gelehe der Moral, die für die auten 
Beziehungen zwiſchen Kulturvölkern 
ebenfalls als grundlegende Voraus 
ſehzung mitangeſprochen werden müſ 
ſen, bezeichnet werden, obwohl man ſo 
wveit immer noch nicht eine feindliche 
Auslequna ber MWeutralitätsaeiebe 
Deutſchland gegenüber techniſch im 
ihnen erbliden konnte. Kun aber 
taubte die Erklärung Snalands auf, 
daß es fünftiabin nicht mehr aeitatien 
iverde, Daß aus den WVereiniaten Stau 
ten Brotitoffe an die Zipilbevölterung 
Deutichlands ausgeführt würden. Mit 
diefem Werbot feitens Enalands, dem 
man fi hierzulande, abaefehen vom 
papterenem “Wroteit, prattiih obne 
Weiteres fügte, erfolate cin brut 
Eingriff in unfer, durch die von allen 
Kulturländern anertannten Neutrali 
tatsaejepe technifh und dem Sinne 
nach verbürates Handelsrecht, das aus 
druüdlich die Lieferung von Brotitoffen 
an die Zivilbevölferung krieafüihrender 
Yäanter gejtattet und frieaführenden 
Yändern verbietet, dieles Recht Neu 
traler anzutaiten. Wahrend 
aljo die VBereiniaten 
Staaten binfihtlih der 
Waftenlieferunaen an 
Deutihlands Feinde 
auf ıbrem wohl ted 
niſch, niht aber auch den 
“nfhooauunaen der Wo 
tal und Sittlidfeit 
nad befttebendem NRecdte 
tframpfibaft befitanden, 
gaben ſie ihr techniſch 
berbrieftes und dvdon 
fittlidben Gefihtspuntf 
ten einfach zur Pflicht 
werdendesRecht eine 
wehbrlofje Zipilbepölte 
runa dberverbünpdeten 
Kaiferreidbe mit not 
wendiaen XKebenäöämtt, 
teln zu verfeben, ohne 
Weiteres auf. 

Damit it die Haltuna der Ver 
einiaten Staaten, ohne dak man ji: 
bieher offiziell definiert hat, volltom 
men Haracleat: enalandfreund 
(ih und deutfhlandfeind 


Diatenaers. 


(id. Denn England Täßt man in 
technifcher lebereinitimmung mit den 
Neutralitätsgefeken, ohne Berüdfichti 
aung vorhandener und jelbit aeichaf 
fener Präzedenzfälle, alles, Yvos zur 
Vernichtung Deutſchlands, unſerer 
Väter und Brüder, dienen kann, zu 
tommen; zugleich aber läßt man ſich 
von England die Ausfuhr von Nah 
rungsmitteln nach Deutſchland, die 
unter den Neutralitätsgeſetzen aus 
drücklich gewährleiſtet iſt, ohne Wider 
ſtand verbieten. 

Aus Gründen, die früher bereits 
erörtert wurden, iſt der große Pro 
zentſatz derBevölkerung deutſchen Blu 
tes und Stammes in diefem Yonde zur 
Zeit nicht in der Lage, das Verbre 
chen, das Amerita heute an unjerem 
alten WBaterlande beaebt, zu verhin 
dern. Es iſt nachgewieſen worden, 
daß es unſerer, der Deutſchen in Ame 
rita, eigene Schuld, wenigſtens zu ei 
nem großen Teile iſt, daß wir heute 
in grimmiger Machtloſigkeit zuſehen 
müffen, twie unfer neues Heimotland 
buchitäblihb alles dDuldet und erlaubt, 
was nur dazu beitraaen fanı, unfer 
teures altes Stamm: und Vaterland 
ju vernichten. So find wir in aewif 
jem Sinne Mitfchuldiae aemworden. 
IInd aus diefer Mitjchuld erwächlt ung 
die aroße, heilige Pflicht, noch beitem 
Können wieder aut zu machen, was 
jet gefündiat wird. \ft ih das 
Deutfhtum in den VBereinia 
ten Staaten dieſer Pflicht, 
wieder gutzumachen, be 
reitspollund aanz bewußt 
geworden? 

Als das große VBölterdrama im 
Auguft lebten Jahres feinen Anfang 
nahm, als alle Welt fich aegen Deutich 
land und Deiterreih in Waffen zu er 
heben jchien, ala wir damals in aro 
hen Maffenverfammlungen unſere 
Treue zum alten Stammlande doku 
mentierten und aus gequältem, zucken 
dem Herzen zum Schöpfer über den 
Wolten flebten, daß er unfere Brüder 
und BBäter in diefem furchtbaren 
Kampfe aegen eine Welt von Feinden 
Ihühben und zum Sieae führen möchte, 
da reate fih auch jchon fofort in uns 
der Gedante, dab mir unferem 
Stammlande helfen müßten, jo viel 
und jo qut wir könnten. 
Lande wurde fofort mit der Orcani 
fierung „Deutich-Defterreichifch-Unaa 
riicher Hilfsgefellfinaften“ begonnen, 
überall nahmen alsbald die Samm 
lungen von Geldern zur Pflese ber 
Verwundeten und zur YFürforge für 
die Kriegshinterbliebenen ihren An 
fang. Millionen find feither in den 
Vereinigten Staaten für diefe Jede 
gefammelt und nach Berlin, Wien und 
Budapeft überwiejen worden. Viel Gu 
tes ilt auf diefe Weife bereits getan 
Iporben, viel Yeid gemildert und vieler 
Not geiteuert, 

Aber hierbei dürfen wir 
beraeifen, daß die Wunden, die der ae 
waltige Krieca dem alten Baterlande 
aeichlagen bat und jchläat, nur im 
eigenen Lande dauernd geheilt werden 
fönnen. Mit unferen Sammlungen 
fönnen wir wohl mildern, aber nicht 
heilen. Wir mülfen deshalb noch über 
ven Hahmen unferer Beitrebungen, zu 
mildern, hinausgehen und tätig 
mit daran a daß die 
Wunden, die der Krieg 
Ihluga,imalten Baterlan 
de jelbjt möglichft bald ae 
heilt werden. 

Diele Heilung erfolat am fchnelliten 
und alatteiten, wenn die wirtichaftli 
chen Berhäliniffe nad) Fyriedensichluß 
möglichit bald mieder in das richtige 
Gelerje gebracht werden; es muß, mit 
anderen Worten aejagt, vafür ae 
jorat werden, daß der 
wirtſchaftliche Aufſtieg 
Deutſchlands mit Frie 
densſchluß möglichſt bald 
und unvermindert wieder 
einlfeben ann. Das zu ermög 
lichen, iſt ebenfalls eine der wichtigſten 
und vornehmſten Aufgaben 
Deufſch amerikaniſchen Wirtſchaftli— 
chen Vereinigung“, die damit die Blut 
ſchuld Amerikas in dieſem Völkerkriege 
wenigſtens nachträglich mindern wür 
de. 

Dieſer Pflicht iſt das ſtarle Deutſch— 
tum in den Vereinigten Staaten bis 
her in keiner Weiſe nachgekommen. 
Wir können und dürfen uns ihr aber 
teinen Augenblick länger mehr ent— 
jichen, wenn wir unfere Schuld ae 
gen das alte Vaterland nicht noch ver 
arößern und wenn wir ums nicht von 
dem viel Schwächeren Deutihtum Sid 
und Mittelamerifas befchämen laffen 
wollen, das diefe Pflicht gegen das alte 
Vaterland bereits deutlich erfannt und 
bereits zur MNMufreöterhaltung der 
wirtfchaftlihen Beziehungen mit 
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Wirt: pralls mehrere Fuß hoch in die Luft 
geſchleudert worden und wurde voll— 
Is. ins ſtändig zertrümmert. 

Beſann ſich keinen Augenblick. 

Um einen Zuſammenſtoß mit einem 
vom Weihbiſchof der episkopalen 
Diözeſe Chicago Dr. Wm. E. Toll, 
Edward H. Buehler, Nr. 1033 Hin— 
man Ave., und Richard C. Hall, Nr. 
1138 Judſon Ave, benugten Kraft- 
wagen zu verhüten, ri geitern Joh 
Iesnom, der Kuticher des hemifchen 
Wagens der Evanftoner Feuermehr;- 
die Pferde fo jäh herum, daß der Wa= 
gen im nächiten Augenblid an Davis 
Str. und Sherman pe, Evanſton, 
gegen einen Irolieypfoften prallte und 
der Roffelenter aufs Bflafter flog. Di 
Pferde ſtürmten weiter, wurden aber. 
bald darauf eingefangen. Dr. Toll, 
der mit feinen Beqleitern vom Gottes= 
dient in der epistopalen St. Marfus- 
kirche, Evanfton, tam, nahm fidh des 
Verunglüdten an, bis diefer nad feis 
ner Wohnung befördert werden konnte. 
Iesnorw hat jchivere Verlegungen er= 
litten, wird aber borausfichtlich ge= 
nejen. 
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en Der Tod ſein Erlöſer. 
— — Spaet, der am 28. Januar, 
als in ſeiner Wohnung Nr. 4031 Mas 

Ave. ein Ofen er —* lebensge⸗ 
übrliche — — erlitt, iſt —* 
geſtern im Ravenswood So al er= 
legen. 

Der fragliche Ofen fonnte mit Kob= 
(en oder Gas aeheizt werden. Er er: 
plodirte, als Spaeth Feuer anmacen 
wollte, 


un 
HOTEL BISMARCK 
Morgen: Zanre Nalbsnieren 
mit Spaßle 


Braut 


Steeler 
Kr. 600 
Hr. 600 oo —— 


5 Sid Die letzte Botſchaft. 


Lebensmüde hatte ſie 
Oſterkarte gekritzelt. 

Abweſenheit ſeiner Mutter, 
einer geprüften Krankenpflegerin, bei 
der er im Hotel Monnett, Nr. 1533 
Chicago Ave., Evanſton, wohnte, 
machte geſtern früh, durch dreimona— 
tige Arbeitsloſigkeit zur Verzweiflung 
getrieben, Robert Conley mittels 
Leuchtgaſes ſeinem Daſein ein Ende. 
Als Abſchiedsgruß hatte er auf die 
Rücfeite einer Ditergratulationstarte, 
die ein paar aefühloolle Verje über 
„Mutter“ enthielt, aefrigelt: „Mutter, 
veraib mir! ch habe den Verftand 
perloren. Au Margaret bitte id 
um Berzeihung.“ 

Arnold Schneider, Wr. 6736 Nord 
Hrtefian Ane., der fih Mittmoh im 
jelejtmörderifcher Wblicht Die Kehle 
durchſchnitt, iſt im St. Francishoſpi— 
nicht tal, Evanſton, geſtorben. 
bringen. In ihrer Wohnung, Nr. 32 
noy traße, machte geſtern Frau 
Leona De Beard ihrem Leben ein 
Ende, indem ſie ſich eine Kugel in den 
Kopf jagte. Wie der Gatte der Poli— 
zei berichtete, war die Unglückliche ſeit 
längerer Zeit leidend, und ſie müſſe 
in einem Anfall - Geiftesgeftörtbeit 
in. zum Revolver gegriffen haben. 
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worden war, eilien 
brachten die Schwerver 
letzten nach dem St. Francis Hoſpital 
wo Frl. Schneider 
t Einlieferuna 
und Hoppe, die 
Scädelbruch und innerlich 
; aen dapaentrugen, bürften vielleicht mit 
dem Leben davonkommen. 
wagen war durch 
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Zeh: Bellinston ?6?» 
Alle Departments, 


SOIM-2EB LINOOLN AVENUE 
Nehmt Euch Beit, diefe Preife anzufehen. 


— — 


Dieſe Preiſe bedeuten große und bemerkenswerte Grivarniiie für Gudh. 
Nachitehend werden wunderbare Bargains von jeder Abteilung angeführt. 


Bargain-Preife f. Dienstag u. Mittwod), 13. und 14. April 


Wir geben grüne Tidets 


‚geb 'Unjere grünen Tidets find mehr 
mit jedem Einkauf. 


‚wert, als dopp. Trading Stamps. 


Nur die beiten Fleiichwaaren 
und Delifateiien. 
Round Stdf, das Pfund zu 
California Schhinfen, das Pfund zu 1 
Veal Stew, das Pfund zu { 
Sriihe Spare Rivven, das Piund P}c|® 
Scinfenwurit, das Pfund zu 18c | Yamı 
Bot Roait of Beef, das Pfund r 4c | Sieben, 
Beef Stew, das Pfund zu 2,0 | Ber Milb, 3 Büwien 
Dscar une sranffurter, Reindeer Zparael, die Bichie 
2 Pfund zit. 93, Club Houie Zuccotaih,-die 
Hohn Hetel’s s Port-Wurit; Yinnd 12: Waſhington Crisp Flafes, P 
Armour's Stär Speck, i Kleanflar Kleie, Sac 
cken, das Pfund zu Fleiſchige Schalen Apritoſen. 37 


Unſere Grocery-Spezialitäten. 
Wisconſin Beauties, 3 Büchſen 25c 
Heron Marle * z Büchſen 25c 
Ready Maid Zuppe, 3 u. 23c 


’ Free? Pfirſiche 1: 
| die Biicbie zu . e 


vwaiin Dirt inanas in 
die Büchſe zu 


— 
Feſtive Brand vo 


su 
Büchſe 


acket 


Koupon 

Bü die TC’ Good Korn, 
2 Büchſen: 
3 


Koupon 
acpadte 
‚Yüßien 


Kvupon 
„Sifteb Carlv June Erb: 


jen, 2 Büchien 1 5 


ERS ERER 
Mit dieiem Koupon 


| ı Zolide 
15. 3 


Ri oupon 


Lomaten, 


20. 


Mit diciem Noupon 


Mit dieſem 
Koupon Noupon 
Elub Houſe Catsup Broolfield Eier 


16 Unzen Flaſche 156 D ze 
c| = 


Mit dieiem Koupon Mit dieſem Koupon 


Noupon 


Hutter vas 
320 


Koupon 


das | Belte 


‚re 


Mit dieſem 


Hausausſtattungs-Spezialitäten. 
Hölzerne Kleiderbügel, 3 fin 
Bezogener Gasſchlauch, Fuß 
Fibre Stuhlſitze, 12, 13 u. 14 
Bügelbrett mit Stand = 
ructpreiie oder Kartoffel-T.us 
Sasplatte mit 2 Brennern, — 85 
Sawed Brenner, ſchwarz lakirt 

Lakirte Taſſe und Untertaſſe, Paar 10c 
Grobe Porzellan Dinnertetler, jeder Tel Wind 


Liköre 
‚De 
4 | 
Ci 
g0r 
tiche 12c 


Kaliforniſe vr Matwein, Flaſche 
‚mportirter Bortwein, 
Id Galifornia } 
Flaſche zu 


alitüt Brandy 


öl. \ —— 
‚selller x 
Die 
Ertra Cu 
Jules » Ye 
Dut 


Wein, 


Ram 
ır! 
mt 


ra Di 
Kümmel 
UGin,d 
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Sur ReisgPingr. 


rieasichaup 
Serbündeten 
Grund Freude. 
Maſſenverſtärkungen 

Io Landpartie ER F Schwalben in 
Ein fröhliches Wiederſehen feieci wurden und den 
Ontel Sam nach achtmongatlicher hätten überfluten 
Trennung mit dem deutſchen Hilfs- Nachrichten aus England, die wenig 
treuzer „Kronprinz Wilheli n“, der üe* geeianet find, den bedrücdten Geil der 
tern bei hellem Tage an vier, Marianne aufzurichten. Nach den An 
abe Kap Bırainia lauernden jeindli= ariffen dr enaliichen Preſſe auf Ms 
chen Kreuzern vorbei, in Newport quith, den man der Laxheit beſchul 
News einlief! Er am >. Auguſt digte, die allein an den Verzögerungen 
als friedlicher Paſſagierdampfer ohne Hei der Herſtellung des engliſchen 

rl einziges Geſchütz und ohne böſe Krieasmaterials die Schuld trage, 
Abjichten ausgelaufen und fehrt heit ainnt nun die Deffentlichkeit zum er 
Sudermäuicher 


vejilichen K 
—— die 
Fin ieber Geit. 
Was die 
verliert ſeinen He 
nete Landpartie. 


Franzoſen gerhe ur 
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——— 
deutſche 


er tommen 


erid 


rn 
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ariet 


amm 


eslicht 


war 


be 


nach nahezu dreiviertel Jahr zurück, ſſen Mal durch das 
iachdem er den engliſchen der „Times“ den Lord Kitchener (bis 
liſchen Handel im her eine geheiligte Perſönlichkeit) an 
Jzean unficher machte, zugreifen, und ihm die vielen Mik 
‚ahndenden britiichen Kande der enqlifchen Heeresoraanif: 
gen Kreugern ein tion zur Zaft zu legen. Das find b 
ihlagen und nicht jeichnende Mertnale, wie es um die 
zehn Handelsſchiffe mächtige enaliiche Frübjahrstampaane 
vernichtet hat. iteht und fie werden in Franfreich ihre 
Streich. Von der Karls A Wirkung nicht verfehlen. 
ihm damals auf hoher See die Nach Die Nachrichten 
-icht bon der Krieaserflärung übermit- ihre Kortichritte 
elte, hatte er jich zwei Gerhühe und Hätten manche einich 
den Navdigationsoffizier ausgeliehen, wenn man es heute 
zwei weitere Gejchüige und was jonit wühte, Danach wären die Ruffen 
jein Herz begehrte, darunter 20,000 ſchon Samſtag im Beſitz aller 
Tonnen Kohle, haben ihm ihrent patbenpäffe geweſen und 
Verſcheiden ſeine Opfer geliefert; aber Generalſtab hätt e nur mehr 
ſein beſtes Stückchen war doch ſeine etwa wie bei einer Landpartie, welches 
geſtrige Einfahrt in Newport News an der beſte Weg in die oberunaariiche 
den vier Spähkreuzern vorbei mit ſei- Tiefebene wäre. Nun es gibt auch ver 
nen letzten 25 Tonnen Kohle. Schade, regnete Landpartien. Den Näachrichten 
daß man nicht dabei ſein kann, wenn bon — zufolge konnte ſich 
Zeitungsnachrichten Kreuzern chen über Sonnigg noch 
frohe Kunde bringen. enticheiden vielmehr tr 
Mittlerweile waren die immer vergeblich fh in 
„Ratten“ drüben auf der anderen Uszot Paffes u seben. 
Seite des großen Teiches auch nicht haben deutich öfterreichiich 
müßig, jondern baden am Samjtaq iN in Oitgalizien Strhi eine 
der Nordjee den engliichen „Darpa offenfive eingeleitet, deren 
Igce“ in’s Jenjeit3 befördert, worüber die ruffiſche Landba 
wieder gropes Bejchrei erhoben m Fraae stellt. Wenn 
Er hatte milde Gaben der ameritan!- ppirend der gangen 
ſchen Hilfsgeſellſchaft für zach hätten den Züge 
Rotterdomm cht und war auf 
ſeiner Heimreiſe nach England be 
griffen, was allein fein 
Grund iit, ihm Diejelbe 
jtatten,. umjomehr, als 
britifcher Flaaae fuhr und jeine 
Zaduna 


und franzö— 


aus 


ſüdatlantiſchen 
allen nach ihm 
und franzöſi 
Schnippchen ae 
weniger als vier 
der Verbündeten 
Das war kein übler 
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üchtern können, 
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aenommen, jo if 
ſo bedenklich 
noch 
auch zu ae 


er 
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Das ale 


worden tit. 
n*’»r 
inter en, aber 
Rube vor | 
burg hat lä 
mals für 


nächſte 
aus Amerika wahrſcheinlich 
Kriegsmaterial geweſen wäre. 
wurde dem engliſchen Dampfer 
„Guernſey“ ſowie der franzöſiſchen 
Barke „Chateaubriand“ und acht ena 
liſchen Küſtenfahrzeugen das Lebens 
licht ausgeblaſen. Der franzöſiſche 
Dampfer „Frederik Frant“ kam im 
Schlepp nach Plymouth dahergehinkt; 

auch ihn hatten die „Ratten“ im Ka 
nal unverjehends anaebiljen. 

Auf dem franzöfiichen Krieasichau 
plag bemühen jich die Rothoien 
geblich, den Dorn aus ihrem Fle 
als den fie den deutichen Heil bei © 
Mihiel jhon lange empfinden, beraus 
zuziehen. Gbenjo hartnädtae wie er 
folgloje Attaden gegen die Flanken 
Diejes Keiles zwijchen der Maas und 
der Mojel jind dort jtändig im Ganae 
und menn fi die Franzoien ihrer 
großen Verjtärfungen in diefer Gegend 
rühmen, jo iit das um jo jchlimmer 
für fie, weil fie bisher nur Mikerfolge 
zu verzeichnen hatten. Vielmehr tit zu 
erwarten, daß die Deutichen ihre aegen 
Berdun gerichtete Offenjive im Wönre 
Bezirk im größten Maßitab jebr ba!) 
wieder aufnehmen und man 


M 4* 
Weltet Gute: 
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ıterchen 


Unheil verhütet. 


angeblich die Schweiter vo: 
ihr drohenden (Seiabr retten 
Schweitern Mil 
eine 18 und die andere 
ſind heilfroh, daß es 
Poliziſtinnen gibt, die ſich 
der und unerfabrener 
Die 


“ah 
"Id, 


Wollte der 


J 
mor u: 
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wautee 
16 Jahre 
Chicago 
alleinſtehen 
Mädchen anneh 
Schmeitern, und Bil 
lion trafen bier aeltern auf dem 
Union Babndof ein und zoaen die Auf 
merkſamkeit der Poliz iſtinnen Mary 
Riley und Anna Schumann 
Sie wurden ſo aleich einem 
unterzogen, worauf fie und zwei 
Yeute, Mlerander VBoreda und 
Örameana, die fich in ihrer Bealeituna 
befanden, verhaftet ı der 
Wache verſicherte Poreda, daß er mit 
Roſe nach Chicago gekommen —— da 
er gehört habe, Gramegna beabſicht 
Lillian, anſtatt ſie heiraten, in 
einem unordentlichen uſe unterzu 
bringen. Um dies zu verhindern, 
er das Pärchen mit der Schmweiter be 
aleitet. Seine NAusiogen wurden von 
Roſe befräftiat, jo dah beide nur in 
Zeuaenhaft gehalten werben. 
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Ha 
werben, 
darf wohl wichtiaen Ereianilien gerade 
bier für die nächite Zeit entgegenjehen. 
In den Vogejen herrichen noch immer 
Schneejtürme, die aröhere Operationen 
perbindern. In Belgien, am Yſerka— 
nal, eroberten die Deutſchen drei Dör 
fer jüdlih von Drei-Gradten, um die 
fange Zeit gejtritien wurde, und mad): 
ten zahlreiche Gefangene (Sonderbar, 
daß e3 überhaupt noch belgiſche Ge 
fanaene zu machen aibt.) Auf dem 


In hr 
habe 


Kriegshumor. — 
wie lange haben 


Herr ajor, 

Ihre 42 Ztm. Brum 

mer das feindliche Fort beſchoſſen? — 
Drei Stunden dauerte das von uns 
der Befeſtigung dargebrachte „Ständ 
chen”! 
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CASTORIA Für Säuglinge und Kinder 2 
Mie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt » von 


Abendvoit,) Ehieano, Montag, den 12. April 1915. 


Biel befproden! 


Deutſchlauds diplomatiſche tote madıt 
Aufſehen. „Hronprinzg Wil— 
heims“ Anfunit. 


Sonderdeveſche 


der Abendypoſ 

Waſhington, 12. April. Die vom 
deutſchen Botſchafter Grafen v. Bern 
ſtorff belannt gegebene deutſche diplo 
matiſche Noie hat hier in Regierungs 
und anderen Kreiſen großes Aufſehen 
erregt, denn ſie bedeutet nach Anſicht 
vieler eine Aritit dei ameriitaniſchen 
Neutralftät. Der Ctuatsjetretär 
Bryan mweigerte ich, die Angelegenheit 
zu befprechen, ncdh lieh, er durchbliden, 
weiten Standpunit die Reaterung ein 
nehmen würde. Wndererleit? alaubt 
man, dab die Antwort beichwichtigend 
ausfallen, und eine weitere die Aus 
fuhr von Waffen und Munition be 
treffende Criläruna erfolgen wird. 
In Regierungsfreifen will man an 
icheinend die Note nicht allau Icharf 
beurteilen, und deshalb dürfte von 
einer derartiaen Antwort wohl fı 

e Rede jein. 

Großes Intereſſe gibt ſich allaen 
für den deutſchen Hilfstreuzer 
prinz Wilhelm tund, der den briti 
ſchen Kriegsſchiffen zum Troh, die die 
Einfahrt bewachten, in den Hafen 
von Newport News eingela ifen ift, 
und ibm ımd feiner 
smweifellos Die aleiche 
teil merden, wie 
Fitel Friedrid. Der Hi 
Ruder teilte mit, 
vorhanden, 
überhaupt 
heiten weiter 
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Altenherm und Singverein 


Muſitaliſche Darbietungen und 
Bilder in Ausficht aenommen. 
aroße Altenbeim 
‚rt mit jebenden Bildern, ı 
>30. Wai im Audito 

ing tommi, tollte Ichon 

us bei alien patrict iſch 
Deutſchen die freudigſte Beg 
hervorrufen. Die en bon dem 
größten deutiigen idealittiichen Dichter 
r je aelebt, die Kompotittion von 
einem der berporragenditen Meititer 
deutſcher Geſangskunſt, Soliſten 
lebende Bilder, Alles in 
— Künſtler, ſo ſollte 
die Nufführun ig, was tünſtleriſchen 
Eenuß betrifft, —* ſchönſten der 
großen Opern nicht nachſt Dazu 
7), dab Alles iit, ein 
Veiſpiel der und 
deutſchen K 
die wahrlich 
um das 
Allen, die 
Vaterland lieben, dieſes 
innigen und ergreifenden 
ſo eindringlicher 
nahe bringen! 
Die Solopartien ſind, 
bewährteſten Händen: 
Virginia Liſtemann, 
T eines begabten —————— 
ihren Chicagoer Freunden in 
angenehmſten Erinnerung ſteht 
und eigens zu dem Feſte von Toronto 
wird, ihr? 
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ichſten 

Auge 
jungen und 
bei Früberen eitlich 
baben und aud An 
dere, die Luſt'haben, ſich zu beteiligen. 

den erſucht, ſich ſofort zu melden, 
da die Vorbereitungen jebt eneratid 
m riff genommen iverden jollen. 
Die Eintrittstarten werden jofort ae 
drucdt werden und in nächiter 
wird der Logen 
verlauf beginnen. Der Chor, w 

der Leitung ſeines tüchtigen 

mit Ernſt und Eifer j 
bei jeder Wiederholung 
und padenden Chore mit 
Beaeiiteruna und inniaem Er 
rfüllt, To tab man dem aı 
Feit mit den freudiaiten Er 

aei eben tanı n. 

In Anbetracht der außerordentlichen 
Anſprüche, an jede einzelne Chor 
beſonders aber an den So 
aran geſtellt werden, iſt Herr Böppler 
willens, noch 10 Dis 15 bervorragend: 
Soprane an und Stimmöe 
aadte mögen id am Mittwod rend 
um 7 Uhr 30 in der Fullerton Ha 
im Kunſtgebäude, Michigan Ave. und 
Mdams Str. ınelden. 

men 
Bermaniiuite Here 


Der betannte Shriftiteller 
Soldbed m morgı Dien: 
oo “Mbend vor der Oermaniice: 

Yeielfic aft in der Fullerionhalle des 
— in deutſcher Sprache 
einen Vortrag üuer „Modernſte deut 
ſche Literatur“ halten. 

Herr Eduard Goldbed ſtudirie zu 


liebl 


Reigen und Tänze das 


ötzen. Alle 
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ergo ade wen 


Herren, 
teiten ınitgewirfi 


* han 
de ſchon 


Ang 


2ufunft 
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tigenten 
wird 
lichen neuer 
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en 


varlunaen 


Die 


ſtimme, 


Eduard 


wırd © sen 


'nädit in Berlin Jura 


und gehörte 
darauf 7 Jahre lang als Offizier der 
nr Die Arme an. Bon 1888—89 
teilte er mit dem Früriten Hobenloöe 
Debrinaen, und war alädann von 
1900 bis 1901 Chbefredaltzur der Bo 
fener Zeitung. Später vertrat er die 
„Frankfuter Zeitung“ in Paris, wur 
de Herausgeber der „Waae* in Wien 
und hat fich darauf mehrere Yahıe m 
Berlin ungbhängig ſchriftſielleriſe 
betätigt. Seit 4 Jahren weilt 9 
Goldbech in Amerita. Von ſeinen 
Publitationen ſind beſonders be tannt: 
„Briefe an den deutjchen Kronprinzen“ 
nd „Krieg in Sicht‘ 

Um 27. April wird Fugen 
Kuehnemann Vortrag in deut 
ſcher Sprache Friedrich Nietzſche 
balten. 


Dr. 
einen 
über 
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NRidder⸗Abend. 


Schriitleiter der „W. 
wird über den 


Staatszeitung“ 
Krieg ſprechen. 
Ridder, Schriftleiter 
rt Staatszeitung“, wird 
rommenden Mittwoch Freitag 
Abend in der Drcheiterhalle eine Dar 
ſtellung des europäifchen Strienes ae 
ben, deutiche, vom Generoiitab aeneh 
miate Striegäwandelbilder verführen, 
„Die andere Seite“ des. Meitfrienes he 
feuchten umd die Deutichfreundliche 
runa in Amerila — ären. 
Ridder iſt der Verſoſſer 
engliſcher Sprache — 
ten ſeines Blattes, und ſeine ſchriftlich 
ind mündlich fundaea Anſichten 
h Preſſen erbreitung 
gefunden. Sie geben von einem neuen 
Geſichtspuntt eus,. einem deutich 
freundlichen natürlich, werden aber in 
engliſcher Sprache klundgegebhen. Herr 
Ridder iſt, wie alle ſogenannten 
Deuticramerifaner, vor Allem Ameri 
tritt als rt für „fair 
Poſt“ 
Art, in 
deutſche 
In Jewiſer 
jenc® 
ns, welcher 


9». 
9. Hermann 
der New Wo 


aın 


und 


= prr 


aha 


ebenen 


veite N 


tonei 
plan” ern. 
faat ven ibm: 
weidier Herr Rivder für die 
Sade eintritt, mat 
naßen zum berifenen 
Zuges Des Ameritaneı 
Gerechttafeit fordert.“ 
Die Mandelbilder jind (rlaub 
nik des dDeulichen Generalitabes aufae 
nommen worden und traaen den Stem 
pel des Kriegsminiſteriums. foın 
men aruppenweile nach Amerifa und 
find nicht zu verwechieln nit anderen 
Bildern, denn viele dieler Films find 
»ollb- noch richt Freigeaeben 
n 
effärum a 


der Amert 


und 


il 
-brecher 
tim 


mırt 


it 


fe 


Grundgedankens 

{ en Wnrnbbänatafeits 
Blositellung der „Neutralitäts-“ 
Ameritas und des heitehenden, 
zumeift von enalilden Diplomaten feit 
aefehten Völkerrecht, die Bedeutuna 
des Ddeutichfreundlichen Wmerifaner 
tums, die Stellung \taliens und an 
wichtige und interellante Gegen- 
fände bilden den Inhalt des Vortra 
aes von Herrn Ridbder, der den er 
wäbnten Abenden borausiichtlicdy vor 
vollbefegtem Haufe fprechen wird. 
Zi 


“in Hinderdor. 


De: 
ınild 


Iran 


u 
Politik 


dere 


an 


Sr wird für das Xoltsieit des D. 
ttonalbundes 
en frül 


A. Na— 
ringeübt. 
ren BVoltsfeſten, 
ſchameriteniſche National 
ährlich gefeiert hat, Ntets eine 
Hunderten zäblende rihoer 
var, um einige unierer 
Roltslieder su fin 
einem Beichluffe 
zuch in dieſei Je 
Ein or 
aebildst werden, uin 
eine An 
cher Lieder zu 
bringen und fo dem Feſte die 
sur geben. 
Urterrichte 
orden. (Fr 
Krivatſchulen 
Ale, 


nach Kinde 


anweſend 
ſchön 
gen, 


ſo 
a Di 


tten deutichen 


ei 
joll es nach 
itettoriums 
erden. 
ſoll 


5 ı Mu Nun 
eu am ZU, zunt 


ıbre 
„ah » 
ur lien 


‘| 
SON Kindern 


totticer Deuti 


De 
in 


er 


bereits 
wird er 
suberdem ın d 
Belmont Avenue 
en Mittwoch 


der oln 


onnen teilt 
einigen 

* 
Turnh 


6 
ine 


YBartima 
Kin 
ſind 


deutſchen Eltern in 
lzugto Entfernung von den 
unten beiden Turnhallen 
die — ve 
ihre Kinder zu 
Kıdıt 
Sein 


nicht 
ae 

ihnen, 

hrnehmen 
Zinsitun 


die 


pet 
na 
jollter 
und Dielen 
ner 


nter 


nut DEN 
nasıı icht Ge 
jondern fie werben ich 
der deutichen Spro 

v, denn nichts Itht jo 
eine 


en, 
ı Webraude 
he verpolltommne 


sartalı 


au) ın 


fett im Gedächtniſſe Menſchen, 


gJelernter 


> 


Letzter Bortragoabend. 


Ulridh Saupt am mtorainen 


in Martines Halle. 


Dienstag 
und legten Vortrags 
UlrihHuaunt am mor 
Dienstag Mbend in Mertines 
le, 21732 Hompde C Durt, wiſchen 
Abe. und Diverſey 
lten. Der Künſtler wird den 
eindrudsvoll be 
gon Vortreg von Hamerlings 
„Ahasver in Rom“ mit dem 3. Ge 
ſange fortſegen; andere Darbietungen 
Programms ſind „Aus Sturmes 
von Julius Wolff, „Ein Geheim 
von Detlef von Liliencron, 
Mutterliebe“ von Fr. Hoffmonn; 
„Pfui, Engelland“ von G. Lolling, 
Nactbild cus London“ von Buca 
non und „Das deutiche Leid in Ame 
rito*“ von Ullrich Haupt. In der 
Buchhandlung von Köllina & Stlap 
penbodh und in Martins Halle find 
Cintrittstarten zu $1 zu haben, 
a en 


Fine ‚weiten 


ıcenDd virdH erı 
191 
ill 1 „ak 
S 
Wrighbtwood Boul. 
veranſte 
in 


eriien Abend 10 


Jonnenen 


des 
not‘ 


nıE 


Yeiet die „Sonntagpoft“ 


bon etiva 


Vereinigte Zänger. 


Ihr großes jährlidhes Konzert am fom 


menden Sonntag. 


Gin verlodendes Programm it zu 
dem aroben jährlichen Konzert aufge 
itelit, welches die Vereinigten Sänger, 
eine der aroßen Sängerveremiqungen 
Ehicagos, am-tommenden Sonntag, 
unter der Leitung ihres Dirigent H. 
A. Rehberg Cohan's Grand Opere 
geben werden. Eine Anz abl erlejener 
Chöre, wie Burmanns Sängermarſch, 
Dein Aug' mein ſchönſter Stern“ bon 
D, Gerafb und Mohre „Schöner 
Rhein, Vater Rhein“, Solovorträge 
der rühmlich befannten Geſangskräfte 
Adelbeid Wolterdina und Guftan E. 
Berndt, joı vie ſchöne Orcheſterſtücke von 
Ballmanns Orcheſter bilden das Pro 
gramm, welches lautet wie folgt: 


an 
che 
—J —B8 


Zänger un 


Dei 


Das Konzert beainnt :50 Uhr 


u> 
dachmitte 
Die 


um 2 


Geſangvereine 
Vereinigten Sän 
Liedertafel, Geſangsſet 
Deutſchen Kriegervereins 
ake, Harugari Sängerbund, 
Wagner Männerchor, Weſt 
Sänaertranz, Harlem Männer 
Goncordia Liedertafel, Haruasrı 
Yiedertafel, Nordpweit Liederfranz, 
Sänaerluit, Fidelia, Harmonie, Foreit 
VB art. 


nachbenannten 
bilden den Bund der 
ger: Chicago 
tion des 

Iomwn of & 
Richard 
ſeite 
Kor, 


— —— 


Fu der Berzweiflung. 
Dem eriten Hilfapolizeicher Schütt 
ler ging heute Vormittag ein Schrei 
ben zu, in welchem ihm „eine rau, der 
das Herz gebrochen ilt,“ mitte ilt, daß 
ſie am Fuße des Diverſey Blod. in den 
See ſpringen und ſo ihrem Leben ein 
Ende machen werde. Als Grund gibt 
ſie ihr eheliches Unglück an. Schütt 
ler hat an der beſagten Stelle den Sce 
durchſuchen laſſen, aber Leiche 
gefunden. 


teine 


Kleine Kriegs nachrio ‚len 


„Wo man finat, Da — 
Berlin, 12. April. (Dirette 
tenmeldung über Sayville, 
land.) Die Heberfeeifhe 


— 


Fun 
Long Is 
Neuiafeits 
Kreis, welchen Kaiſer 
Bundesfängerf 
ar 
su Brooklyn, 
jepgt 
großen jilbernen 
Ehrenichild, mit reicher aetrie 
Arbeit nad Zeichnungen, weiche 
Profeſſor Otto Rohloff aeichaffen 
wurden. Das Hauptbild jtellt Apollo 
Harfe jpielt; es tit vom 
ameritoniichen und ſchen 
vappen umgeben, und 
es Narters ıt bergeqeben. 
Gefahr eines Haperns 
Schiff iſt 


M ad 


Wilhelm 
öftlichen 
das N. 


wird, iſt 


bereit. 
einem und goldplat 
tirten 
benen 
von 
dar, der eine 
vom deunt 
ein Bild 
Wegen der 
durch ein feind 
einſtweilen nur 
bildung nach 
eſandt worden, 
erit. da 
Friede aeichlojien iit. 
Das berühmte Philbarmontiche Or 
Berlin bereitet Tich, -eine 
Konzerttour durch Belgien 
im Mai zu unternehmen. Felix 
rten wird dieſe Konzerte diri 
ind die Muſiter werden zwei 
Brüſſel ſpielen. 


4 
auch 


ir 
x 


eine 
den er. 


und DUSTTI 
Ard un geſendt, 


wenn 


cheſter von 


zettig 


Spanien ſperrt Wollausfuhr. 
Madrid, 12. April. 
einen königlie 


tere Musfubı 


— 
Das 
— UN 


Amts 
veröffentlicht 
welcher die 
verbietet. 


ven 


ide! von 


Hochfluten in Wendentichland. 
Berlin, 12. April. (Dirette Funken 
depeſche über Sayyville, Island.) 
Flüſſe Rhein, Mofel und Nedar 
nebit ihren Nebenitrömen find in 
ſchem 52— und beſonders 
Mainzer Gegend wird 


DEN 
Ueberſchwemmungen cedroht, 


vona 
Die 
ra 

Die 
arohen 


—-» 

Der Strieg als Berreier. U.: 
wollen jich freimillia melden, Sie 

als & es 


iſt die 
einzige von meiner 


Sie 
hemann? B.: Ja. 
Möglichkeit, um 
(oszutommıen! 


—⸗ > — 


A 
Aller 


Das Leiter, 


gun um 
I — md ärm 


meinen lie 


llaı 
Sm Allge 
Ztetaende 


imenoitlganea 
gang 


mora 
ondul korgen Trit 


Temvderaturitand. 
Sor 


wii 


Nachitebend Iemperaturitand nach 
der filindlichen Mufzeichnung des Wetters 
amtes von neitern Nadınittan 3 Uhr an: 

9 lb: worgens...4 
br Woraens...45 
I Ubr Morgens. . 
Uhr Nach — Ubr Borgen 
Ubr kornens 
llor .....2 Korgens.. „it 
ilbr — 8. u kırgens 
libı Sbends. 4 10 Korm 
Uhr Abends.. . 11 Vorm.. 
Uhr Ritlern'chiu. Rinags 12 Uhr.... 
Ubr Morgens. . . 4 Nabm, 1 Uhr......40 
lbr Morgens...16 Kadm, 2 br. .....38 


Sie es 


ſchl 


Wegen Wahlbetrugs verurteilt. 
Geliefert von der „Aſſoziirten Prefſe“.) 

Indianapolis, 12. April. Der Bür 
germeifter Donn M. Roberts, einer 
bon 27 Leuten, die von den Gejchwore 
nen im Bundesgericht Ichuldiq befun 
den murden, fich an einer Verſchwö 
tung beteiligt zu Haben, die Wahlbe 
trügereien in Ierre-Haute am 3. No 
vember vorigen Jahres im Auge hatte, 
wurde heute. vom Bundesrichter An 
derfon zu AZuchthausitrafe bon 
Jahren und Zahlung von $2000 ver 
urteilt. Im Ganzen fehen 116 Män 
ner, von denen ftch 89 Ichuldia beiannt 
haben, ihrer Verurteilung entgegen. 

Eli 9. Redman, der mit 10 Stim 
men Mehrheit zum Kreisrichter von 
Vigo County ermählt morden war, 
und der Sheriff Dennis Shen wurden 
zu je fünf Jahren Zuchthaus und Zah 
(una von $1000 verurteilt. 

Der Oberbautommiijär C. 
Smith, der Stadtrichter —— 
hardt und der Setretär des demokra 
tiſchen Zentralkomites von Vigo 
County, Edward R. Driscoll, kamen 
mit einer Strafe von je drei Jahren 
Zuchthaus und Zahlung von $500 


davon. 


— 
TDhomaos 


Flieger — 

von der 
Waſhington, 
ger Cecil Malcofı 
ſtürzte 


pri. 
Pegli ein 
heute cvwf 
ichifteritatton der Armes 
Part, Mpd., bei eirem \ 
einem bon ihin felbit erfundenen 
plan, fenfrecht aus bedeutender Hohe 
herabzuaieiten ab, und auf der 
Stelle tot. VPeatli frinerzeit der 
erite SFlieaer, welcher das Andengebirge 
überfloa. 


| 
12, Der lie 
n Südame 
Luft 
bei College 


Verſuch 


rikaner, der 


Aero 


l 
hftet ) 


nr 
ıDU!ı 


eh 

Abrehuung vertangt. 
Am Sreisaericht machte heute Mit 
tag Frau Eleanor Manierre, Die 
Wittiwe des vor zwei Jahren aus dem 
Leben aefchiedenen Arthur Manierre, 
aegen Die Standard Cap & Co. 
ſowie gegen die Firma Tewander & 
Co. eine Klage enhöngig, in welcher ſie 
um Abrechnung nachjucdt. Ihr Mann 
mar einer der Mitinkaber der Firma 
und fie behauptet, dab fie von Tewan 
der, jowie von Ehrijtian T. Briton, 
der fürzliy in die Firma eintrat, um 
den ihr zulommenden Gewinn gebracht 
murde, 


m 
Jo 
Di 


— — — 


Was vom Eiſernen. 


Die Sache 
meiſten, wo's Eiſerne 
wiſſ'n gar net, 


nämlich die: „Die 
Kreiz ham, do 
toofür daß ſie's ham, 
Herr Nachbar.“ Bitte, niht cuf 
fabren, fondern zubören: Fasre ich da 
Ineulich eine Strede in einem jüddeut- 
ihen Waagen. Gin jchlichter Soldat 
mit dem Gilernen Kreuz fibt da. Der 
war das VBteibende in der Erjcheinun: 
gen Flucht: Handlungsreifende, Bau 
ern, Schüler, Leidtragende, "Belucher. 
Kaum ijt einer eingeitiegen, fängt er 
auch fchon an: „SH, Herr Soldat, für 
was ham Sie eigentlih da Esiſerne 
friagt?“ Und der Soldat erzählt es 
brav und ſchmucklos. Ein Maſchinen— 
gewehr hat er gerettet, deſſen Mann 
ſchaft ſchon gefallen war. Mit ſieben 
Sätzen iſt er fertig mit Bericht 
und ſchweigt. io aha ſoſo.“ 
Auch der Frager ſchweigt. Vielleicht 
ſich die Sache aufregender ge 
dacht. „Und ſonſt nix?“ —— in einer 
Falte zwiſchen Aug und Neſe. Dann 
ſteigt er aus. 
Fin anderer jteiat ein „S%, 
für was ham Gie eigen 

lerne friagt?“ 
wieder. 
diesmal. 
und nacho? 


20160 
„Wii 


vem 


„So 


not er 


„Sojo 
„Nacha 
jcja, ; 
Do’ 


wer’ 
} ſag's 
Eiſern's is ball 

ſchad, daß i in 
vieder ausſteig'n 
Eahne 


Jern 10 vanger 
1 18* 


hört, Herr Nachbar.“ 


onmmt ein dritter Soft: chen 
Mann, wele chem 
eigentlich das Gile: 
befommen, „Han 
Wofür Sie das (File 

haben, hobe ic 


ui 


1 „yrtay 
zit J iı, Uulfl 


Ynlat haben Sie 
war.” 
DAS 
mmen 
10 ja 
Herr Kcchba „Nichts 
9 ber erlauben Sie 
weiommt man 


befonderes 


Dis Eiſe 


wu» 
rade für 
Alſo in 


„tt 


ne 
was 
Gohnammen. . . . 
zählt der Soldat die 
ſeines Eiſernen Kreuzes. Es 
mir bor, wäre fie no 
fürzer geworden. 

Auch diefer Frager 
einen andern. Fin Iriit, 
Bit und eine Frage: 
Herr Soldat, mein 
mer ſcho 


ſcho 


doch 
nich?“ 
Und wie 
Geſchichte 
tommt 
ohmcols etwa: 


Ur 


Der 


er 


als 


wechlelt aeaen 
ein Sih, ein 
„Geitatten Sie, 
Rcme Hi 
recht“ 
recht, hab' 
ſchon recht 
wirklich ſehr gut 
ja, ihr Bayern 
wundervollen Humor aber was 
ſagen wollte, Herr Soldat ne 
übel nehmen, wenn th Sie 
ftogen würde, für welche Leiftung Ih 
nen das Ftferne Sireuz verliehen wor 
den tif ih bitte um En iſchuldi 
gung.“ „Macht nir.“. Schweigen. 
„Allo, wenn Sie die Güte haben wir 
den, zu beainnen, Herr Soldat, bitte.“ 
Be cber dem Herrn du 
hoerd?“ Er hatte auf mich ae 
Mier warum Denn?“ Fraate 
eritur int und läcelnd. „Beil 
Sie's halt jcho Tiemdundertfünfadrei 
Big Mal bör’'n ham müſſen.“ — „Ach 
jo, ac fo! Sie haben es fchon oft 
erzäklt de8 tut mir aber leid — 
ober willen Sie, mir fünnten Sie es 
doch nochmals erzählen denn ſehen 
ich intereifire mich foloffal, wirt 
ih koloffal für alles, was mit dem 
Fifernen Kreuz zufammenbängt.“ 
Und der Soldat erzählt e3 wieder ein 
Stüd verkürzt. Aber dafür jegt er hin 
su, indem er mich anblinzelt: „So, 
und bon mora'n ab laß i mir die Ge 
Sicht drucda und jted’s in d' Taſch'n 
— und jedsmal, wenn mi ovaner fragt, 


“4 are 
na)- 
Vo 

nad? 
Aba 
urgelungen 
habt doch ein: 
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von 
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Ms... 
Huch Diejer Frager iſtausge— 
ſti iegen. Der dem Eiſernen 
müde. Er iſt ein wenig eingeduſelt 
in der Ecke. Kommt ein neuer Menſch 
herein, einer mit einer dröhr 
Stimme: „Sö, * Soldat, zweg'n 
was ham Sö eigentlich Ihr Eiſernes 
moas not!‘ ſogt 
der Geplogte, ohne Pie Augen ztt oft 
nen, und dufelt energifch weiter. 


ıeBte 
Solta 


+ mtt 
— u: 


+ 
ti 


renden 


An der näciten Station 
aerer Aufenthalt. Der 


Der dritte it zu den 


var lan 
Soldat Tchläft. 
Mürfteln am 
Bakniteiq gegangen. Zwiſchen zwei 
Bilfen bält er eine Rede an die Um 
stehenden: „.....und überhaupts 
meiſten, wo 's Eijerne Kreuz ham, 
| die wilfen gar nöt, für was daß fie'3 
ham, meine Herr'n....* 
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Für die „Abendpeft“.) 


Der Baumichnitt. 
VI. 

Wollte man den Grünfchnitt nicht 
anwenden, jo würden die arößten 
Nachteile entitehen, hauptjächlich bei 
Pfirfihen und Reben. Wir milfen, 


ob. 17. — A ein 
xcfneipt wurde, ıvc 
zettigen Triebe C entitanden 
find; beide iteben zu A it 
notwendig, es empfichlt Tich 
den Trieb C bei E zu entfernen 
den Trieb D bei F abzufmeiveın 


wie notivendia e3 tit, 


it-B ab 


trüb 


und 


an den genanne 


ten zwei die Srjaßtriebe jo nahe wie | 


möglich an den Mutteräften zu halten, 
und da wir beim Winterjchnitt ver 


Abb. 18. — Zie zeigt uns den durc Abb. 
17 veranichaulichten Trieb nach An 
wendung des Sriimjchniites in E; der 
aelajiene Trieb D bat, nacdıdem in F 
abgefneipt, den Trieb G gebilder, wel 
cher daun wiederum in H entivpißt 
wurde. 


ſchiedene — wegen ihrer Blüten 
uf eine Länge, welche oft 6 Zoll be 
räat, geichn®tten haben, müflen wir 
uch willen, daß der Saft immer 


Ybb. 19. 


zweimal 


— Der Trieb A wurde ſchon 
abgefnewt m B ımd D; nad) 
der Musführumg des zweiten Ablnei— 
vens haben die eßten Augen des 
Triebes C die E ımd F aebil 
det. Nu einen jolchen Kalle wird der 
Trieb E G wegaelconitten und der 
gelaſſen H ebaeimeivt 


ziver | 
Frirhr 
Triebe 


— duf die oberen A ugen wirkt, 
wf die unteren. Es 
wenn das NAusbrechen 


als 
folat daraus, 


und das Ab— 


welcher ſeines 
is wegen kurz in B 
abgefneipt wurde; die zwei oberen Au 
gen haben die Triebe C und D gebil— 
det; jo gelaſſen, würde der Triebteil 
A viel zu dick werden; um dies zu ver 
hüten, wird der Trieb C in E abge 
fämitien ud D in P entipibt, 
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folche zurüd, um hierdurch die zufünf- 
tige Verlängerung zu bilden. Außer 
dem benußen wir noch diefe Operation 
bei Trieben, welche wir inFruchtzweige 
umwandeln wollen. Beim Pfirſich 
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nannten Holztriebe und Schmarotzer 
gleichzeitig bei ihrer Entwickelung 
aus einem Teil ihrer Seitenaugen ſo— 
fort allzu frühzeitige Triebe bringen. 
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12, April 1915. 
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Die Schlußpreiſe weiſen nur geringe 
Abänderungen auf, Maiweizen war im 
Laufe des Vormittags auf 53183774 ge 
ſtiegen, und der Martt wurde dadurch 
auch hinfichtlich der anderen Getreide 
arten beeinflußt. Der ſichteare Wer 
zenvortat hat um 1,024,600, der an 
Mais um 3.400,000, der an Hafer um 
7.000 Buſhels abgenommen, alſo 
nicht genügend, um den „Bullen“ viel 
su nugen. Die Abnahme an Mais tit 
‚ivar aro”, aber jür diefe Jahrıszeit 
nur normal. Die larirungen an 
Weisen und Mehl fiellen fi beuis auf 
1,400,000, an Mais auf 3,000,090, ar 
Hafer auf 250,000 Buihels. Die Mel 
dungen über den Stand des Winter 
weizens find noch immer jhr aut. die 
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Infolge des Ausbleibens arößerer 
Zurubren blieben. die Breife fir 
fat alle Produkte heute Mder= waumeH BC wessen nennen 
ändert. Das MNichteintrefien Der und“ 

Wagken wurde durch den ſchlechten irn. 
Zuſtand der Landwege ertlärt, d'ie in 
folge ne fo moraftia ſind, 
dab ichwere Lafiwagen nur mit qro 
hen Zeitverlufi die nächngelegenen 
Bahnitationen zu erreichen vermögen. N. 

Eier stiegen heute einen weiteren Atrianfas 

‚ Gent, und foften jegt 191., Cents, u 
ein Preis, der weit über den um diefe Ela ee 
Jahreszeit üblichen hinausgeht. Von 
dem Eintreffen größerer Mengen wird 15 Galtonca Sa 
eö abhänaen, ob die in Ausficht ae 
itellte Herabjegung fich in den nächjten ("Imerican 
Iagen verivirflichen wird. 

Buttter, für melde ähnliche 
Umijtände mitip rechen, bewahrte eben SAlE DONE: aenaeeenen 
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ein, umd ftiea der Preis bei lebhafter 
Nachfrage von 44 auf 46 Cents dus 
Bufbel. Die Coitın in 

Gemüfe und Früchte bürfien | 
in den nächhen Yagen billiger werben, 

ı die Wetierperhältmifie das Vach⸗ 
tum junger Gemüſe begünftligen, und 
die Zufuhr ſich bald beträchtlich ver⸗ 
größern wird. Lehte Woce trafen 
10,000 #ıilten Erdbeeren von Louifi 
ana ein, und auch Fyiorida begann 
anfehnlichere Mengen zu liefern. 
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Finanzielles. 


Heid zu verleihen. | 


Wir machen eine Spezialität aus 


Bau :Darichen 


Wir haben einen ipeziellen Funds zum 

Ausleiben zu Binien, ivo die Sicher: 
i , 27, ar 
heit dreimal jo aroß, wie die Anleihe iit 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aihland Ave. 


Tier Dierstan umd Samstag Abends bis 9 Uhr, 
m322momi ir* 


u Geld zu verleiten 


aut Grundeigentum zu den 
günitigiten Vedingungen. 


Borzüglidte erfte Hypotheken 


ou 5% bi8 6% Zinien itet? an Hand, 


A. Holinger & Co. (inc.) 


&utte 201-205, 170 ©. Mai e 
Xelebson 1101 Main — 


3% 


9 


Schiffstarten 


Bon oder nach Deulſchland. 
Ungarn, für Frauen mid uder. 


Geldfendungen 


werden tür Dentihland, Dciterrerihh (nicht Ga 
\i;ien), Ungarn und Nukland unter Garantie 
3R den billigiten Breiien angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
A 
Herden billig und ſachverſtändig verſertigt. 


3. V. ZINNER & CO. 
Größte dentihungariiche Agentur in Ghicage. 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Nene Kiliale: 


1400 W. 51. Be 


€: 
Morgens 


Deitert 


de Yoon 


Offen 8 bis 8 SdS, e 


9—1, 
20fb* 


—— 


zum Tages-Kurs 


angenommen für —2 Oeſterreich 
(nicht Galizien) und Ungern, 


unter meiner Garantie. 
Schiiisfar 
Schiffskarten 
nach Deutſchland, Teiterreih und Ungarn 


Erbſchallsſachen, hoſſmachlen 
und Dokumente jeder Arl 


Sonntags vijen von 9 bi8 12 Uhr. 


KR. W.Kempf 


j 12ON. La Salle Straüe. 
Für meine Kunden jhöne Briciteihe frei. 
mz16** 


Farben, 31 die Gallone 


Farben und weiß, beſte Dualität. 
Ncgulärer Breis $1.25 


Firniß, 31 die Galone 


Wie wir das madıen: 
Enamels und Farben zu weniger 
KRoitenpreis, 

Iaufende von Kannen Farben ın 
dene u mi it die vttauette oder Die Hanne 
beihädigt find, werden uns don dei Fab 
‚en zugeihidt. Der Ruf dieier Farben it be 
anm. Kommt und febt dieie Waaren. 
yeitellungen prompt ausgeführt. 


Central Paint Warehousa 


1534 Weſtern Avenue, 


nal 18%, 


bis 


Stains, 


d mung 


telephon | Chicago. 
avTjat 


— — — 


Waramin 


0OSGAR F. MAYER & BROS. 


wu Wurit überall bevorzugt? 

:4 biejclbe mit der peinlihiten Reinlichten 
Weil aus den beiten Material bergeitelit 
wirb. Petrant Euren Lirferanten bierüber, 

anot.miiemn*® 


— 
N 5 » Brud 


Ask. niernia 
am im bielen Fällen act 


ß eili werden mit eine 
ut palienden Vrubband. Wir baben ii 
erſchiedene Sorten, ein gut vaffendes 
den. ſtets vorrätig, einſeinges 
u. aufw., doppelles 32.00 mı 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, 
iſw. zu den niedrigiten zabritv 
Bandaaiiten für 9 erren u. 
ih don U NS OD Ihr 


m 
ver 100 
1 ir Re. 
ztabiband 81.00 
ſw. Ela tiſche 
Geradehalter 
1, Erfahrene 

orte . 


teile 
u; 
bon 9 bis 


Hottingers Factory, 


sol WMilwantee „venne, Ede Chicago Ave. 
6. Stock. Nehmt Glevator. 


Dame 
zonmtags 


AI LE ISLGLAGCE LING LSDPIGAGE 


Kranfheiten 


der Diäuncı, Araneniciden, Wiener», Nie 
gen-, Daum, Yeberw, Llalens, — und 
Nervenlciven, Nbeumatimins flune 
gen, Geidwüre w. Anftediupen m erben 
gründlich und ebrenbait bel al Det, 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams Str., Zimmer 60, 
Dertet YPldg. gegenüber Der 
Evrewitunden: 9 Ülbr Wirrgs. bis 5 
Abends: Eonntand 10 bi8 12 Wittags 
òVCC NE 
r[2%® 


RUF 


Volleoe er „ehr dopodte md 
21 


— isst 
Jreie Rlinik D ‚sthopopics, 21 N.Blarl Sır, 
Fuh eiden bebandelt, 9 Rormitlags „bis 6:30 
Nadhmitians Sreiflinif: M 

tna Mi end 


Are 


ö—r — — — 


Die Spionin. 


Der Zim merfellner ging bor ihm 
ber, alö Breil die jchmale Hoteltreppe 
hinanſtieg. Er hatte die beiden Ge- 
geimpoliziften unten auf der Place 
Charles Rogter gelafien, wo fie ji 
ins Bublitum milchten, das fi vor 
ver Gare du Nord bemeate, wo jebt 
die prall gefüllten deutichen Militär 
züge aus- und einfubren. 

Sie waren in die ziveite Etaae ae 
‘ommen, johritten im Gang nad) vorn, 
ıl3 er den Ketner zurüdhielt: „Es ilt 
ir eine Für vorbanden, die in dieles 
Zimmer führ!?“ 

„us vie nach dem Korridor 
tätigte der andere. 

„Sie flopfen und treten zuerit ein, 
tcchher entfernen Sie jrh!“ 

„Jamohl, Herr Oberleutnant”, fügte 
ver Kellner und jchlug die Haden zu: 
'ammen. Sie ftanden jegt ftill. Der 
tellner öffnete die äußere Tür und 
‚fopfte. E83 kam feine Antwort. Er 
sücte jich nieder und jagte leife: „Don 
innen stedt der Schlüffel im Schloß.“ 
Er Hopfte wieder. Breil hatte in allen 
Nerven das Gefühl, dat jemand ım 
Zimmer war, der atemlo® und ange- 
ftrengt bordte. „Klopfen Sie nod) 
einmal und verfuchen Sie mit | 
eigenen Sclüffel zu öffnen“, 
er leile dem Kellner. 


be 


efahl 


| Seht erfl fam eine Stimme von in- 
nen: „Wer ift da?“ 

„Der Kellner!” Wieder dauerte es 
eine Weile. Dann fam ein langfamer, 
‚ober ziemlich beitimmter Tritt näher. 
Der Schlüffel wurde gedreht, die Tür 
| geöffnet. 

Da jagte der Kellner: „Der Herr 
Oberleutnant wüniht Madame zu 
iprechen.“ Daramf zo0a er fich zurüd. 
Breil batte ganz den Eindrud, daß 
biefer Ueberfall etwas perfid war, in 
feiner Form menigftens peinlih, aber 
er trat ein. Er fah vor fich eine viel- 
leicht Fünfund;wanzigjähriae junge 
Dame mit etwas brünettem Teint, 
dunklen Haaren, die ein einfaches 
blaues Schneiderfleid trug und offen 
bar zum Ausgehen bereit war. 

„Entiehuldigen Sie, wenn ich Sie 
aeitört habe“, jagte Breil Höflih und 
falutirte. Er fabh dabei, wie ihr Ge 
fiht ganz normal und obne die ae 
rıngjte Bemweaung blieb. Kaum, dab ° 
vielleicht ihre Linien um eine Nuange 
fühler, referpirter geworden waren, 
was doch in Anbetracht der Fremdbeit 
des Bejuches nicht meiter eritaunlich 
ſchien. 

Sie zwang ſich jetzt ſogar zu einem 
Lächeln und fragte liebenswürdig: 
„Womit kann ich dem Herrn Oberleut 
nant dienen?“ 

Breil kam ſich in ſeiner Rolle plötz 
lich verlegen vor. Er ſagte, während 
er das Geſicht der jungen Dame, die 

am Kamin ſtand, im Auge hielt: „Ich 
tomme zu Ihnen in einer Miſſion, die 
eiaentlih nicht mir obliegt...“ Er 
hielt inne. Er fühlte einen mertmwür 
digen Drud in der Stehle.. Er jah 
dieſe ſchlanke, graziöſe Perſon plötz 
lich wie in einer Viſion an einem 
warmen Maiabend auf der Bühne 
eines der kleinen eleganten Theater in 
der Avenue des Champs-Elyſées. 

„Aber was führt Sie denn bier 
ber?“ hörte er ihre Klare melodidie 
Stimme. 

Er jchöpfte erjt Atem, 
ſprach, er fühlte ſich vielleicht auch 
etwas hilflos, weil das Franzöſiſche 
in feinem Munde etwas hart und ab 
rupt lang. Uber er antwortete jebt: 
„Sie haben jich im Hotel und vor dem 
Polizeilommiſſariat als  belatiche 
Staatsangehörige ausgewielen. Es 
find aber ftarfe, fogar Thlagende Be 
weile vorhanden, daß Diele denti 
tatöpapiere zwar nicht aefällcht, jeden 
falls aber nicht Jhnen zugehörig find.“ 

Sie lächelte aanz harmlos: „Wie 
fommen Sie auf Diele | Idee?“ 

„Sie ſind ſeit acht Tagen in Brüf 
iel, wir wiffen aber, daft, Sie fidh vor 
drei Wochen in Met aufgehalten ba 
ben, und zwar mit einem beutichen 
Boah, auf Grund delien Sie fih als 
Elfäfferin leqitimirt hatten. Sie 
waren in Med imegen Spionagever 
dacht zwei Tage verhaftet und mußten 
wieder freigelaffen werden. nzwilchen 
t erfuhren wir, dab Sie, aus ber 
Schweiz fommend, in Ginaen die 
Grenze pafjirt haben mit dem Reife 
siel Straßburg, wo Sie angeblidh in 


ehe er weiter 


Ihre Familie zurückkehren wollten. .“ 


zu 


„Herr Oberleutnant 
ihn lächelnd. 

Da faate er: „Ich weiß aber per 
ſönlich, daß alle beide Päſſe falſch 
waren, daß ſie aus Bourges gebürtig 
ſind, Ihres Berufes Schauſpielerin 
und bis zuletzt in Paris engagirt am 
Iheätre F.“. . Seine Stimme hatte 
ruhig, klar und doch etwas müde ge 
- {iungen. Als ob ein geheimer Schmerz 
it den Worten mitichwänae. 

Ihre Mundivintel zudten jegt leile, 
wie fie äußerte: „Da muß eine aan; 
furchtbare Täuſchung vorliegen. . . ich 
— 

Er machte eine Handbewegung: 
„Das wird ſich ja alles zeigen. .. Sie 
werden wegen Spionageverdacht ver 
haftet werden. Entdeckt man wieder 
nichts, dann wird einzig die Anklage 
wegen Fübhruna eines fallen Namens 
aegen Sie erhoben. Sollte man aber, 
fei es in diefem Zimmer, in Ihrem 
Gepäd oder in Ihren Kleidern Doku 
mente finden, dann...“ 

Gs war im Simmer 
worden. 

„Aber wer ſagt Ihnen denn, daß ich 
und die bewußte Dame vonMe, und 
Singen dieſelbe Perſon ſind?“ fragte 
ſie leiſe. 

„Man 
phirt, St 
men, Die 
gleichfa ls 
men bon Xhnen gemacht, 
alles To leicht Feitzuitellen“ 
obne Härte. Gr mußte Sie 
anfehen, und er dadıte: Sie ift fhön 
und fie hat eine unendliche Rafle in 
inrem Gelit... wie ſchade es doch 
um fie ilt. 

Sie hatte jegt plößlih wieder ihre 
ganze Haltuna und Saate fait ver 
anüat: „Die Behörden merben bier 
ebenfo wenig wie in Met das geringjte 
finden, das gegen mich belaftend wäre, 
und der Fingerabdrud muh joaar be 
weilen, dab fie im Sertum find... 
Ich bin nicht Franzöfin, noch viel we 
* Schauſpielerin geweſen. . .“ 

Da faate er und ftarrie fie an: „Ic 
babe einen untrüglichen Beweis genen 
Sie. Sie werden nicht leugnen mol 
len, dab Sie fi im Monat April auf 
einer Autotour mit Ihrem Freunde. 
dem Baron ©., in Caen photograpbi- 
ren ließen. Der Baron ©., welcher, 
wie ich erfahren babe, einem Sapalle 
riegeneral als Automodilift zugeteilt 
it, tft mein rechtmäßiaer Vetter. 
Familie meiner Mutter jtammte ur 
ſprünglich aus Neuchatel. Ich babe 
Conſtant S. wie jedes Jahr im Juni 
in Paris beſucht. Er hat mir dieſe 
Photonronhie gezeiat, und weil ſie mich 
intereſſirte, geſchenlt. Ich habe ſie 
zufällig in meiner Brieftaſche getra 
gen, und geſtern Abend, als man mir 
im Doſſier die Photographien vor 
legte, die von Ihnen auf der Place du 
Palais und dem Boulevard Waterloo 
vor dem Laden eines Juweliers ge— 


unterbrach ſie 


ſehr ſtill ge 


Sie in Metz photogra 

ge genom 

hieſige Geheimpolizei hat 
yon eine Anzahl Aufnah 
das ift ja 

jagte er 
wieder 


ha 
hren 


id 


dererfannt.” Gr brad) ab. Er hatte | 
bie alles in einem Ton geäußert, als 


} 


fort: 


Die | 


Abendpoft, 
ob er jagen mollte: 


* lann 
ſchließlich nichts dafür.“ * 

Sie war ans Fenſier getreten, ſtarrte 
auf den Platz hinunter und ſagie kein 
Wort. Er fühlte, wie eine furchtbare 
Erregung in ihr war. 

Er fuhr fort: „Ih weih, daß Con- 
ftant Sie unendlich liebt, und ich hätte 
es nicht über mich gebracht, Sie einfach 
bon einem Unteroffizier verhaften zu 
laffen. Ych weiß nicht, was Sie für 
Griinde gehabt haben, diefe jurchtbare 
Million zu übernehmen. ch weiß 
cuch nicht, ob Sie ed mit Eonitants 
Einwilligung aetan haben — es fteht 
mir nicht 3m, da® zu beurteilen, Aber 
wenn ih Ihr Ehidjal auch nicht än- 
dern Tann, jo möchte ich es Jhnen er 
leichtern, jo qut e& mir möglich ift..“ 

Sie hatte jet den Kopf gedreht. 
Ihr Gefiht mit den duntlen, ftart 
glänzenden Augen batte einen ftarren, 
vergeilterten Zug belommen. Den 
Mund hatte fie balb offen: „Ich würde 
erichoffen werben?“ fraate fie leife. 
Er fah, wie fie langfam und mit qro 
her Mühe atmete... „wenn man etwas 
bei mir fände...“ fehte jie hinzu. — 

„Ja“, jagte er. 

Sie fehte fich in den Fauteuil and 
eniter und lag mit geichloffenen 
Augen zurüdgelehnt, ala ob fie fich zu 
irgend einer legten Anitrenauna ſam— 
melte, und plößlich raffte fie fih auf 
und fagte fed, faft dDrobend: „Gut, 
falfen Sie die Beamten fommen, man 
io! das Zimmer unterjucdhen...“ 

Er ermwiderte ohne Nabdrud: „Nch 
hin ebenfo ficher wie Sie, da die Do 
fumente aefunden werben. Berlaifen 
Sie fih nicht auf eine foldhe Aus 
Flucht!“ 

Wieder ichwieg fie. E# war, 
ob der Hampf und die Verwirrung fie 
bin und ber riffen, bis fie fich plöglich 
selaffen und rubig aufrichtete: „Sie 
haben recht“, fagte fie leile, „es wäre 
töricht, hier undorfichtia zu fein. 
Und fait böbniich fubr fie fort: „Wenn 
Sie eine Viertelftunde fpäter aelom 
nen wären, hätte man nicht® mehr ae 
funden...“ 

Er zudte mit den Ahieln. 

Sie Tab jegt mit arofen Auaen nad) 
ibsı bin, schien einen Entichluß zu 
faffen und jaate dann: „ch veritebe, 
daß Sie ein großes ntereffe haben, 
die Dofumenie in die Hände zu be 
tommen, aber was fann |hnen denn 
meine Perſon dabei nuten...“ Gie 
hatte das Teichthin geäußert, mie * 
mand, der noch Kraft und Vertrauer 
in ſich hat. 

Er hatte den rechten Arm auf den 
Kamin aufgeftügt und antwortete: 
„Sie — daß die Spionage an 
ſich ſchon als Tat ſtrafbar iſt. Zudem 
ſind die Dokumente Nebenſache. Denn 
alles, was Sie geſehen und erfahren 
haben, ſteht in Ihrem Gehirn. ..“ 

Als ob fie den Einwand aar nicht 
gehört hätte, fuhr fie fort: „Sch würde 
Ihnen alles, was gegen: mich ijt, in 
einer Leberbrieftafhe übergeben und 
befhmwören, dah ich während ber Dauer 
des Mrieges nicht nach Frankreich zu— 
rirdfehre. Sie hätten nur für eine 
Minute eine Etage tiefer zu geben 
und nad) dem Fellner zu rufen, und ich 
berfichere hnen, dak ich während die 
fer Minute umauffindbar verichwin 
den würde...“ 

Er jagte: „Das ift unmöglich...“ 

Sie fuhr mit geröteten Wanaen 
„sch babe Chemikalien bei mir, 
die alles, was für mich belaitend iit, 
in wenigen Sefunden fpurlos zeritö 
ten fünnen. Gie fünnten für ein paar 
Augenblide die Augen joließen, Sie 
Betten vor Gott und der Welt nihts 
oelehen, und doch könnten Sie mid 
donn gefahrlos abführen lafien.“ 

Gr jaate: „Das tft nicht möalich.“ 

Sie Iprach mit porgeneigtem Körper 
und börbarem Atem: „Sie find ein 
tapferer Menih. Sie würden für bie 
Rettung Ihres Landes alles gewagt 
und alles getan haben. Sie bätten 
Dasselbe auf fich genommen, was mich 
jeßt verderben wird. X war eine 
glüdlihe Frau, eine gefeierte Künit- 
lerin, die Geliebte eines Menichen, der 
‘br Feind ift, und der doch vom Blut 
Xbrer Familie in feinen Adern bat. 
Die Freundin eines Mannes, den ich 
liebe und für den ich mih bundertfad 
geopfert hätte. Die höchiten Offiziere 
haben mir die Hand gedriüdt, ich 
dos Woanis unternabm. Cs war der 
srößte Moment meines Lebens, als id: 
dus Furchtbare auf mich lud, denn ich 
toagte und fämpfte für mein Qand, ich 
batte in den Tagen feiner heikeiten 
Not verflucht, dah ich feim Mann, fon 
dern nur eine ihivade Frau war. ept 
aber wurde ih frei, jegt konnte ich 
mein Teil dazu tun, wie all die tau 
iend anderen... Sie find Dfizier,Sie 
müffen füblen, wie aroß mein Qeben 
dDurh diefeg Opfer wurde. Bin ich 
unebrli, bin ich nitt Ihres Mitleids 
würdig?“ 

Er fprah mit aelenttem Blid: 
„Wer fo kämpft, mu& aud zu jterben 
willen...“ 

Ihre Augen wurden ftarr: „Aber ich 
fünn das ja nicht, ich bin jung. Ich 
habe eine Seele und einen Körper, der 
na Leben verlangt, ich habe einen 
Namen, der Taufende vibriren madht, 
ich habe die GStüde umjerer beiten 
Dichter aefpielt, ih... und ich liebe 
ibn, der Ihnen vielleicht ift wie ein 
Vruber... ich liebe ihn über alles, und 
Cie könnten mich für ihn retten, Ste 
fönnten alles ungefchehen machen.” 

„Rein,“ entgegnete er. 

Sie war aufgefianden—wie in Et: 
itaje Stand fie da: „Gibts fein Mittel, 
bimmlifcher Water, gibt? fein Mit- 
tel?“ 

„G& aibt feines,“ antwortete er eni 
t und tonlos. — 
ann laſſen Sie mich verhaften, 
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in 


als 


ie trokia aefränti, wie ein na 
unalüfliches Rind. 

rt fhaute an ibr vorbei, und feine 

Etime lang müde und doch beitimmt: 
‚Man würde Sie innerhalb vierundb- 


lo 


hrem | macht worden waren, Sie fofort mwie- wanzia Stunden an „eine Wand ftel- 


len und erjchießen. . 


Chicago, Montag, ® 


denn eine Hoffnung vorhanden, daß 
dies nicht geichehen wird?“ | 

„Ja,“ darum bin ih gelommen. Sie 
werden mir jet die Papiere hier auf 
ben Kamin legen. ch gebe Yhnen da- 
für ein Entgelt.“ Er zog einen Hleinen 
Revolver mit einem Elfenbeingriff 
aus der Zajche und leate ihn vor den 
großen vergoldeten ‚Spiegel, der auf 
bem Kamin ftand. Nun fuhr er fort: 
„Dann werde ich Sie für ein paar 
Minuten allein laffen. Wenn ic 
nachber wieder ind Zimmer trete, wer: 
den Sie tot fein.“ 

Sie war blab geworden und ftam- 
melte mit weit aufgeriffenen Augen: 
„Sie find entjeglich!“ 

Er jaate: „Das ift ein Dienit, den 
ich nur meinem beiten Rlameraden lei 
jten würde...“ @& war, ala ob plöß 
lih eine furdtbare und unbeimliche 
Atmofpbäre ins Zimmer aelommen 
wäre. Wis ob ein Alp fie bebrüdte, 
oder ala ob fie fih in einem luftlee- 
ren Raum gegenüberjtänden, rangen 
beide nach Atem. 

Sie war wieder in den Seſſel zu 
rüdaefunten und fpradh hilflos wie ein 
Kind: „Uber bedenten Sie, ih fan 
dvoh nicht fterben... ich fann es doch 
nicht. Sie hatt te ihre Hände ber 
frallt, ihr Geficht war in der Erregung 
aanz weih aeworben. Er antwortete 
nit. Sie hordhten wieder beide, als 
ob jih etwas Entjeglihes, Grauen 
volles von Eefunde zu Setunde näher 
te. — „Laffen Sie mich frei,“ ſtöhnte 
fie wieder. „Bedenten Sie, wer ih 
Bin was fann Ybhnen mein Tod 
nußen ? 

„Mit Ihrem Leben jteht die Eri 
ftenz von Taufenden von Soldaten 
auf dem Spiel. Gelbit wenn ich Ib 
nen alles abnähme, tönnen Details, 
die ſich in Ihr Gedächtniß eingegraben 
baben, für uns graufame Folgen ba 
ben. TIaufende können darum fterben 
müjlen, TJauiende, die frauen und 
Finder ernähren, um die Frauen und 
Kinder bangen...“ 

Sie war aufaeitanden: „Aber Sie 
fönnen mic ja eintertern laffen...“ 

Er antwortete: „Es aibt ein Geleh 
der Gerechtigkeit. Sie find eine Frau 
wıd haben die Rolle eines Mannes 
übernommen. Gie werden ivie ein 
Mann büben müllen... Seien Sie 
ftark, nebmen Sie es auf fich, wie ein 
Soldat das Lebie auf fich nimmt.“ 

Sie ftand da. Das Kinn war ihr 
auf die Bruft gefunten. Tränen roll 
ten ihr über die Wangen uwd in den 
Mund: „Es ift mir, al ob mir zwei 
entieglihe Hände meinen Hals um: 
frallten und mid) lanafam eriwürg 
ten“, ftammelte fie. „Haben Sie Er- 
barmen!“ flebte fie darauf. „Haben 
Sie Erbarmen...\c will eingelertert 
fein mein Leben lana, aber th mill 
nodh atmen {önnen, noch d as Licht die 
fer Erde jehen... 

Er lehnte halb eingetnidt am Ka- 
min. Ein fchmerzhaftes, bebendes 
Mürgen fam ihm in den Hals. Ein 
furchtbar peinigendes Mitleid erjchüt- 
terte ihn. Er verdammte die Reaung, | 
die ihn bierber geführt hatte, und mie 
eine jäbe Flamme zudte die Angſt in 
ibm auf: „Wenn ich unterliegen mwür= | 
de...iwenn ich unterliegen würde... 

Er ftarrie gerade aus an die jenfei- 
tige Ward. Da mar eine aotilche 
Heiligenfigur in einem fchmalen, ver 
geldeten Rahmen. 

Dann faate er beitimmt, 
„Geben Sie die Dofumente. 

ihr von Todesangft erregte Ge 
ficht hatte den Nusdrud der wunder 
beriten Leidenihaft angenommen. 
Hus ihren Augen, ihrem bebenben 
Munde ipradd eine finnvermwirrende 
Stönbeit, als fie flüfterte: „Retten 
Sie mich, ich werde Ahnen folgen, wo 
bin Sie mich führen, ich werde \hnen 
untertan fein als ein Weien, das bis 
zum lebten Miemzuge |bhnen aebört, 
ib merbde...ih...“ Xhre Stimme 
bradh ab in einem jammervollen, er 
ftidten Schluchzen. 

Er iwar aanz bleich geworden. Er 
börte ihre Worte wie eine läbmende, 
betäubende Muiit. „Wollen Sie, dab 
ih zum Verräter iverde? >" raunte er; 
„niemals, niemals,“ wieberbolte er, 
und plöglic, er wußte faum, wie ihm 
aefbab, fchlua feine Stimme wieder 
um, und er fagte leife, fait höhniſch: 
„Sie haben jo aar teinen Stolz...‘ 
Als er das Wort aeiprocden hatte, 
fühlte er, dah er geretiet war. 

Sie hatte jich aufaerichtet, 
actlihes Juden fpielte um ibren 
Mund. Cie gina zu einem Koffer, 
entnahm diefem eine Handtaiche und 
diefer Iafche wieder ein verichmürtes 
Padet und überreichte es ihm. Er öff 
nete es, prüfte es lanalam und jtedte 
eö ein. Als er fie anfab, war ihr Ge 
ficht blaß, aber viel feiter geworden. 
Gr fagte: „Verzeiben Sie mir alles, 
was ich Yhnen antun muß. ‘ch werde 
mein aanzes Leben an Sie denten, wie 

on einen tapferen Kämpfer...“ Er 
brad ab, er hatte fich nicht mehr in 
der Gewalt. 

„Wird er je erfahren, wie ich aeitor- 
ben bin?“ hörte er fie mit verichleier 
ter Stimme fragen. 

Er nickte: „Ih verſpreche es Ihnen, 
wenn ich felbft am Ende noh am Ye 
ben bin.“ 

„sh dante”, jaate fie und aab ihm 
bie Hand. Gr Fepüttelte fie, falutirte 
und ging hinaus. 

Als er nad ein paar Minuten wie 
der hereintrat, war der Revolver noch 
unberührt auf dem Kamin. Gie laq 
auer über dem Bett. Ein Paar ihrer 
dunklen Sslechten hatte ich gelöft. Ihre 
alänzenden Augen waren gebrochen, 
und ihr Mund ftand halb offen. In 
der linfen Hand hielt jie noch eine 
tleine arüne Flafhe. Darauf ftand: 
Cyanure potaſſium. 

+ 

Unter Stroihen. Unjere Sol: 
daten, die Nächte durch in den Schüz— 
zengräben liegen müſſen, beneide ich 
nich. Unſereener würde det nich aus— 
halten. — Unſereener erſt recht; denn 
wie oft müſſen wir Nachts im Stra— 
henjraben liegen, wat ungefähr da3- 
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Baummwoll. Da: 
menleibchen, nie— 
dDriger Hals und 
obne Mermel, in 
allen Größen, 
10c Qua= 

lit., zu 


Balbrianan Hem- 
den fir Männer, 
fange und furze 
Nermel, und no» 
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Zirav Bump Zzawarze Atlas Ruimps 
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Do1l | Ruöpl- und EAN, 
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PBatentieder | Bici Sid, Sun Strav 
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metal &alf ae Batent Goltitin | wid 
macht, vor aemadt; bobe| + 
banden in allen u. niedr. NAbf.; 
Größen, Größen 3 bis 5, 
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Neue Frühjahrs-Putzwanren 


Hüte für Damen, 
Sailor⸗Effekte; 
garnirt, 


Garnirte 
Bonnet⸗ und 
Zammtband 
ipeziell, zu. 

Danf-, Wilan Hanf 
und fanc » Strohbüte, 

in einer Wannig 
faltigfeit von Forben 
und Mode "5 iind ein 


jve — Bars 3 3 
€ 


gain 31 


uſw. 


alle 
b 


zu 


Hüte werden frei garnirt. 
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April 
36zöllige fanch ge 
ſtreifte Tub Seide, 
ſchwarz ie u. jorbig,e 
Streifen, verſchie 
dene Facons anf 
weißem Grund, für 
Matit3z und Män 
nerbemden, vequlär 
39%, Dienitag die 
Nard 


Seidenſtoffe-V 


24381. einfache u. 
reich bracadirte jei 
dene Boplins, bell 
alänzender Finiich, 
im allen den neuen 
bellen und Ddimilen 
Farben, einſchließl. 
ſchwarz und weiß. 
ae w 50e, die 
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Ma 
und 
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OUie 


hübſche Poke 
mit Blumen, 


$2.73 
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und fieine 
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vyblau und hbell 

wert ie. offerirt 
um Prei ſe von. 


zerkauf 


363Öllige fanch be 
drudte Crepe de 
Chines, Gorded | 
Tırjjah, Novelty 
tocaded Tırjlab ır. | 
—— — helle u. 
ille Farben, am 
ienſtag weniger 
ſ8 8 wirkl. Wert. 


Leinenw 


31.25 weiße 
Marieilles 
Muſter geſi 
Bettdeden, für 
volle Größe 
Betten; aus dein 
beiten Sen land 
Bau m wollen- 
zeug gemacht, 
pezie ul, 
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Zehen, ein 
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semadt aus 
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auf Flafchen ges 


füllt, volle 79€ 


Quartfla.. 

Feinſter Galifer- 
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Nabre alt, Gallone 
Glas Con⸗ 
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Brandy, 3 Star 


G alt fornia, oder 
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act 6ðe 
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Eingeſchloſſen ſind 
geſchn. 
Größen. 
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Damentrachten heräabgeſetzt 


Be ein Waſchbare Unterröcke, aus 


blauem und grauem geſtreif⸗ 


ten Gingbam, mit, 18c 


Nufrle, wit. 296, zu. 


beiter Dialität Bercale, Naby, 
weiße md beffe” fiqueiete Ber- Te 


offerirt 7 
Muslin Nachttleider, niedri⸗ 
—— mit leinener Spi— 
fante bejeßt, 
D0c, zu 


Sie 


on 


zu 


... 
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zurirt, 


de 


aaren, billige Breije 


123%c gebleichte 
und aejäumte 
| türfifide Sand 

tißer, 16x36 
| Soll; ihwerer 
| doppelter Faden; 

ipeziell, das Stüd 

sum Preiſe von 
nur 


BB: 
e- 


wert 


15c gebl. Leinen 
Finiſh Huck-GSand- 
tuchzeus, 18 Zoll 
breit, mit extra 
Streifch, paſſend 
für Dreſſer Scarfs 
oder Handtücher; 
etwas fehlerhaft; 
ſpez. nur 10 Vds. 
an jed. Kun—⸗ l 

den), Dard 20 


Neue Waſchkleider 


Als einen befonderen Bargain am Dienstag offerir en wir 1000 


Waſchkleider für D 
lichen Wertes. 


Damen und Miſſes, 3 u etwa der 


Ein Fabrifant in Boiladeln! 


Hälfte 
der ı 


e des wirf- 
nit jeinem 


ganzen „ısloor”=Pager und Wuftern räumen weilte, nahm untere 


niedrige 


Baar: 


Diefe Wafchlleider jind aus Ginghams, Linenes, 
cales, Ghambrays, 


Offerte an. 


Lawns uſw. gemacht; 


farrirte, ichlichtfarbige und Kombinationen; 


Piquer, Organdie- 
beiette oder 


volle lanae 


dies wirflich ungewöhnliche 


beſtickte 
Aermel; 


Plaited 
ßen und 
raten wir 


Blumen-Entwürfe; 
angebrochene Gro 
Werte find, 


fir 


Jar 
Euch, 


Per—⸗ 


geſtreifte, 


und Lawn— Kragen und Manſchetten; ſpitzen⸗ 


ts; 
ben. 


und 
Da 
früh⸗ 


zeitig die Auswahl zu treiien. Reguläre S1.50 bis $2.00 Stieider, 
Auswahl, zu 856. 


izlumſwaeren. Vargains 


25e und 30c feidene Boot 
Karben, viele jind „Full iaibioned“ e 
Schwarz und wünſchenswerten Farben, | 
We importirte full faſh 
ioned“ Männer albſtrům⸗ 
pfe, fancy beſtickt und No 
veltm Muiter, ınbollttandige 


Bartien, Auswahl j w 
su De 


menitriim 
len, eın 
fen 
boben 


| Yiniles, 


Waſchllofſe, Slips 


273011. hübſches 
Shirting Madras, 
bedruckte u. geſtreifte 
GEffefte, 1230 Wert, 
zu, Die ! 
Nard 20 
2730lliges Bliſſe 
Greve, in oll den 
neuen Frübjabr- 
sarben u. «Moden, 
10° Wert, zu 


nn 
Welt 


72x80zollige ge 
bleichte Bettücher, 
mit franz. Naht 
in der Mitte, 


ſpeziell, 25. E 


zu 
1523638llige ge 
bleichte Kiſſen— 
bezuge, aus Reſtern 
von feinem Bettud 
seua aemadıt, 1 


Yager von 


ih vorzüglich 
das Baar 
2 


2 — Schwere 
Tapeſtry Couch-Decken, Rug 
Muſter; einige ſind auf der 
Rückſeite etwas befleckt, andere 
ſind perſekt: 52.00 und S2.5t 
= 


Q uali- = [$1.1 — 
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Als armer, unmwilfen= 
nicht einmal des Schreibens fun- 
diaer Schafhirt, dann Kameeltreiber, 
gelang es ihm, die Gunft feiner rei 
chen Herrin Chadidfcha zu erwerben 
und fie zu heiraten, wodurh er ein 
mohlbabender Kaufmann ward, Feſ— 
ſelte ihn an Chadidſcha hauptſächlich 
die Dankbarkeit, ſo wirkliche Liebe an 
ſeine zweite Frau, ſeine Lieblings— 
gattin Aiſcha. Im März des Jahres 
632, 62 Jahre alt, unternahm er ſeine 
letzte Pilgerfahrt nach Metka. Nach 
ſeiner Rücktehr nach Medina bereitete 
er alles für einen Zug gegen Byzanz 
bor, Aber im April 632 warf ihn ein 


der, 


bösartiges Fieber danieder, dem er 
mit eiferner Willenstraft, von feinen 
Frauen gepflegt, Widerftand zu lets 
ften verfuchte. Am 8. Juni erſchien er 
noch beim Morgengebet in der Mo: 
Ichee, vom € ngel des Todes bereits bes 
rührt. Einige S Stunden Tpäter, um bit 
Mittaaszeit verfchied er in den Armen 
feiner getreuen Aiſcha. Daß das durch 
Kapitänleutnant v. Mücke befehligtt 
Reitungsſchiff den Namen der Lieb⸗ 
— des Propheten trug, Hal 
ficherlich zu dem begeifterten und herz» 
lichen Empfange der deutfchen See— 
|feute feitens der gläubigen Türken. 
und Araber mit beigetragen. 
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